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Beim Führer auf dem Obersalzberg :

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erfcheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 AA
und 30 Rf Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM und 51 Rl Bestellgeld . Post¬
bezugspreis 1,80 RA einschl 30 Rf Bostzeitungsgebühr zuzüglich 36 Ral Bestellgeld .

Einzelpreis 10 Ant

Donnerstag , den 18 . Februar

Frontkämpfer wollen Frieden !
Herzliche Huldigung für Deutschlands größten Soldaten

Berchtesgaden , 18 . Februar
Der Führer hatte die Mitglieder der ständigen Inter¬

nationalen Frontkämpferkommission , die augenblicklich in
Berlin unter Beteiligung von Frontkämpfern aus vierzehn
Nationen ihre Arbeitstagung abhält , am Mittwoch in den
Berghof auf dem Obersalzberg geladen .

Bei heftigem Schneetreiben traf der Sonderzug mit den
Frontkämpfern aus aller Welt und ihren deutschen
Freunden und Begleitern am Morgen in Berchtesgaden
ein .

In der großen Wandelhalle des Berghofes mit dem
Blick auf die weiße Schneepracht des Untersberges fand
die Begrüßung der Frontkämpfer durch den Führer statt .

Der Präsident des Verbandes der deutschen Front¬
fämpfervereinigungen und Vorsitzender der Arbeitstagung
der Ständigen Internationalen Frontkämpferfommission ,
NSKK . - Obergruppenführer Herzog von Coburg
richtete zunächst einige Worte der Begrüßung an
Führer .

den

Dann trat der kriegsblinde und einarmige Führer der
italienischen Kriegsopfer , Carlo Delcroig , in der
Uniform der faschistischen Miliz als Präsident der Stän¬
digen Internationalen Frontkämpferkommission vor den
Führer , um ihn im Namen aller seiner Kameraden
von allen Fronten des Weltkrieges sowohl als Staats :
oberhaupt als auch als Frontkämpfer und damit als einen
der ihren zu begrüßen .

hätten wie die deutschen Soldaten . In einem Lande , dessen
Regierung fast ausschließlich aus Frontkämpfern bestehe ,
sehe man den Krieg mit anderen Augen an , als es die
Völker täten , die ihn nicht kennen .

Die Verdienste des Führers um die Festigung der
Stellung der Frontkämpfer in Deutschland , so sagte er
u . a . , seien bei den ausländischen Kongreßteilnehmern be¬
kannt . Auch der Führer sei ja eine Zeitlang friegsblind
gewesen und habe vielleicht gerade in dieser Zeit seherisch
den Zukunftsweg Deutschlands geschaut .

Frontkämpfer wüßten , daß der Krieg zwar ein großes ,
aber auch ein grauenhaftes Erlebnis sei . So hätten denn
alle Frontkämpfer nur den einen Wunsch , daß nie wieder
etwas Derartiges eintreten möge . Nicht aus Schwäche oder
Feigheit , sondern in dem alten Frontkämpfergeist träten
sie für den Frieden ein . Wenn jemand den Begriff
Frieden verstehe , so seien es diejenigen , die auch die Be¬
deutung des Begriffes Krieg bis ins legte an sich selbst
erfahren hätten .

Der Friede sei kein Privileg , sondern eine Ver =
antwortung , deren man sich würdig erweisen müsse .
Ein neuer Krieg würde mit absoluter Sicherheit die Zer¬
störung der gemeinsamen Kultur bedeuten und die Stel¬
lung derjenigen Völker bedrohen , die die Träger unserer
Zivilisation seien .

Nach einem weiteren Dankeswort des Führers für den
Besuch der Frontkämpfer gab er seiner Hoffnung auf ein
gutes Gelingen ihrer Arbeit Ausdruck .

Das Zusammentreffen der Frontkämpfer mit dem
Führer in der Einsamkeit der Berge sei ein gutes Vor¬
zeichen . Er , der selbst in seinem Volke den Gipfel erreicht

habe , habe daher auch das Recht , von diesem Gipfel aus
der Welt Friedensworte zuzurufen . Und in deutscher

Sprache schloß Delcroir seine Ansprache : „ Denn über allen
Gipfeln ist Ruh ! "

Der Führer

Die etwa achtzig Teilnehmer an der Fahrt nach
Berchtesgaden verweilten dann einige Stunden in außer¬
ordentlich angeregtem Gespräch auf dem Berghof . Immer
wieder bildeten sich um den Führer herum Gruppen von
Frontfämpfern aus aller Welt . Die Frontkämpfer aus
Frankreich erinnerten an die Tage , da der Führer , der
wohl einer der wenigen Frontkämpfer unter den Staats¬
oberhäuptern der Welt ist , ihnen auf der anderen Seite
gegenüberlag . Sie seien stolz und froh darüber , ihm jetztgegenüberlag . Sie seien stolz und froh darüber , ihm jezt
die Hand geben zu können , in der inneren Gewißheit , daß
sich die Jahre des Weltkrieges nicht wiederholen würden ,
wenn es nach seinem und ihrem Willen gehe . Mit dem
ebenfalls friegsblinden Führer der polnischen Abordnung ,
mit den Frontkämpfern aus Italien , England , Rumänien ,
Desterreich , Ungarn , der Tschechoslowakei , Jugoslawien ,
Griechenland und vielen anderen Nationen sprach der
Führer ebenfalls längere Zeit . Gegen Schluß des Besuches
bereiteten ihm die Frontkämpfer aus allen Nationen
spontan eine herzliche Huldigung .

dankte dem Präsidenten Delcroig für seine wunderbaren .
Worte und seinen Kameraden dafür , daß sie den Weg in
diesen abgelegenen Teil Deutschlands gefunden hätten , um
ihn zu besuchen . Als Frontkämpfer sei er besonders glück¬
lich , die Frontkämpfer anderer Nationen bei sich zu sehen .
Die Gedanken , die in diesem Augenblick alle gemeinsam
bewegten , habe bereits Präsident Delcroig in vollendeter
Weise zum Ausdruck gebracht .

Allem voran stehe die Erkenntnis , daß ein neuer kriege =
rischer Konflikt katastrophale Folgen für alle Nationen
haben würde . Auf ihrer Reise durch Deutschland hätten
die ausländischen Frontkämpfer ein Volf vorgefunden , das
fleißig seiner täglichen Arbeit nachgehe und das in einer
gemeinsamen großen Anstrengung die bestehenden Schwie¬
rigkeiten zu meistern suche . Die riesenhafte Anstrengung ,
die das deutsche Volk im Augenblick mache , sei nur dadurch
möglich , daß in Deutschland absoluter Frieden herrsche .

Wenn aber schon die Störung des inneren Friedens
die Aufbauarbeit in Deutschland gefährden würde , so
würde eine Bedrohung des äußeren Friedens Deutsch¬

lands die gigantische Anstrengung der deutschen Nation
um ihre innere Wiedergesundung zuschanden machen .

Das deutsche Volk habe nicht die geringste böse Erinne¬
rung mehr an den Krieg . Es sei nichts übriggeblieben ,
als die große Achtung vor den ehemaligen Gegnern , die
dasselbe Leid und dieselben Gefahren auf sich genommen

Trauerbeflaggung am Heldengedenktag
Berlin , 18 . Februar .

Aus Anlaß des Heldengedenktages fordert der Reichs¬
minister für Volksaufklärung und Propaganda die Be¬
völkerung auf , am Sonntag , dem 21. Februar , Trauer¬
beflaggung zu setzen .
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Der Bolschewismus

als Ende einer Welt
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Zweimal nach der

Machtübernahme hat der
Führer das bolschewistische
Problem zum Thema der

Reichsparteitage in Nürn¬
berg erhoben : 1935 und
1936 . Trotzdem Europa in
den letzten fünfzehn Jah¬
ren wirklich genügend An¬
schauungsunterricht über

seine gefährliche Lage er¬
halten hatte , glaubten die
Politiker doch noch immer ,
um eine entscheidende
Stellungnahme herum¬

fommen zu können . So nahm man die Warnungen von
1935 nicht derart zur Kenntnis , wie es die Lage der Welt
gebieterisch verlangte . Erst 1936 , als in Spanien der rote
Aufruhr tobte , da sahen sich jene , die beanspruchten ,
Europa politisch zu führen , doch veranlaßt , aufmerksamer
auf Nürnberg zu hören . So sprach dann die NSDAP . im
vergangenen Jahr tatsächlich nicht nur vor dem Forum
Deutschlands , sondern vor dem Forum der ganzen Welt .
Das Jahr 1936 war ein experimentieller Beweis dafür ,
daß die Analyse und Diagnose , die wir gegenüber dem
weltpolitischen Geschehen seit Gründung der NSDAP an¬
gestellt hatten , in allen Punkten richtig waren .
Bolschewismus ist deshalb nicht nur die äußere Form der
Kommunistischen Partei , sondern ein Zeichen einer durch
alle Völker gehenden allgemeinen Weltzersetzung . Eine
Zersetzung , die sich äußert als Folge der Hilflosigkeit der
alten geistigen und politischen Mächte , in der Glaubens¬
losigkeit vieler Millionen , in der charakterlichen Korrup¬
tion im wirtschaftlichen Leben , in der Zerstörung aller
fulturellen Werte . Was die bolschewistische Bewegung also
symbolisiert , ist nichts mehr und nichts weniger als der
3usammenbruch einer alten Welt . Dieser
Zusammenbruch als letzte Probe , ob Völker untergehen
wollen oder ob sie noch genügend Kraftreserven für eine

Tod dem
Marxismus

( Hauptarchiv der NSDAP . )

Die NSDAP . bekämpft zielbewußt seit ihrer Gründung die Moskauer Gefahr !
otz . Unseren Lesern war in den letzten Wochen im Rahmen der journalistischen Sonderaktion der parteieigenen

Presse , mehrmals Gelegenheit gegeben , einen Einblick in die vielgestaltige Aufbauarbeit der Partei und ihrer
Gliederungen zu gewinnen . Nunmehr haben wir es uns zur Aufgabe gesetzt , das große historische Verdienst ier
NSDAP . im Kampf gegen den Weltfeind Bolschewismus nachzuweisen . Im heutigen Leitartikel zeichnet Alfred
Rosenberg , einer der aktivsten Vorkämpfer gegen den jüdisch -kommunistischen Geist der Zersehung und des Nieder¬
ganges , mittels schlagender Dokumente ein Bild der Frontstellung , wie sie die Partei vom ersten Tage ihres
Wirkens an gegen den Bolschewismus einnahm zum Segen nicht nur Deutschlands , sondern der gesamteuropäischen
Kultur .



eugeburt besigen , fann sich auf größere Zeiträume er¬
strecken . Wohl keinem Volfe aber bleibt inmitten der
heutigen Welt die Entscheidung darüber erspart , ob es sich
einer bluts - und traditionsfeindlichen Kraft ergibt oder
gegen den gesamten Margismus tätig aufzutreten gedenkt .

Die nationalsozialistische Bewegung hat sich diese alles
entscheidende Erkenntnis seit Beginn ihres Auftretens zu
eigen gemacht und ist in diesem Kernpunkt niemals oon
ihrer instintisicheren und auch durch die bittere Erfahrung
erneut gewonnenen Einsicht abgewichen . Sie hat alle
anderen Versuche , die sogar aus dem sogenannten völfi¬
schen Lager tamen , und die in Sowjetrußland eine Art
antikapitalistische europäische Revolution erblickten , von
sich gewiesen und blieb unermüdlich in ihren
Warnungen dem deutschen Volk und Europa
gegenüber . Es ist angesichts der heute in ein ent¬
scheidendes Stadium tretenden Weltpolitik deshalb not¬
wendig , an dieser Stelle einige Nachweise für diese uner¬
bittliche Haltung der NSDAP . zu erbringen .

Vor fünfzehn Jahren habe ich in meiner Schrift : „Pest
in Rußland " mich bemüht , die Antriebe und Zusammen¬
hänge , aber auch die sich herausbildende Weltlage gegen¬
über dem Bolschewismus zu kennzeichnen und zu be =
gründen . Ich schrieb damals nach der Schilderung der
herrschenden Zustände :

Und so systematisch belogen und betrogen folgt das deutsche
Bolt seinen Todfeinden , welche es von Stufe zu Stufe weiter
ins Elend hehen . Unterhöhlung der sittlichen Gefühle durch
Propaganda „ neuer Kunst und Sittlichkeit " , die nichts als
Pornographie und Zeugnis fortschreitender Gehirnerweichang
sind ; Untergrabung des als organische Grundlage jeden Le¬
bens gefühlsmäßig erkannten Nationalgefühls ; Verspottung
religiöser Anschauungen und Anpreisung eines bequemen plat¬
ten Rationalismus , daß alles von der Sudão - Demokratie dem
,, Humanismus “ und dem „ liberalen " Margismus vorbereitet ,
bereitete einst den Zusammensturz der russischen Kultur und des
russischen Reiches vor . Jezt tobt im Osten der Blutrausch , ein
unbeschreiblich zynischer Sadismus ein Wahnsinn , den Europa ,
noch auf dem halben Wege zur Hölle , nich glaubt , als bis die
Entscheidungsstunde kommt , da auch das Abendland in blutigen
Rebeln versinkt , oder bis eine zielsichere Minder¬
heit deutscher Männer in rüdlichtsloser Ent
schlossenheit das Steuer herumreißt . . . "

Und nach weiterer Schilderung der blutsmäßigen Zusam¬
mensehung im europäischen Osten heißt es dann :

Als eigentlicher Führer aber dieses asiatisch , nomadischen
Wüstengeistes tritt naturgemäß dasjenige Element hervor ,
welches den syrischen Geist am zähesten erhalten hat : das
Judentum . Die asiatische Welle ist wieder in Bewegung
auf den Westen zu , und wieder sieht sich das alte Europa dem
ihm bis ins Herz feindlichen Geiste gegenüber .

Aber um wieviel tragischer ist der Kampf heute als damals !
Abgesehen davon , daß Borderasien schon genügend feindliche
Pfähle in unserem Fleische hinterlassen hat , so leben und
wirten mitten unter uns gerade heute dieselben Vertreter des
anmarschierenden Völkerchaos , die Juden , mit einer politischen
Machttonzentration , wie noch nie zuvor , und bereiten gefühls¬
mäßig und bewußt der Geißel Europas den Weg .

Als eine asiatische Horde auf märkischem Sande " bildet
das gesamte Judentum aus innerster Einstellung eine geschlos¬
sene Masse ganz Europa gegenüber . Die Tünche ist schon
vielerorts abgefallen . Bald wird die lehte Hülle sinken
mie in Rußland .

Europa versteht und fühlt nicht , worum es sich heute
handelt ; Deutschlands Volk weiß und ahnt nicht , daß heute
wieder eine Schicksalsstunde geschlagen hat . Aber einige
wenige Männer wissen es . Sie wissen , daß auch wir
eine fremde Tünche abzuwaschen haben . daß es genug , über¬
genug ist mit dem Internationalismus in feder Form .

Diese innere Einstellung ist auch schon da ! Man weiß nicht ,
von wannen sie kommt , aber sie ist erschienen , und diese neue
und doch wiederum altgermanische Weltanschauung richtet sich
notwendig zunächst gegen dasjenige Element , in dem sie ihren
absoluten Gegensatz steht : gegen das Judentum !

Der Kampf der Zukunft , welcher Untergang oder die Neu¬
gestaltung Deutschlands und Europas bedeutet , wird und muß
in allen Staaten unter dem Zeichen des völkischen
Gedankens vor sich gehen . Auf der einen Seite steht
der uns allen todfeindliche asiatische Geist , geführt vom inter¬
nationalen Juden , auf der anderen Seite unser altes Europa ,
geführt von deutschen Männern .

Dem deutschen Volke ist die Aufgabe beschieden , inmitten
von Schmutz und Schlamm der heutigen Welt , inmitten seiner
größten Erniedrigung und bittersten Verhöhnungen aus der
tiefsten Tiefe den Gedanken einer neuen Weltgestaltung zu
gebären .

Möge es diese Aufgabe ganz erfassen und die Zeichen der
Zeit richtig deuten . Mögen dann aus dem Kampf zwischen
Chaos und Gestalt die Männer als Führer hervorgehen , nach
denen sich eben schon Millionen sehnen . Mögen diese dann
mit rücksichtsloser Hand das Steuer herumreißen und uns alle
durch eine große rettende Tat der Befreiung entgegenführen !

Die Pest in Rußland arbeitet tagaus , tagein an unserer
Zerstörung ; sie streckt heute mehr als je ihre Krallen aus über
das deutsche Vaterland , über ganz Europa . Sorge jedermann ,
daß er , wenn die Stunde der neuen Wende geschlagen haben
wird , auf der Seite stehe , wohin er gehört Es gibt auch
hier nur die eine Wahl : Bernichtung oder Sieg ! !"

Zu diesen Worten ist wohl auch heute kaum noch etwas
hinzuzufügen . In Deutschland ist der entschei
dende Kampf zwischen Untergangsstim¬
mung und Siegeswille entschieden , und mit
diesem Siege hat die nationalsozialistische Bewegung eine
europäische Rettungstat größten Ausmaßes unter Adolf
Hitlers Führung vollführt . Die Hunderttausende
Tode Gemarteten in Spanien sind dafür ein ebenso furcht¬
barer Beweis wie die Millionen Ermordeten in Rußland .
Und wenn die europäische Welt nicht den Charakter auf¬
bringt , ihre große Tradition mutig zu schirmen , so werden
unzählige neue Opfer Kunde geben vom Mangel an
Lebenswillen der betroffenen Nationen .

зи

Einheitliches Steuerrecht im einheitlichen Reich
Staatssekretär Reinhard über Finanzausgleich und Realsteuerreform

Berlin , 18 . Februar .

Im Rahmen des von der Industries und Handelstammer
Berlin veranstalteten 11 . Steuervortragszyklus über Steuer¬
fragen und Wirtschaft sprach am Mittwochabend der Staats
sekretär im Reichsfinanzministerium Friz Reinhardt
über Realsteuerreform und Finanzausgleich .

Staatssekretär Reinhardt sprach einleitend über die Ver¬
schiedenheit der Steuern und Besteuerungsgrundlagen und
führte hierzu u . a . aus :

Die Reichsregierung hat am 1. Dezember 1936 eine Res
form der Realsteuern beschlossen . Das ist durch vier
Geseze geschehen , die am 3. Dezember 1936 erschienen sind .
Diese vier Geseke find 1. das Einführungsgesetz zu den Real¬
steuern . 2. das Grundsteuergesez , 3. das Gewerbesteuergesetz und

entschuldungssteuer.
4. das Gesez zur Aenderung der Vorschriften über die Gebäude¬

Durch die Realsteuerreform vom 1. Dezember 1936
find die je 16 Landesgesetze abgelöst worden durch ein Reichs¬
gefeg . Die 16 Grundsteuergesete sind abgelöst worden
durch ein Grundsteuergesek und die 16 Gewerbesteuer =
geseze durch ein Gewerbesteuergesek . An die Stelle von 22
Realsteuergesetzen treten zwei Realsteuergeseke . Diese Verein¬
heitlichung ist zugleich eine sehr bedeutende Vereinfachung des
deutschen Steuermesens .

Eine weitere sehr bedeutende Vereinfachung ist die Tatsache ,
daß zur Erhebung der Grund - und Gewerbesteuer im gesamten
Reichsgebiet nur noch die Gemeinden berechtigt find . Die
Steuern sind nach Inkrafttreten der neuen Gesetze nicht mehr
staatliche Steuern . sondern Gemeindesteuern .

Diese Erklärung bedeutet die Abdrängung der Länder und
Gemeindeverbände von den Realsteuern und demgemäß eine
Verlagerung der Steuerquellen zugunsten der Gemeinden . Das
Ergebnis besteht darin , daß in den Haushalten der Gemeinden
die Realsteuereinnahmen um die Vosten steigen , die in den
Haushalten der Länder und der Gemeindeverbände an Real¬
steuereinnahmen verschwinden , und das demgemäß die Gesamt¬
einnahmen der Gemeinden steigen .

Diese Umlagerung bedingt eine entsprechende Neugestal =
tung der Lasten - und Aufgabenverteilung zwi¬
schen Ländern . Gemeinden und Gemeindeverbänden .

Der Reichsminister der Finanzen und der Reichsminister des
Innern werden Grundfäße aufstellen , nach denen die Neugestal
tuna vorzunehmen sein wird . Diese Grundsäge werden darauf
abgestellt sein . den Gemeinden einheitlich für das ganze Reich
diejenigen Aufgaben zuzuteilen , die sie nach ihrem neuen ers
höhten Steueraufkommen tragen können und die auch ihrer
Art gemäß in den Aufgabenbereich der Gemeinden gehören .
Außerdem ist eine Neugestaltung des Finanzaus
gleichs zwischen Ländern , Gemeinden und Gemeindeverbänden
erforderlich , die bis zum 1. April 1938 durchgeführt sein muß .

Die Vereinheitlichung und Vereinfachung des Realsteuer¬
rechts , die weitmöglichste Vereinheitlichung der Aufgabenver¬
teilung . der Lastenverteilung und des Finanzausgleichs ist die
unerläßliche Voraussetzung für die weitere Neuge
staltung des Reiches .

Die Länder und Gemeindeverbände werden nach Infraft
treten der Geseze vom 1. Dezember 1936 über eigene Real¬
Steuerquellen nicht mehr verfügen . Die Ziel für die Zukunft
ist , daß es

nur noch Reichssteuern und Gemeindesteuern
gibt .

Die Haupteinnahmequellen der Gemeinden werden
die Grundsteuer und die Gewerbesteuer sein , durch die sie
die wirtschaftliche Grundlage , deren sie zur Erfüllung der
ihnen gestellten und noch zu stellenden bedeutungsvollen Auf¬
gaben bedürfen , erhalten .

Die neue Gewerbesteuer wird mit Wirkung ab 1 .
April 1987 , die neue Grundsteuer mit Wirtung ab 1 .
April 1988 erhoben .

Im Gewerbesteuergesetz vom 1. Dezember 1936 sind als Be¬
steuerungsgrundlagen nebeneinander Gewerbeertrag , Gewerbe¬
tapital und Lohnsumme vorgesehen . Es müssen in jedem Fall
Gewerbeertrag und Gewerbekapital als Grundlage dienen .

Die Gebäudeentschuldungssteuer ist mit Wir¬
fung ab 1. April 1935 um 25 Prozent gesenkt worden . Nach

§ 2 des Gesetzes vom 1. Dezember 1936 gemäß tritt mit Wir¬
fung ab 1. April 1938 eine weitere unmittelbare Senfung ein ,
die sich jedoch nur auf die höchsten Steuerstufen erstreckt .

Es ist beabsichtigt , die Gebäudeentschuldungssteuer auch
weiterhin durch Abbau der Spizenstufen im Rahmen des Mög¬
lichen zu senken . Ein fester Zeitpunkt hierfür ist im Gesez vom
1. Dezember 1936 nicht festgelegt . Die Erwägung einer weis
teren Senfung würde erstmals für das Jahr 1939 in Betracht
fommen .

Die Aufgabenverteilung der öffentlichen Verwaltung voll¬
zieht sich in zwei Richtungen ; auf der einen Seite werden Auf¬
gaben , die bisher die Länder wahrgenommen haben . auf das
Reich übernommen , auf der anderen Seite werden Aufgaben
von den Ländern auf die Gemeinden übertragen .

Was die Verlagerung von Aufgaben und Lasten auf das
Reich betrifft , so ist der Beginn der Entwicklung von den Län¬
dern zum Reich durch das Gesek über den Neuaufbau des
Reiches vom 30 . Januar 1934 gegeben .

Aufgrund dieses Gesezes sind bereits verschiedene Ueber¬
leitungen von den Ländern auf das Reich erfolgt . Die bisher
wichtigste ist die Ueberleitung der gesamten
Rechtspflege auf das Reich . die zwangsläufig auch zu
einer entsprechenden Verlagerung der Lasten geführt hat .

Der Staatssekretär sprach dann über das Gesetz über Finanz¬
maßnahmen auf dem Gebiet der Polizei , nach dem sich
in der Zukunft eine stärkere Konzentration der Aufgaben beim
Reich ergeben wird .

Die Entwicklung der Aufgaben und Lasten von den Ländern
auf das Reich ist durch Uebergang der Rechtspflege und der
Polizei noch nicht abgeschlossen . Manche bisherige und manche
neue Aufgabe wird durch das Reich zu übernehmen sein , manche
durch die Gemeinden . Die Entwicklung ist in vollem Fluß . Die
Regelung setzt poraus , daß die Neugliederung des Reichs erfolgt
ift . Steuerträger dürfen nur noch sein das Reich und
die Gemeinden .

Alle deutschen Gebietsförperschaften bilden ebenso wie alle
Boltsgenossen eine Lebens - und Schicksalsgemeinschaft . Das
Wohl der einzelnen Gebietskörperschaft und ihre eigene finan¬
zielle Leistungskraft bestimmt sich nicht zuletzt nach dem Tun
und Lassen des Reiches .

Die Grundgedanken einer Verlagerung von Aufgaben und
Lasten auf die Gemeinden sind in der Deutschen Gemeindeords
nung vom 30 . Januar 1935 verankert . Die Gemeinden sollen
leistungsfähige , eigenverantwortliche Selbstverwaltungsförper
werden , und hierbei wird eine Ausgleichsfunktion den Ge =
meindeverbänden zufallen müssen . Eine besondere Bedeutung
ist auch dem Gebiet des Schulwesens zuzumessen . Es bedarf
der Gestaltung eines einheitlichen Schullastenaus
gleichs .

Wir erstreben , so schloß Staatssekretär Reinhardt , ein ein
heitliches Reich , einheitliche Verwaltung und ein einheitliches
Steuerrecht und einheitliches Finanzrecht . Wir sind auf dem
Wege zu diesem Ziel . Ein Stüd dieses Weges ist die Real¬
steuerreform vom 1. Dezember 1936 . Dabei sei stets zu bedenken ,
daß diese Maßnahmen wesentliche Voraussetzungen sind zur
Gestaltung eines leistungsstarten Deutschen Reiches und zur
Sicherung der Lebensrechte der Nation .

Große Rüstungsaussprache in London
18 Milliarden reichen noch nicht ? - Labourpartei gegen Regierungsvorlage

London , 18. Februar .

Das englische Unterhaus trat am Mittwoch zu der üblichen
Zeit für die auf zwei Tage berechnete große Aussprache über
die Ausgaben für die Aufrüstung zusammen .

Nach der üblichen Fragezeit erhob sich Schazianzler
Reville Chamberlain , um den Antrag der Regierung
zu begründen . Er begann seine Ausführungen mit der Fest¬
stellung , er stimme dem Führer der Opposition zu , wenn dieser
vor einer Woche den Plan , 400 Millionen Pfund für die Ber¬
teidigung aufzulegen , als einen beispiellosen Vorgang in
Friedenszeiten bezeichnet habe . Für Großbritannien sei es aber
absolut wesentlich , daß es in der Heimat und längs feiner
Verbindungswege mit den neuesten Abwehrwaffen ausgerüstet
sei .

Obwohl das Weißbuch keine Einzelheiten enthalte , die erst
bei den tatsächlichen Haushaltsvoranschlägen mitgeteilt würden ,
gebe es zum erstenmal öffentlich eine Schäzung an , was insge¬
famt für Verteidigungszwecke in den nächsten Jahren in Auss
ficht genommen werden müsse . Selbst die Zahl von 1,5 Milli¬
arden Pfund Sterling ( etwa 18 Milliarden RM . ) tönne nicht
als endgültig angesehen werden .

Es fönne sein , daß die 1,5 milliarden ( rund 18 Milli¬
arden RM . ) schließlich nicht die Gesamtsumme darstellen ,

die das Land für diese Zwecke ausgeben müsse !
Er forderte die Opposition auf , auch nur einen der im Weiß¬
buch aufgezählten Punkte zu nennen , der fortgelassen werden
fönne ? (Beifall auf den Regierungsbänken .)

Der arbeiterparteiliche Abgeordnete Henderson unter¬
brach den Schazkanzler an dieser Stelle und fragte , ob die Op¬
position nicht das Recht habe , zu wissen ob Großbritannien
feine Schlachten auf eigene Faust oder im Rahmen des Systems
Der tollettiven Sicherheit schlagen werde .

Neville Chamberlain erwiderte , er glaube nicht , daß es im
öffentlichen Interesse läge , wenn man eine Theorie aufstelle ,
gegen wen England fämpfen werde oder wer in einem solchen
Falle Verbündeter Großbritanniens sein würde .

„ Unsere Pläne sind nicht gegen eine besondere Macht
oder eine Gruppe von Mächten gerichtet . Aber es ist die
Pflicht der Regierung , ein wohlerwogenes Programm
vorzulegen , das für die Sicherheit und die Durchführung
unserer Politit notwendig ist . Wenn die Opposition
das Programm angreift , muß sie erklären , wo man es

fürzen kann !"

Der Schazkanzler wandte sich hierauf gegen die Forderung
der Opposition , daß die gesamten Rüstungsausgaben durch
Steuern gedeckt werden müßten . Er meinte , daß diese Forde¬
rung auf die schlechten Erfahrungen mit der seinerzeitigen
Anleihe der Labour -Regierung zurückzuführen sei . Die natio
nale Regierung , so betonte er demgegenüber , sei in der Lage ,
400 Millionen Pfund ohne Gefahr zu leihen , weil sie die
Staatsfinanzen geordnet habe . Man fönne auch nicht behaup¬
ten , daß übermäßig viel Geld durch Anleihen aufgebracht
wurde , da immerhin 3/4 der Ausgaben durch Steuern gedeckt
würden . Im weiteren Verlauf seiner Rede wies Schaktanzler
Neville Chamberlain die Behauptung des Oppositionsführers
Attlee , daß der Regierungsplan im wesentlichen eine Kriegs¬
maßnahme darstelle , zurück . Die Haltung der Opposition stärke
nur den Verdacht , daß die Opposition , obwohl sie sich mit der
Mitte zu der Notwendigkeit von Rüstungen bekenne , in ihrem
Herzen pazifistisch gesinnt sei und überhaupt keine Rüstun¬
gen wolle ( Regierungsbeifall ) . Wenn man Großbritannien
mit seinem Reichtum , seinen Gebieten und seinem Handel un¬
bewaffnet und hilflos in einer vom Kopf bis zum Fuß bewaff
neten Welt lasse , so stelle das eine ständige Versuchung für
jeden Angreifer dar , der möglicherweise eines Tages dieser
Versuchung nicht mehr widerstehen würde . (Regierungsbeifall .)
Aus Erfahrung wisse man aber , daß Englands Einfluß mit
seiner Stärte zu und abnehme . Je nach der Stärke , die Eng¬
land von Tag zu Tag und Woche zu Woche mehr und mehr
gewinne , wachse sein Einfluß , was an sich schon ein zur Be
ständigkeit führender Faktor in der internationalen Lage und
damit wahrscheinlich das größte Bollwert für den Frieden sei ,

Gesicherte Zukunft für Deine Frau, wenn Du nicht mehr bift,
für Deine Kinder , wenn Du nicht mehr helfen fannst ,

für Dein Alter , wenn Du ausruhen möchtest ,

alles durch Lebensversicherung !
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Mobilisierung des Volkes

zur Mitarbeit
Die Aufgaben der Partei im zweiten Vierjahresplan

otz . Zur Durchführung des zweiten Vierjahresplanes bedarf es des Einsatzes aller guten Kräfte des deutschen

Volkes . Sie zu mobilisieren , ist die Aufgabe der nationalsozialistischen Bewegung , die sich mit allen ihren Gliederun¬

gen und angeschlossenen Verbänden für die Mitarbeit aller Volksgenossen und Volksgenossinnen und somit für den

endgültigen Erfolg verantwortlich fühlt . Das Aufgabengebiet ist groß und weitverzweigt , soll doch jeder ein¬

zelne unserer großen Volksgemeinschaft sich mitverantwortlich dafür fühlen , daß der gigantische Plan tatkräftig durch¬

geführt wird . Es wird sich hierbei erweisen , daß der Kraftstrom der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiter¬

partei dem unverfiegbaren Quell des rasse - und nationalbewußten deutschen Voltstums entspringt , und der Einsat

der Partei somit gleichbedeutend ist mit der Bereitschaft aller wertvollen Kräfte unseres Voltes . Der Wille des

Führers , der Wille der Bewegung , der Wille des Volkes ! Das ergibt einen ehernen Dreiklang . Nichts darf , nichts

soll und wird seine Harmonie zerstören .

Aus der Fülle der Aufgaben seien nachfolgend einige herausgestellt . Sie sollen nur ein Beispiel sein , nicht

aber besagen , daß damit die Arbeit begrenzt oder auch nur umrissen sei .

Restloser Einsatz von Fischerei und Landwirtschaft
Vor längerer Zeit setzte Kreisleiter Folkerts für die

Aufgaben des Vierjahresplanes den Parteigenossen Ulrich

vom Arbeitsamt Emden zum Vertrauensmann der Partei

für den Vierjahresplan ein . In ehrenamtlicher Tätigkeit haben

bisher schon sehr viele Volksgenossen in dieser Sache den Be¬

auftragten der Partei aufgesucht , fast alle größeren Ember

Wirtschaftsbetriebe haben die Verbindung mit ihm aufgenom¬

men , und Anregungen und Vorschläge von beiden Seiten ver¬

dichten sich dabei zu festeren Plänen , von denen eine ganze

Reihe in Emden in nächster Zeit verwirklicht

werden dürften .
Gelegenheit , mit dem Parteigenossen
leitenden bera =Gesichtspunkte seiner

in Ver¬
die

Wir nahmen
Ulrich über
tenden und oft richtungweisenden Mitarbeit

bindung zu treten . Parteigenosse Ulrich äußerte da¬

bei , daß er in seiner Einstellung sich immer leiten lasse von

dem Wohl des deutschen Menschen im einzelnen

und in der Gesamtheit . Punki 7 und 10 des Partei¬

programms geben ihm dabei die entscheidenden Ausgangs¬

punkte . In Punkt 7 heißt es : „ Wir fordern , daß sich der Staat

verpflichtet , in erster Linie für die Erwerbs - und Lebensmög¬

lichkeit der Staatsbürger zu sorgen . " In Punkt 10 heißt es

dann andererseits : „ Erste Pflicht jedes Staatsbürgers muß

sein , geistig ung förperlich zu schaffen . Die Tätigkeit des ein¬

zelnen darf nicht gegen die Interessen der Allgemeinheit ver¬
und zum

stoßen , sondern muß im Rahmen des Gesamten

Nuzen aller erfolgen " .

Dazu kommt eine weitere grundsägliche Erkenntnis : Von

der Produktion leben wir als Volk , und schaffende Arbeit bie¬

tet die Gewähr , daß wir in der Welt zurechtkommen . Es

darf keine Hand müßig sein . Nationalsozialistische Wirtschafts¬

auffassung bedeutet eben Arbeit , nur Arbeit , nicht Zauberei

und Taschenspielerkunst .

In der praktischen Beratung wird der Hebel in der Regel

von der arbeitstechnischen Seite angefaßt , denn darauf beruht

wieder wesentlich das Arbeitseinsaßproblem . Zwei Dinge hat

in Emden der Vertrauensmann des Vierjahresplanes beson¬

ders aufgegriffen : die Fischerei und die Landwirtschaft . Beide

Wirtschaftszweige bieten erhebliche Arbeitseinsazmöglichkeiten
und in beiden werden volkswirtschaftliche Werte gehoben .

Die Fischerei hebt die Schätze des unendlichen Meeres , und

die Landwirtschaft nutzt die Urkraft des Bodens . Gerade

Bodenvermehrung durch Bodenverbesserung
Um die Bodenfläche , die Nußbodenfläche , mit der Zeit immer

noch mehr vergrößern zu können , um mehr Aecker für den An¬

bau wichtiger Früchte , für den Anbau von Brotforn bereitstellen

zu können , gilt es nicht nur die noch vorhandenen Dedländereien

nach und nach zu kultivieren , sie mit dem Spaten zu erobern ,

sondern es ist auch ebenso notwendig , die vorhandenen Län¬

dereien planmäßig zu verbessern und sie auf diese Art ertrag =

reicher zu machen . In vielen Betrieben ist seit Jahrzehnten
An

planmäßige Bodenverbesserungsarbeit betrieben worden .

vielen Stellen aber war der Erfolg nicht der erwartete . da

eben die Nachbarbetriebe nicht mitmachten , da , rundweg gesagt ,

ein großer Plan fehlte . Zwar hat es in vielen Kreisen Me¬

liorationsverbände gegeben , die auch sehr wertvolle Arbeit ,

selbst noch in den Niedergangsjahren , geleistet haben , doch im

großen gesehen , wird erst jetzt die Arbeit nach einheitlichen
Gesichtspunkten durchgeführt .

die gründliche Ausnutzung dieser natürlichen Hilfsquellen der

Volkswirtschaft ist im Interesse aller Deutschen ein dringendes

Erfordernis , und das verpflichtet den Vertrauensmann , diesen
Dingen seine besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden . In der

Heringsfischerei wurden bereits verschiedene Anregungen auf

gegriffen . Es handelt sich dabei einmal um die ganzjäh =

rige Beschäftigung der zahlreichen Gefolg =

schaftsmitglieder dieser Betriebe und andererseits um

die Steigerung der Fischanlandungen durch Aus¬

dehnung der Fischerei auf das ganze Jahr . Ein neuer Logger¬

typ , der diesen Anforderungen gerecht werden könnte , ist be =

reits auf dem Reißbrett fertiggestellt ,

Einen besonderen Anteil an der Bodenverbesserung hat seit

je in unserer Heimat die Frage der Beherrschung des Wasser¬

standes gebildet . Seit je hat es Sielachten und andere Or¬

ganisationen gegeben , in denen fruchtbare Gemeinschaftsarbeit
geleistet wurde zum Besten der Allgemeinheit . Diese Sielachten

unserer
und Entwässerungsverbände sind aus der Geschichte
Heimat nicht wegzudenken und sie leisten auch heute ja noch

Großes und Bedeutsames auf ihrem Arbeitsgebiet . Da es sich

herausgestellt hat , daß die Forderung nach der Beherrschung des

Wassers man sagt „ Wir müssen das Wasser in der Hand

haben " immer dringlicher geworden ist , war es nur eine

Selbstverständlichkeit , daß die Partei sich im Zuge des Vier

jahresplanes , zusammen mit den zuständigen Behörden und

Organisationen , der Sache annahm , um durch ihre Mitarbeit

die gestedten Ziele eher zu erreichen .

In den letzten Tagen konnte man wiederholt in der Presse

von größeren Entwässerungsprojekten lesen , wir wissen u . a .

auch , daß bei Klostermuhde erst jezt für die Entwässerung des

Oberledingerlandes wieder ein neues Schöpfwerk gebaut wird ,

und erkennen , daß es nicht bei Planungen blieb , sondern daß

die Tat dem Plan folgte . Auch dort , wo erst jetzt neue Pläne

für die weitere Arbeit aufgestellt worden sind , wo erst vor fur¬

zem die Mittel bereitgestellt werden konnten , wird man dem¬

nächst feststellen können , daß auch die Arbeit begonnen wurde .

So wird durch Entwässerung , durch Drainarbeiten und andere

Bodenverbesserungen , die zum Teil auch im Programm der

Reichsnährstandsarbeit enthalten sind , die Ackerfläche vers

größert , wird durch Bodenverbesserung eine erst später in ihren

Auswirkungen erkennbare Bodenvermehrung erreicht .

Auch durch Aufklärung und Beratung in der Landwirtschaft Bauern in der Erzeugungsschlacht
des Arbeitsamtsbezirks Emden wurden schon erfreuliche Er¬

gebnisse durch die Neueinstellung von Arbeitskräften im

Winter , durch umfassende Bodenverbesserungen und wirtschafts¬
technische Umstellungen , wie Scheunenbau und dergleichen er¬

reicht .

Auf dem Gebiet der Fischerei hat der Parteigenosse Ulrich in

letzter Zeit sein Augenmerk auch der ostfriesischen Krab¬

benfischerei zugewandt , um zu erreichen , daß weit mehr

als bisher die nahrhafte Krabbe als menschliche Nahrung ver¬

wandt wird . Bisher wurde fast der ganze Fang getrocknet und

zu Fischfutter verwendet . Die Verarbeitung der Krabben zu

menschlicher Nahrung seht ein Schälen voraus , wodurch zahl¬

reichen Familien eine lohnende Nebenbeschäftigung geboren
wird .
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Ein weiteres Arbeitsgebiet bedeutet die Verwertung

von Altmaterial . Durch die Sammlung und Wieder¬
der Produktionskreislaufverwertung des Altmaterials wird

nicht nur geschlossen , sondern in vielen Fällen sogar wesentlich

abgekürzt . Die Wiederverwendung von Eisen oder Pa¬

pier ist bedeutend leichter möglich als die Neuherstellung aus

eingeführtem Eisenerz oder bei Papier aus Stroh und Holz .

Alle diese Arbeit geschieht in engster Fühlung mit

der Kreisleitung . Sie läuft weiter an die Gauleitung

in das Büro für den Vierjahresplan , und wichtige Fragen

werden auch von Emden aus unmittelbar mit den zuständigen

Stellen in Berlin weiter beraten . Der Auftakt der Arbeit hat

gezeigt , daß die Zusammenarbeit durchaus fruchtbar gestaltet

werden kann und die private Unternehmungsfreude der Wirt¬

schaft auf diese Weise mit den großen Aufgaben und Zielen

nationalsozialistischer Wirtschaft in Einklang gebracht werden

fann .

Wirtschaft ist im Dritten Reich nichts Alleinstehendes , son¬

dern Dienerin der Gemeinschaft .

Ein neuerZur Steigerung der Fischanlandung werden neue Logger und sonstige Frischfischfahrzeuge gebaut werden müssen . Nach Mög¬

lichkeit soll auch der Betrieb der saisonbedingten Fischereibetriebe auf das ganze Jahr ausgedehnt werden.

Loggertyp , ber diesen Anforderungen gerecht werden könnte , ist bereits auf dem Reißbrett entworfen .

Aufnahme : Willmann (OT3. - K. )

Der neue Vierjahresplan bringt jedem Deutschen Aufgaben
von einer Größe und Bedeutung , die dieser und jener vielleicht
im Augenblick nicht einmal erfaßt . Es gilt , nicht nur zu sparen
und zu sammeln , sondern das wichtigste Ziel ist , neue Werte

zu schaffen . Das , was wir bereits besitzen , soll durch stärkste
Nuzung auch zur höchsten Steigerung getrieben
werden . Das gilt vor allem auch für den bäuerlichen Besiz .

Um diese Steigerung zu erzielen , führt der Reichsnährstand
im Rahmen des Vierjahresplans seine Erzeugungsschlacht weis
ter . Frisch und freudig stehen unsere Bauern in dieser Schlacht .

Das läßt sich auf den Versammlungen feststellen , die allent
halben abgehalten werden .

Ueberall ist es so , wie in dem Orte des Kreises Nordens

Krummhörn , in dem sich die Bauern auf Einladung der
Kreisbauernschaft zusammengefunden haben , um zu besprechen ,

wie sie ihren Boden so bearbeiten und bebauen können , daß er

ihnen den höchsten Nutzen bringt und damit ihrem Volke neue
Ernährungsmöglichkeiten sichert . Wie eifrig sie sich diesem

Bestreben hingeben , zeigt sich , als ein Film vorgeführt wird ,
der an Beispielen zeigt , wie das deutsche Volt mit einer unge¬
heuren Tatkraft es zu allen Zeiten immer wieder verstanden
hat , sich in der Notzeit neue Kraftquellen zu erschließen . Brachs
land wurde bewirtschaftet , als die Bevölkerungszahl anwuchs ,
Kartoffeln und Gemüse vermehrt angebaut , als immer drin =

gender sich erwies , daß die bisher gebauten Feldfrüchte den
Bedarf nicht decken konnten . Und als der Film zeigt , daß auch
heute noch nicht der Boden so genutzt wird , wie es möglich ist ,

daß er noch zu vielen Zeiten im Jahre ohne Saat und Frucht
daliegt , da wird mancher der Bauern nachdenklich . Er sieht

sein eigenes Feld vor sich, vergleicht , und weiß auch im gleichen
Augenblick , daß er noch viel tun kann , um den Ertrag seiner
Wirtschaft zu steigern . Viele Zwischenfrüchte tann er noch
anbauen . Mancher Zuruf fällt , der auf diese oder jene Futter¬
oder Nährpflanze hindeutet , die sich auch in unserer Heimat
noch zwischen zwei Ernten anbauen läßt .

Auch die Aussprache , die sich dieser Filmvorführung an

schließt , und an der sich alle rege beteiligen , läßt erkennen ,
daß hier unter den Bauern , die dieser Versammlung beiwoh¬
nen , der Wille besteht , tatkräftig mitzuhelfen , daß das neue
Wert , Deutschlands Ernährung zu sichern , gelingt .

Deutsche Jugend sammelt „ Rohstoff "

Der Befehl , Hitler -Jugend , Bunz Deutscher Mädel und

Deutsches Jungvolt sammeln im Rahmen des Vierjahres¬

planes Altmaterial , ist von der Reichsjugendführung eingetrof
fen . Nun geht ' s ans Organisieren ! Der Fähnleinführer ruft

Es wirdseine Unterführer zu einer Besprechung zusammen .

ein Plan ausgearbeitet , wonach in kürzester Zeit sämtliche
Jeder

Straßen unserer Stadt abgekloppt " werden können .

Jungzug , es sind fünf , erhält einen Bezirk . Der Jungzug¬

führer richtet sich eine Zentralstelle ein , wo Handwagen be =
Derreitstehen , die das gesammelte Material aufnehmen .

Stellvertreter des Fähnleinführers wird mit der Durchfüh

rung des Planes beauftragt . Er zeichnet für jeden Bezirk

eine Karte , auf der alle Straßen , die der betreffende . Jung¬

zug besuchen soll , eingezeichnet sind . Das Hitler Ju =
bestimmt ,gendheim wird als Sammelstelle

wo der Jungzug sein gesammeltes Material abliefert . Hier

sollen große Kisten aufgestellt werden . in die die Altwaren
sortiert hineinkommen . Schon am nächsten Sonnabend soll

gesammelt werden . In der Presse wird auf die Sammlung
aufmerksam gemacht . Die genaue Zeit ist angegeben . Und
wenn die Pimpfe kommen und ihr Anliegen furz vortragen ,
haben die Volksgenossen ihre Sachen in Kisten verpackt oder in
Papier gewidelt schon fertig stehen . Die Sammlung fönate
Seshalb schon viel früher beendet werden , als zuerst angenom¬
men worden war . Am Montag steht in der Zeitung , daß die
Sammlung einen großen Erfolg hatte . Der Plan hat bei allen
Samlungen hervorragend geklappt !

In der nächsten Woche geht der Fähnleinführer zum Alt¬
warenhändler , mit dem er eine Zeit vereinbart , wann das
Altmaterial abgenommen werden kann . Der Händler ist

SA . - Mann .

An dem vereinbarten Lage e der Fähnleinführer mut
mehreren Pimpfen im Heim . Der Händler kommt mit einem
Lastwagen . Er bringt gleich eine Dezimalwaage mit . Und
dann geth ' s los ! Der Altmaterialhändler wiegt das einzelne
Material , der Fähnleinführer schreibt die Menge an und am
Schluß wird der Preis berechnet . Das Fähnlein ist wieder
reicher geworden .



Borgeschichtliche Funde bei Middels -Westerloog
Bobenfunde müssen sofort gemeldet werden

otz . Vor einigen Tagen berichteten wir über vorgeschicht¬
liche Funde , die bei Wegeinstandsegungsarbeiten in mid¬
dels Westerloog gemacht wurden . Wir setzten uns nach
Eintreffen der Meldung sofort mit dem Konservator der Em

der Kunst " , Herrn Dr . Louis , als zuständigem Bodenpfle

ger für Ostfriesland in Verbindung und fuhren mit ihm nach

Middels -Westerloog , um an Ort und Stelle die Funde zu

prüfen und nähere Einzelheiten zu erfahren .
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-
Leider war die Fundstelle im Zuge der Wegearbeis

ten schon wieder eingeebnet worden . Sie befand sich soweit
es sich um die letzten Topffunde aus achweisbar vorgeschichte
licher Zeit handelt unter einem Wall , der , am Rande des

betreffenden Weges verläuft . Als man diesen abgetragen

hatte , um den darunter befindlichen gelben Sand freizulegen ,

fand man etwa 1/2 Meter unter der Erdoberfläche die bereits

erwähnten Töpfe bezw . Topficherben .

Ueber die wissenschaftliche Ausbeute der Funde

berichtet Dr . Louis wie folgt :

Ein völlig erhaltenes Stück wurde bisher nicht gefunden ,

falls bei der unsachgemäßen Grabung nichts zerstört

worden ist . Es handelt sich also nur um Scherben , und zwar

zum größten Teil um Wandungs - und Fußscherben , zu gerin¬

geren um Randscherben .

Die Funde wurden in etwa 60 Zentimeter Tiefe unter einem

Heckenwall im weißen Sand an zwei Stellen gefunden . Ihre

Bestimmung tann sich nur auf die notdürftigen Aussagen der

Arbeiter stützen , da versäumt wurde , rechtzeitig einen Fach¬

mann zur Beaufsichtigung und Feststellung der Fundstelle zu

rufen .

Drei verschiedene Topfformen lassen sich refon¬

struieren , von denen zwei Kugelform besaßen . Der dritte

Topf fällt vom Rand ohne Buchtung zum Fuß hin ab . Der

Durchmesser in Randhöhe beträgt bei allen Gefäßen 30 bis 35

Zentimeter . Die Ränder sind start profiliert und besonders

beim dritten Topf weit abstehend auf die Schulter aufgesetzt .

Die Kugeltöpfe zeigen schwärzlich -grauen Ton , der dritte

einen rötlich - braunen .

Aus den spärlichen Fundberichten zu schließen und nach Be¬

stimmung der Formen gehören die Funde der La Tenes
3eit an , über die in Ostfriesland verhältnismäßig wenig

bekannt ist . In dieser Zeit findet sich besonders das flache

Grab , mit dem wir es hier vielleicht auch zu tun haben . Es

spricht dafür der Fundort im weißen Sand , auf dem die Töpfe

ursprünglich standen und in den sie dann , da sie meist ohne

Steinschutz waren , beim Zerbrechen einsanken . Wir haben

also Funde des 2. bis 1. Jahrhunderts v . Chr . vor uns ,

deren ausführliche Beschreibung und Auswertung erst bet be¬

stimmter Untersuchung und fachgemäßer Erarbeitung des

Fundgebietes möglich sein fann .
Dr . Carl Louis , Emden .

Mag der Fund für die Vorgeschichtsforschung auch nicht von

besonderer Bedeutung sein , so soll er uns doch einmal zum

Anlaß dienen , auf die Wichtigkeit derartiger

Funde im allgemeinen nachdrüdlichst hinzuweisen . Wenn es

auch anerkennenswert ist , daß die Middels -Westerlooger die

Funde sofort geborgen und gemeldet haben , so ist es doch sehr

bedauerlich , daß die Arbeiten an dieser Fundstelle nicht sofort
eingestellt wurden .

Die Bergung der Funde hätte ferner nur durch

einen Fachmann geschehen dürfen , denn gerade aus der Lage

der Funde im Boden , aus ihrer Anordnung usw . hätte der

Forscher die besten Rückschlüsse hinsichtlich ihrer Bedeutung

ziehen können .

Nun ist es für den Finder sicherlich nicht immer so ein¬

fach, ohne große Verzögerung in der Arbeit einen Fachmann

herbeizurufen . Oft werden auch die Funde erst bei fortschrei

tender Ausgrabungsarbeit als solche erkannt . Grundsätzlich

muß aber dennoch verlangt werden , daß alle Bodenfunde fo

fort gemeldet und die Arbeiten , wenn es sich nur irgendwie

ermöglichen läßt , bis zum Eintreffen eines sachkundigen For¬

schers eingestellt werden .

Um nun möglichst jede Verzögerung zu vermeiden , wird sich

zukünftig auch die „ OTZ . " in den Dienst der guten Sache

stellen . Wir bitten darum alle Volksgenossen , die bei Erd¬

arbeiten und dergleichen auf Bodenfunde stoßen , sofort die

Schriftleitung der DT3 ." in Emben anzu¬

rufen . Diese wird sich dann sofort mit dem allein zuständi¬

gen Bodenpfleger in Verbindung sehen und die weiteren

Schritte veranlassen . Wenn es nur irgendwie zu ermöglichen

ist , werden dann umgehend die erforderlichen Maßnahmen ge¬

troffen werden .

Aus den Middels -Westerlooger Funden ergibt sich übrigens

noch eine weitere Nuzanwendung . Bei der Unterhaltung mit

einem alten Einwohner ergab sich nämlich , daß in dieser Ge

markung wahrscheinlich noch weitere aufschlußreiche

Bodenfunde zu erwarten sind . So erzählte man uns ,

daß man schon in früherer Zeit auf dem sogenannten

Ihmels Darp öfter Töpfe ausgegraben habe . Dieser

Ihmels Darp " war - wie die älteren Einwohner sich noch

gut entsinnen eine mit einem Rundwall umgebene Warf ,

die heute aber infolge der Kultivierung des Landes zumeist

eingeebnet ist . Man glaubt , daß es sich bei dieser Warf um

eine ehemalige Burgstätte des Häuptlings Ihmel handelt .

Vielleicht aber und dafür sprechen die zahlreichen Urnen¬

funde an dieser Stelle ist der Ihmels Darp eine Begräb¬

misstätte aus vorgeschichtlicher Zeit . Hoffentlich geben

die letzten Funde den Anlaß , daß man auch einmal den

Schnellfur bei Erkältung , Grippe !
Man rühre je einen Eklöffel Klosterfrau -Melissengeist und

Zucker in einer Tasse gut um , gieße kochendes Wasser hinzu und

trinke möglichst heiß zwei Portinen dieses wohlschmeckenden
Gesundheits -Grogs ( Kinder die Hälfte ) vor dem Schlafengehen .

Darauf schläft man gut und fühlt sich am anderen Morgen

meist merklich gebessert .

Wer dieses ausgezeichnete Mittel erprobte , fürchtet Ertäl

tungstrantheiten nicht mehr . Lassen Sie sich deshalb nicht von

einem Anfall überraschen , sondern verlangen Sie heute noch

eine Flasche Klosterfrau - Melissengeist bei Ihrem Apotheker oder

Drogisten zu RM . 2,95 . 1,75 oder 0. 95. Nur echt in der blauen

Padung mit den drei Nonnen !

Ihmels Darp sachkundig untersucht , zumindest aber Probegra¬

bungen vornimmt .

In diesem Zusammenhang dürfte es interessieren , daß bei

Middels seit alter Zeit der verwitterte Lehm , die sogenannte

Potterde für Töpfereien , gegraben wird . Unweit von

Middels -Westerloog , bei Poggenkrug , findet man unter

einer dünnen Lehmschicht auch ben weißen Töpferton
Vielleicht sind hieraus auch Rückschlüsse auf die zahlreichen

Topffunde gerade in dieser Gegend zu schließen. Es wäre ja
denkbar , daß man hier schon in vorgeschichtlicher Zeit die

Töpferei besonders geübt hat und daher vielleicht reichhaltige
und aufschlußreiche Funde bei einer systematischen Erforschung
machen fönnte . Das sind natürlich nur Mutmaßungen , die

K. E.
erst von sachkundiger Seite geprüft werden müssen .

60 000 Mart jährlich und zu alt ?

Es ist schon einige Jahre her , da erklärte ein Betriebsarzt

einem neuen Mitarbeiter , der sich zur Untersuchung meldete :

, ,Was , 42 Jahr sind Sie alt ? Da brauchen Sie sich gar nicht

erst zu bemühen . Kommt gar nicht in Frage !"

Der Mann , der wegen seiner 42 Jahre nicht in Frage kam ,

ist seitdem im selben Unternehmen tätig und bezieht seit einer

ganzen Reihe von Jahren ein Gehalt von 60 000 Reichsmart .

Seine Arbeit ist also 60 000 Mark jährlich wert für dasselbe

Unternehmen , das ihn grundsäglich wegen angeblich zu hohen

Alters ablehnte . Er ist demnach mit noch höherem Alter

nur wertvoller , aber nicht mertloser geworden .

Dabei handelt es sich nicht etwa um einen Erfinder oder be¬

sonders genialen Fachmann , sondern um einen normal auss

Jungs , das Land gibt euch Arbeit !

Man muß leider immer wieder feststellen , daß von den zur

Schulentlassung tommenden Jungen nur ein verschwindend

geringer Teil weiß , daß heute auch die Landarbeit gute Arbeits¬

verhältnisse und ausgezeichnete soziale Aufstiegsmöglich
feiten gibt . Wenn in früherer Zeit die sozialen Verhältnisse

auf dem Lande manchmal sehr zu wünschen übrig ließen , so

wird durch die Neuordnung der Arbeitsverhältnisse auf dem

Lande den tüchtigsten Landarbeitern sogar die Möglichkeit ge¬

geben, sich im Rahmen der Neubildung deutschen Bauerntums
einen eigenen Hof zu erwerben . Allerdings muß man , um

dieses Ziel zu erreichen , in seinem Beruf Hervorragendes leisten

fönnen . Der Reichsnährstand hat darum gleichzeitig dafür

gesorgt, daß der Landarbeiternachwuchs einen gründlichen
Unterricht durch die sogenannte „Landarbeitslehre " erhält .

Während zweier Lehrlings - und weiterer zweter Gehilfenjahre

wird die Ausbildung des Landarbeiternachwuchses von den zue

ständigen Stellen des Reichsnährstandes eingehend überwacht .

So gibt die Landarbeit heute jedem deutschen Jungen , der sich

ihr widmen will , gesunde Entwicklungsmöglichkeiten , und wenn

in diesen Tagen der Reichsjugendführer seine Jungen aufge =

rufen hat , sich zur Landarbeit zu melden , dann kann man nur

wünschen , daß viele Tausende sich der Arbeit an der deutschen

Erde widmen .

gebildeten , gut begabten Menschen , der die Eignung zur Uebers

nahme höherer Verantwortung erwiesen hat .

Wieviel Männer zwischen 40 und 50 Jahren , ebenso begabt

und voll arbeitsfähig , mögen herumlaufen , denen kein glüd¬

liches Geschid den Sprung aus 42jähriger Wertlosigkeit in

50jährige Hochwertigteit gestattet hat ! Und wieviel von ihnen

wären mit einem Zehntel oder Fünfzehntel odber noch weniger

bes obengenannten Gehaltes zufrieden , wenn sie nur wieder

arbeiten dürften !

Schiffsbewegungen
Seereederei Frigga " AG . Aegir 16. 2. von Orelösund in

Blaardingen . Baldur 15. 2. von Rotterdam nach Hamburg .

Odin 16 . 2. von Rotterdam in Narvit .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , Leer . Schiffs =

begungsliste vom 17 . Februar . Verkehr zum

Rhein Eben -Ezer , Ufen , 17. 2. in Duisburg eingetroffen ;
Mascotte , Meyer , am Rhein löschbereit ; Vorwärts , Hogelücht ,

18. 2. in Duisburg erwartet ; Wega , Schaa , 16. 2. von Olden¬
burg n . Saerbed , Essen , Duisburg , Düsseldorf ; Bruno , Feld

tamp , ladet in Bremen ; Dede , Freese , 16. 2. v . Dörpen nach

Rheine , Münster , Gelsenkirchen , Essen , Duisburg , Düsseldorf ;
Verkehr vomMuttersegen , Benthate , ladet in Bremen . -

Rhein Fenna , Hartmann , ladet in Saerbed ; Hedwig . Mer¬

tens , löscht in Oldenburg ; Undine , Brahm , 18. 2. D. Dörpen
n . Bremen . Verkehr nach Münster und den übri

Konsgen Dortmund - Ems - Kanal Stationen :

furrent , Kramer , labet in Bremen ; Reinhard , Harders , 17 . 2 .

von Münster n . Seisterholz ; Kehrwieder I , Kramer , 16. 2. p .

Bremen n . Haren , Meppen , Lingen . Vettehr von Mün =

ster und den übrigen Dortmund - Ems - Kanal¬
Stationen : Emanuel , Maas , 16 . 2. in Bremen löschbereit ;

Kehrwieder II , Cramer , löscht in Rampe ; Gertrud , Hartmann ,

liegt in Hilter ; Aalfe , Wiemers , ladet in Dörente ; Margarethe ,

Meiners , in Dorsten ladebereit . Verkehr nach den

Emsstationen : Johanna , Friedrichs . löscht in Emben ;
Annemarie , Schoon , 15. 2. v . Bremen nach Leer , Emden : Grete ,

Doyen , ladet in Bremen . Verkehr von den Ems =

stationen : Maria , Badewien , löscht in Bremen : Schwalbe ,

Badewien , 17. 2. v . Leer n . Bremen ; Marie . Schliep , ladet in

Kampe ; Lina , Lüpkes , von Emden n . Bremen ; Gerhard , Olt¬

manns , v . Westrhauderfehn n. Bremen ; Gretel , Sogelücht ,
löscht in Bremen . Diverse andere Schiffe : Concors

dia , Deters , ladet in Leer für Norden ; Favorit , Jens , in Stral¬

sund erwartet ; Anna , Janßen , liegt in Nordgeorgsfehn ; Her¬

bert , Feldkamp , liegt in Bergeshövede ; Hermann , Rauert , fiegt

in Westrhauderfehn ; Sturmvogel , Badewien , Hegt in Olberfum ;

Netty , Grest , liegt auf der Werft ; Jupiter . Saat , liegt auf der

Werft ; Hoffnung . Lücht , liegt auf der Werft ; Anna -Gefine ,

Peters , föscht in Papenburg . Steine fahrer : Günther ,

Kleemann ; Frieda , Büscher ; Hoffnung , Beekmann ; P . D. III ,

Schoffelmann ; B. D. IV , Ehmen ; Karl - Heinz , Koners ; Trientje ,

Bohlen : Antje , Kuhlmann ; Vorwärts , Bohlen ; Rigte , Schoon ;

Käthe , Möhlmann ; Antje . Hardy ; Frieda , Schaa .

Samburg -Amerita -Linie . Sansa 28. 2. in Cuxhaven fällig .
Seattle 16. 2. ab Balboa . Iberia 17. 2. in Cuxhaven fällig .

Caribia 21. 2. in Ymuiden fällig . Orinoco 16. 2. an Havanna .

Palatia 15. 2. an Port of Spain . Kreta 12. 2 . ab Tampito .

Kurmark 16 . 2. ab Port Sudan n . Port Said Udermark 17. 2 .

ab Belawan . Staßfurt 16. 2. an Port Pirie . Freiburg 15. 2 .

ab Oran . Altona 17. 2 . ab Batavia n. Padang . Wuppertal

16. 2. ab Adelaide n . Fremantle . Savelland 16. 2. ab Rotter

dam n . Hamburg . Sauerland 17. 2. an Antwerpen . Ramses

14. 2. an Singapore . Münsterland 14. 2. an Gingapore . Erm

land 16. 2. ab Penang n . Port Swettenham Neumark 15. 2. ¬

ab Chefoo n . Tsingtau . Nordmart 16. 2. ab Manila n . Honge

tong . Preußen 14. 2. an Singapore . Mecklenburg 16. 2. ab

Kohjichang n . Durban . Naumburg 16. 2. ab Santa Fé nach

Buenos Aires . Baden 16. 2. an Antwerpen .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft .

General Artigas 16. 2. v . Boulogne n . Samburg . Monte Base
coal 16 . 2. in Montevideo . Monte Rosa 16. 2. v . Las Palmas

n . Lissabon . Vigo 17. 2. Fernando Noronha p . Grandon 16. 2 .

Buenos Aires n . Rotterdam . La Plata 16. 2. Wesermündung
p . Maceio 16. 2. v . Bahia n . Maceio . Rapot 16. 2. Rap Finis

terre p . Rio de Janeiro 16. 2. v . Porto Alegre n . Montevideo .

Tenerife 16. 2. Ouessant p .

Deutsche Afrika -Linien . Wigbert 15. 2. an Las Palmas .

Muansa 14. 2 . an Matadi . Magogo 14. 2. an Benito . Pretoria

13. 2. ab Las Palmas . Adolph Woermann 18 2. ab Mombafa .

Rjassa 14. 2. ab Port Said . Usambara 14. 2. an Durban .

Utundi 14 . 2. an Durban .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Atta 16. 2. v . Choppa nach

Arhapi . Arta 16. 2. v . Abalia n . Kilindria . Athen 16 . 2 . D.

Antwerpen n . Tivat . Cairo 16 . 2. Gibraltar p . Chips 16 . 2 .

in Alexandrien . Cavalla 16. 2. in Rotterdam . Delos 16. 2. in

Konstanza . Galilea 16. 2. v . Trabzon n . Samsun . Gera 15. 2 .

v. Haifa n . Oran . Larissa 16. 2. v. Brindisi n . Bart . Leesee

16. 2. in Dubrownit . Planet 16. 2. in Rotterdam . Helga L. M.

Ruß 16. 2. in Piräus . Ilse L. M. Ruß 16. 2. v . Istanbul n .

Gallipoli .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .

Pasajes 15. 2. v . Faro n . Rotterdam . Ceuta 16. 2. v . Rotter

dam n . Oporto . Oldenburg 16. 2. v . Casablanca n . Faro . La¬

rache 16 . 2 . in Antwerpen . Ammerland 16 . 2. in Narvik . Ost¬

land 16. 2. in Danzig . August Schulze 16. 2. Finisterre p .

Mathies Reederei AG . Gerhard 16. 2. an Westervik . Irm¬

gard 16. 2. v . Ystad n . Ahus . Johanna 16. 2. an Gotenburg .

Lothar 16. 2. v . Malmö n . Falkenberg . Maggie 16. 2. v . Libau

1 . Samburg . Memel 16. 2. v . Stockholm n . Stutstär . Tatti

16 . 2. an Memel .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 15. 2. East London .

Anatolia 14 . 2. Buenos Aires . Donau 14 . 2. Saigon nach

Singapore . Europa 15. 2. Doper passiert . Gneifenau 15. 2.
Shanghai nach Jokohama . Lippe 15. 2. Otaru nach Dairen .

Memel 15. 2. Antwerpen nach Vera Cruz . Mose ! 14. 2. Neu¬

castle NSW . Norderney 15 . 2. Le Havre nach Dünkirchen .

Oder 14. 2. Leith nach Nordenham . Rhön 15. 2. Funchal nach

Ceara . Saale 15. 2. Schanghai nach Dairen . Saar 13. 2 .

Tampico . Schleswig 15. 2. Maranhao . Weser 16. 2. Landsend

pass . nach Le Havre .

Deutsche Dampfschiffahrts Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .

Altenfels 13. 2 . Mafulipatam nach Antwerpen . Birtenfels

15. 2. von Antwerpen Frauenfels 13. 2. Bushir . Freienfels

15 . 2 . Khoramshar . Lindenfels 18. 2. non Bort Saib . Roten

fels 15. 2. von Jamnagar . Stolzenfels 14. 2. Neunort . Wolfs =

burg 15. 2. von Port Said .

F . A. Vinnen u . Co. , Bremen . Christel Binnen 15 . 2 .

Gibraltar passiert .

99Dampfschiffahrts - Gej . Neptun " , Bremen . Apollo 15 . 2 .

Antwerpen . Ariadne 15 . 2. Emmerichfeld pass nach Köln . Bessel

16. 2 . Sevilla nach La Coruna . Ceres 16 . 2. Köln nach Rotter

dam . Irene 16 . 2. Stockholm . Iris 15 . 2. Rotterdam nach

Köln . Juno 16. 2. Holtenau pass . nach Rotterdam . Luna 16 . 2

Rotterdam nach Köln . Nire 15. 2. Bergen pass . nach Bremen .

Orest 16. 2. Aarhus . Par 16. 2 . Hamburg nach Riga . Phoebus

15. 2. Holtenau pass . nach dem Rhein . Pollug 16 . 2. Soltenau

paff . nach Bremen . Priamus 16. 2. Rotterdam nach Kopen¬
hagen . Stella 16. 2. Köln nach Rotterdam . Themis 15. 2 .

Rotterdam nach Bremen . Venus 15 . 2. Rotterdam nach Köln .

Besta 15. 2. Sevilla Witing 16. 2. Gedingen .

Argo Reederei , Richard Adler u . Co. , Bremen . Butt 16. 2 .

Gedingen Geier 15. 2. Holtenau nach Bremen . Rabe 16. 2 .

Gedingen . Strauß 16. 2. Helsingfors . Wachtel 15. 2. Memel

nach London .

Wseermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 16. Februar . Von der

norwegischen Küfte : Bega , Seefahrt , Fris Reifer , Coblenz . ¬
Am Martt angefündigte Dampfer . Von der norwegischen Küfte :

Dortmund , Hugo Homann , Dr . A. Spieker , Wilhelm Reinhold ,

Bremerhaven , Benus , Carsten , Schleswig , Bremen . Von Island :

Hans Loh ( ist . D) . Von der Nordsee : Hochkamp , Farmien . -

In See gegangene Dampfer . 14. Februar . Zur norwegischen
Küfte : Frista . 15 . Februar . Antares . 17 . Februar . Nach

Island : Bahrenfeld . Zur norweg . Küfte : Coblenz , Barmen .

Cughavener Fischbampferbewegungen vom 16. /17 . Februar

Von See : FD . „ Senator Solthusen " , „ Bremerhaven " ,
Lübed " , Bunte Kuh " . Nach See : Fb . „ Senator Refarbt " ,

"A. Palm " , „ Karpfanger " , "Frankfurt " , " Pommern " .

Marktberichte

Zuchts und Nugviehmarkt Leer vom 17 . Februar

A. Großviehmartt . Antrieb : 606 Stüd . Auswärtige Räu¬
fer zahlreich vertreten . Tendenz : Hochtragende und frischmelke
Rühe 1. Sorte mittel , 2. langsam , 3. schlecht , hoch und nieder¬
tragende Rinder 2. Sorte mittel , 3. langfam ; jährige Bullen
1. Sorte mittel , 2. langfam , 3. langsam ; ein bis zweijährige
güfte Rinder langsam ; Kälber bis zwei Wochen alt langsam .

Preise : Hochtragende und frischmelte Rühe 1. Sorte 500 - 560 ,

2. 440 - 500 , 3. 320 - 440 ; hoch und niedertragende Rinder
2. Sorte 350 - 400 , 3. 275 - 850 ; jährige Bullen 1. Sorte 450
bis 525 , 2. 830 - 425 , 3. 180 - 800 ; ein bis zweijährige gifte
Rinber 160 - 250 ; Rälber bis zwei Wochen alt 10 - 40 R .

Gesamttenbenz : ruhiges Geschäft , ausgesuchte Tiere über No¬
tiz , voraussichtlich leberitanb . B. Kleinviehmartt . Antrieb
92 Stüd . Sandel mittel . Fertel bis 6 Wochen 8 - 11 , Läufer
18 - 82 , Safe 40 - 50 9 .

Berliner Schlachtpiehmarkt vom 16 . Februar

Auftrieb : Rinber 1862 , barunter Dahlen 147 , Buflen 245 ,

Kühe 885 , Färjen 185 ; Rälber 2805 ; Schafe 8789 ; Schweine
15 005 , Auslandsschweine 460 ; 3iegen 30. Für 50 kg . Lebend¬
gewicht wurden gezahlt in RM . : 1. Rinder : A. Ofen : a 43 ,
6 39 , c 34 ; 3 . Bullen : a 41 , b 37 , c 82 , b 25 ; C. Kühe : a 41 ,

b 37 , c. 31 , b 20 - 23 ; D. Färjen : a 42 , b 38 , c 33 , b 26 .

2. Kälber : A. Sonderklasse : 78 ; B. Andere Kälber : a . 63 , b 53 ,

c 38 , b 30 - 38 . 3. Lämmer , Hammel und Schafe : A. Lämmer
und Hammel : a1 52 - 53 , 61 48 - 51 , c 36 - 42 , b 25 - 35 ;

4 . Schweine : a1 , a2
B. Schafe : e 88 - 41 , f 82 - 87 , g 20 - 30 .

Markt
und 62 je 50 , c 49 , 6 46 , g1 50 , g2 48 , h 48 RM .

verlauf : Bei Rindern zugeteilt . Ausstichtiere über Notiz . Bei

Kälbern verteilt . Bei Schafen ruhig . Bei Schweinen verteilt .
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Aus Gau und Provinz
Saithabu , eine germanische Stadt der Frühzeit

In Bremen sprach vor dem „Verein für deutsche Vor¬
geschichte" Professor Dr . Janjuhn Kiel über die alte Wi¬
fingerstadt Haithabu . Professor Dr. Janjuhn der die Ausgra
bungen in Haithabu leitete , ist wie fein anderer berufen , die
reichen Funde , die uns ein flares Bild über das Leben unserer
Vorfahren geben, vor Augen zu führen . Die Funde in dieser
einst gewaltigsten Sandelsstadt des Nordens geben nicht nur
Kunde von dem hohen Kultustand der Wikinger und ihren aus¬
gedehnten Handelsbeziehungen , ste verdeutlichen auch die Ge¬
schichte dieser Stadt , die mit dem nordischen Kulturraum eng
verbunden ist , und leiten so überhaupt auf diesen über . Die
Stadt wurde von Wikingern gegründet , die aus dem Nordraum
in den von den Angeln verlassenen Raum vorstieken . Seine
Bedeutung verdankt Haithabu vor allem seiner Lage an dem
Tieflandpaß zwischen Schlei und Eider , der einen Durchgang
zur Nord - und Ostsee ermöglichte . Am Querschnitt des Walles
fann man genau die zunehmende Bedeutung der Stadt beob¬
achten ; denn jede Generation erweiterte ihn und schuf ein
immer festeres Bollwert . Da von Generation zu Generation
hier immer mehr Güter zusammenströmten , bedurften diese eines
verstärkten Schutes Die Ausgrabungen zeigen deutlich zwei
verschiedene Typen des Hausbaues . Man findet einerseits die
sogenannte Stabbauweise , die auf nordische Völker hindeutet ,
daneben Häuser mit Flechtwänden sächsischen Ursprungs . Auch
in den gefundenen funstgewerblichen Gegenständen wird nordi¬
sches und weitisches Gut unterschieden . Die Handelsbeziehungen
Haithabus waren sehr weit gespannt . Die Gräberfelder geben
Auskunft über die Bestattungsweise der Wikinger . Da sind
zunächst die sogenannten Kammergräber , in denen die Leichen
mit allem ihrem Schmuck bestattet wurden . und die aus der

altgermanischen Zeit stammen ; später findet man dann nur
noch einfache Sarggräber ohne Beigaben ; sie stammen aus einer
Zeit , in der das Christentum bereits herrschend war . Unmittel¬
bar nebeneinander liegen hier christliche Symbole und der
Thorshammer .

Die Geschichte Saithabus ist eng verknüpft mit dem ost¬
deutschen Lebensraum . Sie zeigt deutlich den Kampf des Ger
manentums um den Ostraum , der dann durch die Hanse mit

einem Sieg der deutschen Kultur abgeschlossen wurde .

Zu verkaufen

Kraft Auftrags werde ich am

Montag ,

dem 22. Febr . 1937,
Dormittags 10 Uhr ,

in der Brauer schen Turnhalle
am Markte hierselbst :

1 fait neue Grigner -Nähmas
schine , persentbar , 2 Sojas ,
1 Liegejoja , mehrere Tische ,
barunter 1 ovaler , Spiegel ,

Borten , Schildereien , Glas
und Borzellanfachen , 1 Brot
schneidemaschine , 1 Eismajch . ,
1 Stubenlampe mit Decken¬
beleuchtung , 1 Kochherd ,
1 Klavier ,

Ama¬1 Fruchtweher
30ne " , fast neu , mit jämtlichen

Reinigungssieben ,
und was mehr vorkommen
wird

freiwillig öffentlich meistbietend
auf übliche Zahlungsfrist ver¬
faufen . Besichtigung 2 Stunden
vorher .

Wittmund , b . 16. Febr . 1937 .

S . Deterding ,
Auktionator .

Holzverkauf
Deffentlicher Verkauf der

gefällten Tannen
( Nuzholz )

etwa 90 Stämme ,

am neuen Friedhof in Strad
holt , am

Montag , dem 22. Febr .,
2 Uhr nachmittags .

Stracholt , den 17. Febr . 1937
T. J . Westerbuhr .

Tapfere Kamerabschaft auf SeeTrent ax
Ein schönes Beispiel echter und tapferer Kameradschaft unter

Seeleuten gaben drei Matrofen des Wesermünder Fischdampfers

„ Friedrich Busse " . Der Dampfer befand sich auf dem Fangplay

an der norwegischen Küste , als beim Nezhieven ein Matrose

über Bord geschlagen wurde . Ohne auch nur einen Augenblick
Alle drei

gerieten burch ihre schweren Seeſtiefel , die sie am Schwimmen
zu zögern , sprangen ihm drei Kameraden nach .

hinderten , selbst in Lebensgefahr , doch gelang es ihren und den

Bemühungen der übrigen Besagung , ihren verunglückten Ka¬

meraden dom sicheren Tode des Ertrintens zu retten .

Nordhorn erhält eine NSV . - Mästerei

Im Rahmen des Ernährungshilfswerks durch die NSV . soll

auch in Nordhorn von der NSV . eine eigene Schweinemästeret
eingerichtet werden , um die hier anfallenden Küchenabfälle
zweckmäßig zu verwerten . Das Ausmaß dieser Mästerei richtet

sich nach der Menge der anfallenden Abfälle .

3wei fünfzehnjährige Jungen vermißt

Seit Sonnabend werden zwei fünfzehnjährige Jungen aus

Nordhorn vermißt . Der eine ist aus Nordhorn , der andere

aus Neuenhaus , der auch in Nordhorn in die Lehre ging .

Beide sind von Hause zur Lehrstelle gegangen , dann aber nicht

zurückgekehrt . Ob ein Zusammenhang zwischen diesen beiden

Fällen besteht , ist noch nicht geklärt .

Der Führer als Pate

Bei dem neunten Kinde , dem sechsten Jungen , des Arbeiters
Konrad Bogelbein in Northeim hat der Führer die Ehren¬

patenschaft übernommen , die ins Kirchenbuch eingetragen
wurde . Mit herzlichen Glückwünschen hat der Führer den Eltern

ein ansehnliches Geschenk übermitteln lassen .

Reger Verkehr auf dem Küstentanal

Nachdem jetzt der Küstentanal und die Nebenkanäle wieder

vollkommen eisfrei sind , hat der Schiffsverkehr wieder sehr rege

eingesetzt . Neben Torftransporten sieht man viele größere und

fleinere Motorschiffe mit Warenfrachten .

Großer Erfolg des Landesgestüts Osnabrüc

Die Schaunummer Sannoversche Hengste " auf dem Inter¬
nationalen Reit - und Fahrturnier in Berlin gab Proben der

Forstamt Varel

Starkholz - Verkauf
7jährige Stute

zu verkaufen .

3. G. Müller , Engerhafe .

aus dem Revier Barel, Schußbezirte Jungeholz, Seghorn 6jährige Stute
und Büppel und dem Revier Neuenburg , Schutzbezirk Neuen

burgerholz
zu verkaufen , sowie

am Dienstag , dem 23. Februar 1937, 13 hr mittelschwere Kuh

im Kurhaus Mühlenteich bei Barel .

Zuchtarbeit der jüngsten deutschen staatlichen Zuchtstätte in

Osnabrüd - Eversburg . Unter stärkstem Beifall von

tausend Zuschauern zeigten 16 Hengste überraschende Leistungen

auf züchterischem Gebiet . Eine Programmänderung wurde

vorgenommen , um auch dem Führer und Reichstanzler Gelegen

heit zu geben , die hervorragende Schaunummer des Osnabrücket

Landesgestüt zu sehen .
Einen weiteren großen Erfolg errang das Landesgestüt Osna¬

brück bei der Materialprüfung . Die wundervolle Stute Rotte

von Lanzelo XXII " errang den zweiten Preis und sicherte sich

damit die Teilnahme für das Championat von Deutschland .

Tödlicher Verkehrsunfall

In Dese de wurde der Maler Klanke von einem aus Rich

tung Iburg tommenden Personenwagen angefahren und auf

ber Stelle getötet . Wie die ärztliche Untersuchung ergab , hatte

der Berunglückte bei dem heftigen Anprall sich das Genid ges

brochen . Der Wagenführer stellte sich der Polizei .

Tödlich verunglückt

In der Nacht zum Mittwoch wurde in Hamburg ein

38jähriger Mann neben seinem Leichtmotorrad schwer verlegt

aufgefunden . Er ist wahrscheinlich mit einem anderen Fahr

zeug zusammengestoßen oder infolge des schlüpfrigen Pflasters

mit seiner Maschine gestürzt . Den erlittenen schweren Kopf¬

perlegungen ist er inzwischen im Krankenhaus erlegen . Ueber

den Hergang des Unfalles konnte noch nichts Näheres ermittelt
werden .

Benachbartes Holland
Altbürgermeister Schönfeld -Winschoten verstorben

Als am 29. September des vorigen Jahres der Bürgermeister
Schönfeld sein Amt niederlegte , wünschte thm bte Bevölkerung

nach seinen arbeitsreichen Jahren einen geruhsamen Lebens¬

abend . Niemand dachte daran , daß er ein halbes Jahr später

schon für immer die Augen schließen würde . 76 Jahre alt ist

Schönfeld geworden . Am Vormittag hatte ihn sein langjähriger
Freund Zandstra noch besucht . Ein Besucher am Nachmittag

fand den würdigen alten Bürgermeister tot im Lehnstuhl figen .

Holland baut eine Autostraße von Arnhem nach Nijmegen

Bom Ministerium wurde der Plan einer Autostraße von

Arnhem nach Nijmegen gebilligt . Der Flugplatz von Elst foll

sich an diesen Weg anschließen . Die Kosten werden aus dem

Fonds , der durch die steuerliche Belastung des Benzins ange¬
sammelt wird , bestritten .

1 junge Weidekuh
und einige Legehühner

zu verkaufen .

Baum , Oftwarfingsfehn .

Ein 7jähriger

schwerer Fuchswallach ,
ein etwa 10jähriger

bald flott werdend, zu verleichter Fuchswallach ,
taufen oder zu vertauschen .

Bestes Schiffbau - , Tischler , Stellmacher , Drechsler , Bau - und Foce de Freese , Boetzetelerfehn .

Schneideholz , ausgesuchte , zurecht und gesundgeschnittene Ware .

a) Jungeholz . Forstorte Ahrendsbäter . Schertzels Anlagen .

Bogbuchen, Nr. 1-15, 96-99, 142, 143, 156-176, 283, 284 Läuferschweine
5. 09 Im Eichen - Stämme Klasse 3

14 . 85 fm 499 99
28 . 83 fm 5" "
10 62 fm 699

2. 90 tm Lärchen -Langholz Klasse 2b ,

b) Geghorn , Forstorte Hollerorth . Garlichshagen , Mühlenteich .

zu verkaufen .

Baumann , Twiglum .

3 gute eingetragene

Tiefenloge, Marienkamp und Rubbert, Nr. 179–186, 206–209. Bullen
218 - 224 , 261 - 268 , 305 - 313 , 329 - 334 , 343 , 344 , 417 - 428 ,

431 - 434 , 598 - 625 ,

c) Büppel . Foritort Großer Herrenneuen , Nr . 3993 - 8998

19. 37 fm Eichen - Stämme Klasse 3
23 . 54 fm "

8. 05 fm
10 . 44 fm

99
99 "

599 99
6

0. 90 tm Kiefern -Langholz und Abschnitte Klasse 2a
2. 42 fm
6. 94 fm
4 . 77 fm
1. 77 fm
1. 49 fm

Desgleichen
99
"
"
99

180 tm Fichten - Lanahol ; "Klasse 4

2. 84 fm Lärchen -Langholz Klasse 2a
3. 14 fm
4. 20 fm
2. 63 fm

"
" "

2b"
Ba"9
3b ,99

2b
3a33
3bㄨ
4a"
4b"

d) Revier Neuenburg , Schußbezirk Neuenburgerholz , Forstorte
Achterntamp . Simmelreich . Haberland , Steinpiad .

Nr . 101 - 129 , 240 - 308 , 1043 - 1072 , 1313 - 1325

1. 42 fm Gichen -Stämme Klasse 2
64 . 99 fm
64 . 65 fm

3
99 " "

4
99 99

5"17 . 52 fm " "

Sämtliches Holz ist mit einem roten Kreuz versehen . Aufmaß¬

liten gegen rechtzeitige Einiendung von 2 . - RM durch das Forst¬
amt Varel in Varel . Vorzeigen des Holzes am Sonntag , dem

21 Februar , Montag , dem 22. Februar und am Bertauisiage von
9 Uhr ab . Für Jungeholz vom Waldtaffee Klose , Varel , für Seg

horn vom Kurhaus Mühlenteich und für Neuenburg vom Bahnhof
Verkauf einer herrlichenBodhorn aus.

Bridalbefißung
am Urwald . Neuenburg 1. 9.

Im Auftrage habe ich eine herr¬
liche , idyllisch an Urwald belegene

Privatbejizung
mit allen Bequemlichkeitenausgestattet , als Zentralheizung , Wasser¬
leitung . Badeeinrichtung, Garage

Es werden nur Käufer aus Ostfriesland , dem Landesteil Olden

burg und dem rechten Weleruter gegenüber der Oldenburgischen
Grenze von Vegejad bis Dedesdorf zugelassen .

Forstamt Aurich

Der Forstmeister .

Guter hellbrauner

verkauft Dienstag, 23. Februar, Wallach
10 Uhr , im „ Sof von Hannoner "

in Willen aus der Revierförste
rei Sohehahn , Wittmunderwald ,

Jagen 224 , 236 :

Eichen : 22 Stämme = 5

( Temmling ) mit Abstamm .

zu verkaufen . Klaas Djuren ,

Forlig -Blaukirchen .

82 Weibepfähle, 1,75 m 1gjähriges Rind

-

Fichten und Kiefer : 729 Aut
langer , Balten und Schneide
hölzer 133 fm , 66 Fichten
Derbstangen 1a - 8a , 156 rm

Richelholz .

pp. unter günstigen Bedingungen Vorzeigung 8. 30 Uhr Forsthaus
mit Antritt zum 1. Mat 1937 zu Sohehahn am Bertaufstage .

verkäuflich .

C. Rocker , Dietrichsfeld .

Eingetragener und staatlich
geförter

verkaufen . Das Gehäude ist voll-Abfuhr am 28. Febr. verboten. Bulle
tommen neu . Wegen der vorzüg

eignet sich die Bes Schaflichen Lage
sitzung vornehmlich als Ruhesty .

Reuenburg . Bernhard Renten
Grundstüdsmatier .

zu verkaufen .

Jan Remmers , Spezeziehn ,
Münleweg

von bester Abstammung und

hohen Ahnenleistungen ver¬
fäuflich .

2 . Ellerbroek ,

Kloster - Sielmönten .

zu verkaufen .

E . Broers , Hazumerfehn .

Telephon Jemgum 68 .
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eine

eingetragene Stute ,
mitteljährig , und ein

9 Wochen altes Kuhtalb
zu verkaufen . Nehme eptl .

tragende ühe in Tausch .

Emden ,

Meistergeerds-3winger 1a.

Zu verkaufen :

12/55 86 . Brennabor .

Lastwagen
1 Tonnen ,
Bereifung 70 018 , hinten gang
neu , mit Plane , für 800 .

Wilh . Döring ,
Stollhamm ( Butjadingen ) .
Telephon 154 .

Achtung ! Baffend . Wagen
für die Feuerwehr ! !

Schmere 12/55 BG. Meccabess
Benz -Limousine , 7igig , in gut .
Zustande , preiswert zu vertauf .

Johann Tholen , Wittmunb .

Telephon 45 .

Sabe ein sehr gut erhaltenes Radio Nora "
Schiffsiegel

zu verkaufen .

Ubbe Wulff , Lübbertsfehn .

49

Neggerät , m . gr . Lautspr ., in
gut . Zust . für 65 in bar zu

verkauf . Aurich , Lilienstr . 18 .

Diese Seite gehört zum Nachschlagewerk der Sausfrau " IWA
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Ctint Storch

scheinung tritt . Der Stimmwech .
fel ist bedingt durch das Wachsen
bes Rehltopfes . Während der

Mutation ist die Stimme mög¬

lichst zu schonen , vor allem beim

Singen . Nach dem Stimmwechsel .

der etwa ein Jahr dauert , hat die

Stimme thre bleibende Höhe

ihre richtige Stimmlage befom¬
men .

Stint , fleiner bis 30 cm langer

Lachsfisch , der gebaden und mit
Haut und Gräten gegessen wird .

schmeckenGeräucherte Stinte
ähnlich wie Sprotten .

Stipendium , lat . , Bedeutung
Gold , aus einer Stiftung stam
mende Beihilfe für Studierende .

Stirnhöhlentatarrh ist eine mit
heftigem Kopfschmerz verbundene
Erkrankung der im Stirnbein ges
legenen Nebenhöhle der Nase ,

der Stirnhöhle , eine Folge von

Nasenkatarrh . Die Behandlung

gehört in die Hand eines Arztes .

Stodflede , Flecke , die in feucht¬
lagernder Wäsche entstanden sind ,

entfernt man mit verdünntem
Wasserstofffuperoxyd und Sal¬
miatgeist .
Stodschnupfen ist ein chronischer
Schnupfen . G. b .

Stoffe , Sammelbezeichnung für

die Vielheit von Geweben . Die

Güte der Stoffe ist vom Faben

und der Webeart abhängig jowie

von der Beredelung . Die sie durch

Walten oder Aufrauben erfah

ten . Grobe Stoffe sind im allge¬
meinen nicht so dankbar und

bauerhaft , wie Stoffe aus feinen .

dichtgewebten Fäden .
Stoffetta , italienischer Samt mit

eingepreßten Blumenmustern .

495

ober

Stoffschuhe , Schuhe , beren Ober .
teil nicht aus Leber , sondern
aus Stoff , B. Leinen ober
Satin , besteht . Weiße Leinen
schuhe reinigt man mit nasser
Schlämmfreibe , Seiden .

Satinschuhe mit Benzin . Stoff
schuhe tann man in allen Far
ben einfärben lassen , z. B. zu
einem Abendkleib passend .

Stoffwechsel sind alle Vorgänge
des Aufbaues und des Zerfalles
der Körperbestandteile .

Stollen , ein beliebtes Weih

nachtsgebäd . Es ist ein Hefeteig
fuchen mit viel Rosinen , Sul

taninen , Mandeln , Zitronat usw .
Stopfen , bas Ausbessern von

Stoffen und Strümpfen . Stoffe
läßt man zweckmäßig tunststopfen ,

um Risse unsichtbar zu machen .

Strümpfe stopft man in jeweili
ger Farbe mit Stopfftichen ober
Maschenstichen .

Stöpfel ,Glaspfropfen einer Glas .
flasche . Festsitzende Stöpiel ent
fernt man durch Erwärmen bes

Flaschenhalses , ben man kurz in

warmes Wasser taucht .
Stör , Lohnarbeit , auf Stör ar
beiten , fübdeutsche Bezeichnung
für die Tätigkeit der Sausschnei .
derin .

Etör , großer in Flüssen laichen
der Seefisch . dessen Fleisch bei
jungen Tieren schmachaft ift .
Stöt liefert auch Kaviar , ber
aber nicht allzufehr gefchäßt ist .
Etorch , Abebar , Klapperstord ) ,
Zugvogel . der von Mitte März
bis Mitte August in Deutschland
auf Hausdächern nistet und brü¬
tet . Der weiße Storch mit schwar
zen Flügelenden ist häufiger als

Saargarn Seppiche und Läufer 8
bales Egbert Wilts , Farbenhandlung , Emden, Leer, Norden



Das

DKW . .

Meisterklasse 1936
Innenlenter

Meisterklasse 1934
Cabrio -Limousine

Motorrad 1935 ,
500 ccm

Wanderer 10/50

Cabrio -Limousine

Steuerfrei

Opel - Lieferwagen
mit neuem Aufbau .

Sämtliche Wagen
in bestem Zustand .

Neue DKW . - Wagen
ab Lager lieferbar .

Auto -Zumpe
Emden . Telephon 3230

Dachstroh
200 - 300 Str . Futterrüben

anzukaufen gesucht .

gegen Gastwirt Cirksena , Riepe . Tel . 30.
zu verkaufen oder

Futterstroh zu vertauschen .

Ehmen , Ochtelbur .

Habe

2 hochtrag . Kühe
zu verkaufen .

Thees Franzen Ww . ,
Klein -Oldendorf .

Ein stammberechtigtes

Ein mittelschweres

Arbeitspferd
für leichtere Arbeit , zu kaufen
gelucht . Sinning , Beer ,
Soheellern 40 . Tel . 2730 .

Suche 200 - 300 Zentner

Runkelrüben
Muttertalb anzutaufen.

zu verkaufen .

Ulfert Duitscher , Suurhulen

Dezimalwaage
"Marte Garwens " , Tragkraft

300 kg gut erh . , billig zu vert ,
Angebote unter E 265 an die

„ OTZ . " , Emden .

Zu kaufen gesucht

Alte Delfter Ofen

Kacheln
blau - weiße ( feine Fliesen ) ,
ca . 30 Stüd , in heilem Zu

stande zu kaufen gesucht .
Angebote erbittet :

Carl Wolff , Braunschweig ,
Steinweg 44 .

D. Poppinga , Elisenfeld .
Telephon Wirdum 7 .

Suche jede Woche für eine
auswärtige Firma

bochtragende Rinder

jowie güfte

zweijährige Kinder
Bitte um Angebote .

Zu vermieten

butüff klaidimo

wird nach dem billigen und bewährten

iMi - Rezept gewaschen !

über Nacht einweichen in heißer (imi - Lösung

(1 Paket auf 3 Eimer Wasser ) . Für Bäcker¬

und Metzgerwäsche mit eiweißhaltigen Flecken

Einweichlösung nur lauwarm nehmen !

● Rochen in frischer (IMI - Lösung .

V) 413 f
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Schöne sonnige Zimmer
leerodermöbliert zuvermieten Haushälterin
Angebote unter E . 263 an die

Unter meiner Nachweisung ist „ OTZ . " Emden .
in Norden ein

Laden
( Schlachterladen )

mit einer Wohnung
zu vermieten .

Johann Janssen , Norden ,
Posthalterslohne . Tel . 2748 .

Stellen -Angebote

Suche zu Ostern ein

Mädchen
von 14 - 15 Jahren , welches
melfen kann .

Frau F . de Buhr ,
Möbl . jonn . Zimmer Sheringsfehn.

( Zentrum der Stadt ) zum
1. März zu vermieten .

Zu erfragen unter E 258 bei
der OTZ . , Emden .

Sonnige

Neubauwohnung
4 Räume , Bad , Zubehör , in
Stadtmitte zum 1. März zu
vermieten . Auskunft unter

E260 bei d . OTZ . , Emden .

Sarm Janffen . Uthwerdum Sonnige 4räum . Wohnung

Suche zum 1. März oder 15 .

März ein junges

Mädchen
15 - 17jährig .

Arend Harms Mittegroßefehn .

Suche zum 1. März ein
ordentliches tüchtiges

Sausmädchen
Frau Benjamins , Emden ,
Abdenastraße 9 .

Suche ehrliches

mit Veranda , Vorder- u. Sinter - Tagesmädchen
garten , Keller , Boden u . Wasch

Anzeigen-Annahmeichlußüchezum 1. März 1937 zu

morgens 7 . 30 Uhr zu ertragen unter 264 bei
der OTZ , Emden .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA

Etorchschnabel

ber schwarze Storch mit weißen
Bauchfedern , der nur in großen
feuchten Waldgebieten nistet . Im

Kinderglauben ist es der weiße
Storch . der die Kinder bringt .

Storchschnabel ( Geranium ) ,

fommt als Wildpflanze und im
Garten als Unkraut vor , Ver¬
edelte Arten für Steingarten

gebraucht . Verwandt ist dem St .

die Pelargonie ( s. diese ) .

Store , franz . Bezeichnung für

eine Gardine , die die Breite des

Fensters einnimmt . Wolken¬

stores sind weiße Boilegardinen ,

die durch Längsstreifen auf der
linten Seite so zusammengerafft
sind , daß sie auf der rechten

Seite waagerecht kleine Falten
werfen , die wie Wolken aus :

sehen .

Stoßzähne , die langen Schneide¬
zähne des Elefanten und Wal¬

rosses , die als Elfenbein ver¬
wendet werden .

496 Strafbescheid

ter erfolgen ; bei Minderjähri¬
gen über 18 Jahre fann der An¬

trag sowohl durch den Verleg

ten als durch den gesetzl . Ver¬

treter erfolgen . Bei Ehefrauen
tann auch der Mann den Antrag
ſtellen . Der Strafantrag fann
nur bei wenigen Bergehen zu¬
rückgenommen werden und zwar
nicht mehr nach dem erstinstanz¬
lichen Urteil . Stellt ein Ehegatte

gegen den anderen aus Rach¬

fucht oder Bosheit einen Str . , so

ist das ein Scheidungsgrund ,
auch wenn die Anzeige an sich

berechtigt ist . ( Siehe aber Ge =
heimnisse . )
Strafbefehl . Das Amtsgericht
fann wegen strafbarer Handlun
gen statt die Sache in öffentlicher
Sigung zu verhandeln in ges

wissen Fällen einen Strafbefehl
erlassen . In dem Str . barf feine
höhere Strafe als drei Monate

Gefängnis oder 150 RM . Geld =

strafe ausgesprochen werden .

Gegen einen Str . ist binnen
einer Woche Einspruch zulässig .
Dann wird die Sache vor dem

Amtsgericht verhandelt , wobei
sich der Täter durch eine mit

ichriftlicher Vollmacht ausgestat =
tete Person vertreten lassen
tann .Jeber ist
Strafbescheid . Die Verwaltungs¬

dazu berechtigt . Man hüte sich
aber , einen St . ohne genügende behörde (Polizeidirektion , Be

Anhaltspunkte zu machen (siehe zirksamt , Landrat , Bürgermeis

Anschuldigung ) . Ein St . ist er - iter ) fann in gewissen Fällen

forderlich zur Bestrafung wegen wegen fleinerer strafbarer Hand¬

leichter vorsätzlicher und fahr : - lungen ( Uebertretungen ) einen

lässiger Körperverlegung , Be - jog . Strafbescheid erlassen , in

leibigung . dem eine Geldstrafe festgesetztHausfriedensbruch

Ehebruch . Ist der Verletzte noch werden fann . Gegen den Str . ist

nicht 18 Jahre alt , so muß der Einspruch an das Gericht zu¬

Str . burch den gesetzl . Vertre - lässig . ( E. Strafbefehl ) .

Stottern , fiehe Sprachstörungen .

Strafantrag . Die Anzeige . von
strafbaren Handlungen fann er¬

folgen bei der Polizei oder der

Staatsanwaltschaft .

Bauluftige
wenden sich an unsere Haushaltsberaterin .

Diese zeigt Ihnen die praktische Hand¬

habung aller elektrischen Geräte .

Stromversorgungs - A . - G . Oldenburg - Ostfriesland
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Dreesen , Aurich ,

Hafenstraße 4 .

Gesucht für sofort oder 1. März

gesucht .

Lehrling
aus guter Familie

Schriftliche Angebote unter Ite Baumann , Westerstede i . D.
E 259 an die OTZ . , Emden .

Eisenwaren und Maschinen ,

Für fl . landwirtsch . Betrieb Haushaltungsgeräte .
in der Nähe des Hauptbahn
hofs Emden wird für sofort
oder später ein tüchtiges

junges Mädchen
gesucht bei Familienanschluß
und Gehalt . Offerten unter

E 257 an die OTZ . , Emden .

Mädchen
nicht unter 17 Jahren , das
etwas Erfahrung im Haush .

besitzt , für Privathaushalt in
Wittmund gesucht . Angeb . an

Heinrich Thöneböhn ,
Wittmund . Telephon 2 .

Suche zum 1. Mai für landw .

Betrieb einfaches junges

Mädchen
welches mit der Hausfrau
sämtl . Arbeiten verrichtet , bei
vollem Familienanschluß und

Gesucht auf sofort oder zum
1. März ein

Kutscher
für Kohlengeschäft und etwas
Landwirtschaft im Alter von
17 - 20 Jahren .

Gastwirt Cirksena , Riepe . Tel . 30 .

Suche für meine Bäderei
und Konditorei einen

tüchtigen selbständigen

Gehilfen
Es fommt nur ein zuverläss
jung . Mann in Frage , der an
sauberes Arbeit . gewöhnt ist .

Offert . mit Gehaltsangabe
A 51 an die OTZ . , Aurich .

11.

Gesucht zum 1. März oder
später

Gehalt. Angebote unt. E2011 . junger Mann
an die OT3 . , Emden .

Suche zum 1. März einen
zuverlässigen jüngeren .

jungen Mann
f. Privathaushalt (2 kl. Kinder oder Gehilfen
gesundes tinderliebes Haus
mädchen . Kochkenntn . n . erf

Waschfr . vorh . Ang . m . Zeugn . ¬
Abschr . , Lohnanspr . u . mögl . Bild
unt . V 1027 an Herm . Wülfer ,

Anz . - Mittler , Bremen , erbeten .

bei hohem Lohn .

Sinr . Lübben , Steinhausen
über Barel .

Gesucht ein zuverlässiger

Suche für meinen bürgerlichen junger Mann
Haushalt zum 15 . März ein
häusliches , älteres

Fräulein
Frau Freerksen Witwe
Larrelt .

Suche erfahrenes

junges Mädchen
mit Kochkenntnissen , das an
selbständiges Arbeiten gewöhnt
ist , für meinen kinderlosen Ge¬
schäftshaushalt .

Frau Heinr . Eden ,
Deutsches Haus " , Zetel

in Oldenburg .

Suche zum 1. Mai ein

zuverlässiges Fräulein

Eintritt

bei Familienanschluß , freier
Wäsche und gutem Gehalt .

( Oldenburger Geest .)

Schriftliche Angebote unter
E 262 an die OTZ . , Emden .

Suche für bald einen

jungen Mann
oder Gehilfen

von 17 - 22 Jahren , der Lust

an Pferden u . Maschinen hat ,

für meine 400 Morg . große
halb Acer - und halb Weides
wirtschaft , mit Pferde - , Rind
vieh und Schweinezucht , bei
gutem Gehalt .

Bost Delmenhorst (Oldenb . ). Bauer H. Strodthoff , Annen

bei gutem Gehalt .
nach Belieben .

Sinr . Rogge , Gut Haspont ,

Gesucht zum 1. März ein

junger Mann
bei Familienanschluß u . Ge¬
halt , und zum 1. Mai ein

1. landw . Gehilfe
und eine

junge Gehilfin
Alfred Steffens ,
Domäne Adlershof ,
Enno -Ludwigsgroden ,
Kreis Wittmund .

Suche zum 1. Mai eine

für meinen größeren landwerste Gehilfin
Haushalt bei Familienanschluß sowie einen
und Gehalt .

Frau Müller, Defterdieten ersten Gehilfen
b . Hootstel t . Jeverl .

Tüchtiges sauberes

Hausmädchen
zum 1. März gesucht .

Frau Alb . Voorwold , Leer ,
Wilhelmstraße 80 .

Suche für meinen Geschäfts¬
haushalt zum 1. März oder
später ein junges

Mädchen
für Küche und Haus bei Fa
milienanschluß und Gehalt .

H. Holzenfämpfer ,
Elisabethfehn in Oldenburg .

Suche zum 1. Mai ein

Zweit Mädchen
N. ter Haar ,
Klofter -Sielmönken .

2 . Beewen , Jennelt .

Suche auf sof . und z . 1. Mai

1 landwirtsch . Gehilfin u .

1 jüngeren Großknecht
W. Behnekamp ,
Werdumer -Alten -Groden .

Suche zum 1. Mai einen
ordentlichen zuverlässigen

Gehilfen
von 18 Jahren an , wel . her

mit Pferden umgehen kann .
Anueus Reinders ,
Woltersterborg .

Suche zu Ostern einen

Malerlehrling
Johann Flüth , Malermeister ,
Emden , Schnedermannstr . 39 . |

b . Gr . Ippener , Bez . Bremen .

Landw . Gehilfe
reiferen Alters zum 1. April
oder 1. Mai gesucht .

Beekmann , Soltborg .

Wir suchen zum baldigen Ans
tritt einen jüngeren

Bantfachmann
Spar - und Darlehnskasse

Werdum , über Wittmund .

Tel . : Neuharlingerfiel 42 .

Suche zum 1. März einen

jungen Friseurgebilen
Angebote mit Gehaltsansprüchen

Friseur Feldmann
Weener , Ems .

an

Pachtungen

Für die Pfarrkasse Canum
werde ich am

Sonnabend , 20. Febr . d . J .
nachmittags 6 Uhr ,

im Serlyn schen Gasthofe in

Canum

6 Grasen

Weideland
feith . Pächter Herr G. Reine :

mann , öffentlich meistbietend zur

Pacht ausbieten .

Bewsum .

3 . Bergmann ,

Preußischer Auftionator .
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das es zur Zeit in der Welt gebe. (Regierungsbeifall.) Ange
sichts dieser Lage sei es unmöglich, vor der Vollendung des
Brogramms zurüdzuschreden. „Der Frieden , die politische Be
ruhigung, die Abrüstung können nicht von einer Macht allein
erreicht werden ". so schloß Chamberlain . Jederzeit und jeden
orts , wo wir finden , daß andere unsere Ansichten teilen , wer¬
den wir uns mit ihnen darüber freuen und eine fruchtbringen¬
bere, gesündere und wertvollere Lösung herbeizuführen ver¬suchen. "

Nach Neville Chamberlain ergriff der frühere Minister
Bethid Lawrence für die Opposition das Wort . Er erklärte ,
daß die finanziellen Vorschläge der Regierung beispiellos und
a ungeheuerlich seien , daß sie die Opposition zu einem
diretten Angriff auf die Regierung zwängen. Er halte
die Neuerungen , die in der Finanzgebarung des Landes ein¬
geführt werden , für unzulässig .

Die Fraktion der Labour -Partei trat am Mittwoch im
Unterhaus vor der Aussprache über die Rüstungsanleihe zu
jammen , und beschloß, die geplanten Ausgaben der Regierung
für die Aufrüstungszwede abzulehnen . Die Bartei begründet
den Beschluß damit , daß ihrer Ansicht nach das gesamte Auf¬
rüstungsprogramm durch direkte Steuern gedeckt werden müsse,
und daß von der Regierung ein bestimmter Friedensplan zu
verlangen sei . Diesen besitze die Regierung aber nicht .

Frankreich leiht in Holland ?

otz Paris , 18. Februar

Da die in England aufgenommenen Kredite der fran¬
zösischen Volksfrontregierung bei weitem nicht zur Deckung
des vollen Bedarfes geführt haben , bemüht sich Paris

gegenwärtig auch auf anderen Geldmärkten um eine neue
furzfristige Anleihe . Unter anderem wird auch in Amster¬
dam über eine große französische Anleihe verhandelt , die

ein holländisches Bantenkonsortium unterbringen soll .
Man nennt in diesem Zusammenhang die Summe von

wei Milliarden Gulden . Doch ist zu bezweifeln , ob ein
berartiger Riesenbetrag selbst bei erheblichen französischen
Sugeständnissen untergebracht werden kann. Immerhin
wird durch diese Anleiheverhandlungen die Kreditknapp¬
heit des französischen Finanzministeriums deutlich heraus¬
gestellt .

Kürzmeldungen
des Deutschen Opernhauses in Berlin , Wilhelm Rode , zu seinem

Der Führer und Reichskanzler hat dem Generalintendanten

50.
berliehen .

ReichsorganisationsleiterDr. Len traf mit seinen italieni¬
schen Gästen am Mittwoch in der Stadt der Reichsparteitage

sowie die alte Kaiserburg besichtigt wurden .
ein, wo das Parteitagsgelände und die Nürnberger Altstadt

Der deutsch -tschechoslowakische Eisenbahnvertrag , durch den
die Verhältnisse bei den Grenzeisenbahnen geregelt werden, ist
nunmehr ratifiziert worden .

Das

Staatssekretär Bade vom Reichsernährungsministerium
spricht heute abend um 19 . 50 Uhr im Deutschlandsender über

Roggen" .
wichtige Thema : „Umtauschaktion : Futtergetreide

Der Reichswalter des Reichsbundes Deutscher Beamten ,
Hauptamtsleiter Neef , wird in Riga nom lettischen Staatspräs
sidenten Dr . Ulmanis empfangen werden . Parteigenosse Neef

spricht in Riga vor den Beamten Lettlands .
in

etwa 14 Tagen dem Londoner Parlament vorgelegt werden .Das Gesetz über die englischen Notstandsgebiete wird

hilfe für die Kohlenausfuhr im Londoner Kabinettsrat be =Es wurde gestern zusammen mit der Frage einer Staatsbei¬
sprochen.

Der Londoner Sowjetbotschafter überreichte im britischen
Außenamt eine Moskauer Note , wonach die Sowjets den Be =

stimmungen über die U - Boot - Kriegführung beitreten wollen .

Eine Kabinettskrise in Südafrika erscheint nicht ausges

schlossen, da sich erhebliche Meinungsverschiedenheiten der Mi¬

nister in der Eingeborenenfrage bemerkbar machen .

Die außerordentlich geringe Einwanderung nach Kanada
wird dadurch belegt , daß im letzten Jahre nach diesem Sied¬

gesamten britischen Weltreich kommen knapp 2200 !

Rundschau
Die Apfelsinen werden billiger !

Berlin , 17 . Februar .

Der Reichstommissat für die Preiss

bildung teilt mit :

, ,Mit Recht wird in lezter Zeit über zu hohe Preise
für Apfeliinen und Mandarinen geflagt . Die

hohen Verkaufspreise wurden durch den Wegfall spanischer

Lieferungen begünstigt . Zur Zeit bann nur ein Bruchtei !

der früheren Warenmenge aus dem Auslande eingeführt
werden . Im Einverständnis mit den beteiligten Stellen

sind daher die Preisspannen im Handel mit Apfelsinen und

Mandarinen festgelegt und unnötige Zwischenglieder im

Handel , die sehr zur Verteuerung beitrugen , ausgeschaltet

worden . Dadurch wird der Apfelfinenpreis um etwa die

Hälfte seines derzeitigen Betrages auf 8 bis 10 fg .

für das Stüd mittlerer Größe gesenkt werden

fönnen . Es ist allen Stufen des Handels verboten , den

Verkauf von Südfrüchten von der Abnahme anderer Waren

( Koppelungsverkäufe ) abhängig zu machen .

Die Preisüberwachungsstellen find angewiesen , gegen

Zuwiderhandlungen mit aller Schärfe vorzugehen und ers

forderlichenfalls auch zu Geschäftsschließungen zu schreiten ."

Ein Geschenk japanischer Weber für den Führer

Tokio , 18. Februar .

Vertreter der Weberzunft aus Chichibu , nordwestlich von

Totio , erschienen in der deutschen Botschaft und überreichten als

Geschenk für den Führer ein vollständiges japanisches Gewand ,

das mit dem Hakenkreuz und dem Zunftwaffen bestickt ist . Bot

schaftsrat Dr . Roebel nahm das Geschent in Empfang und sprach

der Abordnung der Weber den herzlichsten Dant des Führers

Schüleraustausch zwischen Deutschland und Amerita
aus .

otz. Der Berliner Hauptschulverwaltung ist es gelungen , auf
dem Wege des Austausches Berliner Schülern eine Studien¬

fahrt nach Nordamerika , das sich als Ferien - und Studien¬

reiseland besonderer Beliebtheit erfreut , zu ermöglichen .

Die Berliner Schüler werden unter pädagogischer Aufsicht
Ende April Hamburg verlassen und bei ihrer Ankunft in

nach
Neuport nach eingehender Besichtigung der Stadt

Cleveland zu ihren amerikanischen Pflegeeltern gebracht wers

den . Für den Schulbesuch und für fortlaufende "gemeinschaft

liche Beranstaltungen während des sechswöchigen Aufenthalts
in Amerika ist Sorge getragen. Außer dem Schiffahrtspreise
zur ermäßigten Rate ist für den Amerikaaufenthalt selbst nichts

zu zahlen , da die amerikanischen Pflegeeltern auch ein Taschen¬

geld in Dollars zur Verfügung stellen .

Schweres Unglüd auf einer belgischen Zeche

otz . Brüssel , 18. Februar .

Bei einem Seilbruch auf der Zeche St . Antoine in

Dour , der sich während der Personenfeilfahrt nach

Schichtende ereignete , als der vollbesezte Korb zu Tage
fuhr , wurden zwölf Bergmänner teilweise schwer verletzt.
Sie wurden dem Krankenhaus zugeführt . Der Zustand

von zwei Verlegten ist hoffnungslos .

Schweinepest in Belgien und Luxemburg

otz . Die Regierung des Großherzogtums Luxemburg hat

die Einfuhr von frischem Schweinefleisch aus Belgien ver¬

boten , weil in den östlichen Provinzen Belgiens die

Schweinepest herrscht . Da auch in Luxemburg Fälle von

Schweinepest festgestellt wurden , hat auch die belgische Re¬

gierung die Einfuhr lebender Schweine aus Luxemburggierung die Einfuhr lebender Schweine aus Luxemburg
untersagt .

Stellungen von Almeria unter Feuer
Freimaurer helfen den Spanien -Bolschewiken

otz . Salamanca , 18. Februar .

Die Unterstüßung , die seitens der Freimaurer =
logen der bolichewistischen Schredensherr
ichaft in Madrid , Valencia und Barcelona zuteil

vio "
erneut „, rühmend " hervorgehoben . Die Leitung der

Freimaurerschaft habe es nicht bei Erklärungen bewenden

laisen, sondern dem Bolschewismus in Spanien tatkräftige

Unterstützung ( ! ) geliefert . In dem Brief einer Frei¬

maurerloge an das Kommunistenblatt wird geradezu er
tlärt , daß alle Hilfskräfte der Logen heute für den Sieg
der

bolschewistischen Terrorbanden tätig seien . Da sich die

Freimaurer auf alle antifaschistischen Verbände der Welt

Brief endet mit folgendem Schlachtruf : „ Wir haben die
verteilten, so sei diese Unterstützung recht bedeutend ! Der

Unterstützung aller Freimaurer der ganzen Welt ! "

Während

Neuer Luftangriff auf die Stellungen in Madrid
Paris , 18 . Februar .

Flugstreitkräfte die Stellungen der Bolschewiſten in Madrid furz
nach Mitternacht erneut mit Bomben belegt . In den Außen¬

bezirken sind vielfach Brände zu beobachten .

Sowjet -Rüstungskredit für Valencia eröffnet

Paris , 18 . Februar .

Das „ Echo de Paris " will wissen , daß die sowjetrussische Re¬

gierung den bolschewistischen Machthabern in Valencia einen

Kredit in Höhe von über 20 Millionen Reichsmark eröffnet

habe , der durch die Goldbarren der Bank von Spanien garan¬

tiert sei. Dieser Kredit folle zum Ankauf von sowjetrusischem
Kriegsmaterial dienen . Das spanische Gold , so erklärt das Blatt ,

sei bereits an Bord des spanischen Dampfers Santo Tome "

in Odessa eingetroffen .
In Toulouse , so berichtet „ Echo de Paris " weiter , seien an

Bord des Flugzeuges der Strede Valencia - Paris 23 Kisten

Gold im Gewicht von 1050 Kilogramm eingetroffen .

Drud und Verlag : NS .- Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . H. ,

Sauptichriftleiter : 3. Menso Folferts ; Stellvertreter : Karl

politit und Bewegung : 3. Menio Folkerts , für Außenpolitit , Wirts

schaft und Unterhaltung : Eitel Kaper , für Heimat und Sport :

Karl Engelfes , für die Stadt Emden : Dr . Emil Krigler , sämtlich

in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

sich Freimaurerei und Bolichewismus in dieser
Weise

erneut als Berbündete bei der Unterjochung des

spanischen Bolles bekennen , rüdt zu ihrem großen Aerger
die

nationale Armee in Richtung Almeria

immer weiter vor . Die Straße von Motril nach

Almeria sowie die bolichemistischen Stellungen innerhalb
Almerias liegen unter dauerndem Feuer der nationalen Zweigniederlassung Emben . / Verlagsleiter : Hans Pa e 3 , Emden .

Artillerie und der Luftwaffe . Verschiedene Angriffe der

Bolschewisten an der nördlichen Front von Asturien sowie Engelkes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innen¬

an der Cordobafront wurden energisch abgewiesen . Ein

bolichemistischer Bandenführer ergab sich mit 20 Mord¬

brennern in der Gegend von Igualejo . Die nationalen

Luftstreitkräfte schossen vier bolschewistische Flieger ab und

verloren selbst eine Maschine . An der Granadafront wurde
ein abgestürztes bolschewistisches Bombenflugzeug des fran¬
zösischen Bauty Potez entdeckt . In der Nähe von Barce
lona gelang es den nationalen Fliegern , ein bolschewisti¬
ichen Transportschiff erfolgreich zu bombardieren .

Die Pariser Zeitung , ,Journal " macht erneut die Re¬

Kommunisten und Sozialdonofraten weitere Transporte
logenannter Freiwilligermerden .

nach Spanien durchgeführt

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwn , Emden . -

D. - A. I. 1937 : Hauptausgabe 24 144 , davon mit Heimat¬

beilage ,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser

Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gekennzeich

net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 15 für alle Ausgaben gültig .

Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland "

B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :

|
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Ueberschwemmung in Niederösterreich
Wien , 18 . Februar .

Das niederösterreichische Kremstal , eine bekannte Wander¬

und Ausflugsgegend , war in der vergangenen Nacht von ge =

waltigen Ueberschwemmungen bedroht . Unterhalb der Ortschaft
Senftenberg stauten sich infolge des Tauwetters zu rasch zu

Tal gegangene Eismassen der Krems . Schnell war das ganze ,

einen Kilometer breite Tal überschwemmt . In den Dörfern

läutete man die Kirchenglocken . Ueberall her eilten freiwillige
Nach

Selfer und aus Krems die Pioniere zur Silfeleistung .

längeren Bemühungen fonnte gegen Mitternacht den gestauten

Wassermassen Abzug verschafft werden , womit die Gefahr ge¬

bannt war . Immerhin wurde beträchtlicher Sachschaden an¬

gerichtet . Das Auspumpen der überfluteten Keller wird noch

Tage in Anspruch nehmen .

Besprechungen über den deutsch -österreichischen
Zahlungsverkehr

Wien , 18 . Februar .

Nach einer amtlichen Mitteilung wird sich der Präfis

dent der Desterreichischen Nationalbank , Bundesminister

a . D. Dr . Kienböd , am 19. Februar zu kurzem Aufenthalt

nach Berlin begeben , um mit dem Reichsbankpräsidenten
Dr . Schacht verschiedene Fragen des deutsch -österreichischen

Zahlungsverkehrs zu besprechen .

Verhaftungen Reichsdeutscher in Sowjetrußland

Erneute ernste Vorstellungen des deutschen Botschafters

Mostau , 18 . Februar .

Der deutsche Botschafter in Moskau , Graf von der

Schulenburg , hat am Mittwoch die Angelegenheit
der verhafteten Reichsdeutschen persönlich erneut im

Außenkommissariat zum Gegenstand ernster Vorstellungen
gemacht . Er hat insbesondere unter Hinweis auf die

außergewöhnlich lange Dauer der Voruntersuchung die als¬

baldige Erlaubnis zum Besuch der Verhafteten durch ein
Botschaftsmitglied , und zwar ohne Rücksicht auf den Stand

des Verfahrens , gefordert .

Es ist zu hoffen , daß nach diesem Schritt das Verfahren

gegen die verhafteten Reichsdeutschen nunmehr schnell zum

Abschluß gebracht wird , um ihnen die lange Untersuchung
mit ihren förperlichen und seelischen Qualen nach Möglich¬

feit zu verkürzen .

Ungarns größtes Bergwerk stillgelegt

Die Bolschewistischen Hezer in Fünfkirchen

Budapest , 18 . Februar .

Die Fünffirchener Kohlengruben , das

größte Bergwerf Ungarns , wurden Mittwoch
vormittag stillgelegt . Die Direktion des Bergwerks sperrte
die Einfahrt in die Schächte für die gesamte Belegschaft von
4100 Mann . Sie erklärte , sie habe sich zu dieser plötz¬
lichen durchgreifenden Maßnahme zur Abwehr gegen die

Pläne fremder bolichewistischer Streithezer gezwungen
gesehen .

Vor zwei Wochen hatte die Belegschaft unter Hinweis

auf die Steigerung der Lebenshaltungskosten eine Lohn¬
erhöhung gefordert . Die Direktion hatte sich grundsätzlich
zu einer allgemeinen Lohnerhöhung bereiterklärt und dies

auch der Regierung und den maßgebenden Stellen mitge =

teilt . In den letzten Tagen stellte die Direktion jedoch fest,
daß fremde kommunistische Agenten sich in

die einzelnen Schächte eingeschmuggelt hatten und

eine große bolschewistische Heze betrieben . Insbesondere

versuchten sie , einen Generalstreit unter Tage durchzusetzen .

Es bestand daher die Gefahr , daß die Opfer dieser ges

wissenlosen Pläne in den nächsten Tagen in die Schächte
einfahren , aber nicht wieder ausfahren würden . Vor drei

Jahren schon ist den bolichemistischen Streikhezern ein

solcher Anschlag geglückt . Die Verheyten wurden , nachdem
fie bagelang ohne Nahrung im Schacht geblieben waren ,

völlig erschöpft und halb tot zu Tage gefördert .

Lindbergh überfällig
London , 18 . Februar .

Der am Mittwoch in Begleitung seiner Frau von Kairo

nach Bagdad gestartete amerikanische Fliegeroberst Lind

bergh ist überfällig . Reuter berichtet aus Bagdad , daß über

der Wüste ein Sandsturm wütet , und daß die Sicht sehr bes

schränkt ist.

Schweres Brückenunglück in San Franzisko
San Franzisco , 18 . Februar .

Am Neubau der Brücke über das Goldene Tor

in San Franzisko , der längsten Hängebrücke der Welt , ereig

nete sich am Mittwoch ein schweres Unglück . Das Baugerüst der

ihrer Vollendung entgegengehenden Brücke stürzte ein , durch¬

schlug das Sicherheitsnetz und stürzte etwa siebzig Meter tief

in das Wasser des Hafens ab . Eine größere Anzahl von Arbei¬

tern , die sich auf dem Gerüst befanden , wurde von der starken

Strömung ins offene Meer hinausgetrieben . Man befürchtet ,

daß mindestens zehn Mann ertrunken sind .

Die Zeitung des Nationalsozialisten ist die OTZ

Empfehle den Leistungsbullen

Afo " . 43944
zum Decken .

die 46 mm breite Willimeter-Zeile 10 f. Familien- und Klein Leiſtung der Mutter: 1935 Färjenlſtg. 4357kgM. , 178kgF., 4,09%

anzeigen 8 f , die 90 mm breite Text -Millimeter -Beile 80 Rpf,

für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Millis

meter Beile 8 , die 90 gum breite Tegt -Millimeter -Beile 50

1936 5040 kg M , 203 kg ., 4 . 03%

Sillr . de Buhr Ww . , Neu -Sandborst



Echtes australisches Große Norder
anspruchsvollenRaucher Eucalyptus -Del und Silgenriederfür den

Bünting
Tabak

Große
Ofterstraße
16

ganz leichte,
ganz felle

Feinschnitte ,
voller kräftiger

Schwarzer Krauſer

Emden

Geschäftseröffnung !

Der geehrten Einwohner¬
schaft von Emden und

Große

Osterstraße
16

Umgebung zur Kenntnis , daß ich mit dem heutigen Tage ein

MALER - GESCHAFT
-eröffnet habe . Ich bitte mein junges Unternehmen unterstützen

zu wollen . Ich werde bestrebt sein , alle vorkommenden Arbeiten

sauber und preiswert auszuführen . Bestellungen können bis auf

meiteres auch bei meinen Eltern Schnedermannstr . 39 abgegeben werden

Johann Flüth , Malermeister

ein altes Hausmittel für inner¬
lichen und äußerlichen Gebrauch .
Es ist von unschätzbarer Wirkung
sowohl bei Asthma , Husten , Heiser¬
teit , Kehlkopfleiden , Schnupfen ,
Grippe , als auch bei Gicht . Rheuma
Brust und Rücken chmerzen .

Flasche mit Gebrauchsanw . R. A 0. 50

Sielacht .

Sielschoß -hebung
findet statt :

in Westermoordorf am Freitag ,
dem 19. Febr . , nachmittags
2 - 3 Uhr , in der Gastwirt¬

Drogerie Johann Bruns , Emden schaft willms ;

MANNER

EM
D

ER

Freitag , den 19. Februar

Singstunde
in der Delfthalle

Norden

Deffentliche
Ausschreibung .

Für den Ausbau der Warte¬
und Gepäckhalle zu einer Kurort

NS.-Kulturgemeinde, Orisverband Emden klimatreisstelle Ostfrieslandund
Sonntag , den 21 . Februar ( Heldengedenktag ) abends
8. 15 Uhr in der Großen Kirche

ORCELKONZERT
Wolf Pahlitzsch , Werke von Max Reger und Joh . Seb . Bach

Karten im Vorverkauf bei den Buchhandlungen : Hansmann (Neuer
Markt ) - Röling ( Neutorstraße ) Mallmann ( Alter Markt )

Hauschild ( Zwisch . beid . Märkten ) und an der Abendkasse .

Eintrittspreise : Mittelschiff 1. 00, Seitenschiff 0. 50

Strümpfe Wolthusen .

-

zu einer Wohnung für den Ge¬
schäftsführer der Badebetriebs¬
gesellschaft in Norderney werden
hiermit die

in Norden am Montag , dem
22 . Febr . , vorm . 9 - 1 und
nachm . 3 - 5 Uhr , im Ver =
bandsbüro , Adolf - Hitler¬
Straße 33 ;

in Berum am Mittwoch , dem

24 . Febr . , nachm . 42 - 62
Uhr bei Gastwirt Buhr ;

in Ostermarsch am Donnerstag ,
d . 25 . Febr . , nachm . 5 - 6 /2
Uhr , bei Gastwirt Sas
bargen .
Gehoben werden als 2. Rate

pro Rechnungsjahr 1936/37
3, RM pro fielpfl . Sektar .

Beträge , die in vorgenann
ten Terminen nicht gezahlt sind .
werden unter Zuschlag Don

Pflaumenmus . . . . 500 g 28 Pfg .Vierfrucht - Marmelade . . . 500 g 32 Pfg .
Apfel - Nachpreẞgelee. . . . 500 g 32 Pfg .
Aprikosen - Marmelade . . . 500 g 45 Pfg .Erdbeer - Konfitüre . . . . . . 500 g 65 Pfg .Kunsthonig . 500 g 40 Pfg .

KESSENER
Leer : Adolf Hitler - Straße 63 , Ruf 2698

LEBENSMITTEL

Emden : Falderntor , Große Straße 56 , Wilhelmstr . 21

Aurich : Norderstraße 8 , Ruf 656

Norden : Hindenburgstraße 95

Diteel .

Verteilung des

Jagdgeldes
Mahn- und Hebegebühren (evtl. erfolgt Sonnabend , 20. Februar

Verwaltungszwangsverfah - 1937 , nachm . von 3 - 5 Uhr , beiim
ren ) eingezogen .

Wolberts . Im Termin nicht
Norden , den 17 . Febr . 1937 .

abgehobene Beträge werden durch
Große Norder und Hilgenrieder den Gemeindediener zugestellt .

Sielacht .
3 . A . : Siffen , Rendant .

Sengststation
Hage Fernsprecher 2122

Maurer - und Zimmererarbeiten
öffentlich ausgeschrieben . Die

Berdingungsunterlagen sind ab
heute gegen Erstattung von 1,50
RM . im Büro des Preuß . Empfehle zur Zucht
Staatshochbauamtes in Norden

Der Jagdvorsteher .

Kochfisch Pfund 20 Big .

Kochschellfisch 9
Heilbutt

35
75 "

99

99
3099 99Seelachsfilet

Sanne Treumann , Aurich

Generalversammlung
der

Elektrizitäts

Genossenschaft
Simmel

und Umgegend c . 6 . m. u. S
am Sonnabend , dem 27. Februar
1937 , um 16 Uhr ( nachm . 4 Uhr )
im Gasthof Dinkgräve in
Timmel .

Tagesordnung :

1. Revisionsbericht .
2. Geschäftsbericht .
3. Genehmigung des Jahres¬

abschlusses für den 31 . 12. 1936 .

4. Entlastung des Vorstandes , des
erhältlich . Die Zeichnungen fön- I . den schweren dunkelbraunen Prämien hengst Aufsichtsrates und des Reh¬
nen auf dem Staatshochbauamte
in Norden und im Büro derHandschuhe Zahlung der Beiträge zur

Socken Beerdigungs - Unterstügungskasse Badeverwaltung in Norderney
anerkannt gute Qualitäten , bei Freitag , 19. Febr ., nachm .

bis 6 Uhr , im Vereinshause .

Heinrich Kohl, Emden
Große Faldernstraße 32

HERM. C

2 jeingesehen werden . Eröffnungs¬
termin : Mittwoch , den 24. März
1937 , vormittags 10 Uhr , im

Gefchmadbolle Coudes Büro des Breuß. Staatshoshban¬
äußerst preiswert

Emden

VAN
JINDELT

NACHE
Cramer Movel , Beulienstr

EMDEN
TEL. 2041-44

Left bie , , 023 . "

Autorul2700Emden

Tag und Nacht .

amtes in Norden .
Beekmann .

Aelteres junges

Mädchen
in sämtl . Zweigen des Haus¬
halts erfahren , jucht Stellung II .
zur selbständ . Führung eines
frauenl . Haush . Offerten unt .
N 795 an die OTZ . , Norden .

Billige Schuhwaren -Angebote
barunter preiswerte Artikel für die Einfegnung

Schwarze Jünglings - Schuhe .

Jünglings -Lackschuhe , Größe 36 - 38 . . . .

Herren - Lackschuhe

Schw . Agraffenstiefel .

Paar 6. 50 , 7 . 50 , 8, 10 RM und bessere

Paar 6. 80 RM

Paar 8 , 9 , 10 RM

. Paar 6. 25 , 7 . 50 , 8 . 50 RM

Herren -Agraffenstiefel in holzgenagelt sowie in durchgenäht . . . . . Paar 8. 50 , 10 RM

Schwarze Sportstiefel in schwerer wie auch in leichterer Ausführung , Paar 8. 50, 9 , 10 , 11. 50 RM

Herren - Zug und Schnallenstiefel .

Arbeiter - Schnallenstiefel und Schuhe .

Arbeiterstiefel in Rindleder . .

Schiffer - und Maschinenschuhe

Schaft und Kniestiefel in holländ . Fettleder sehr preiswert

Schw . Marschstiesel sür Burschen

Schw . Herren - Marschstiefel .

Paar 9 , 10 RM

Paar 6. 75 , 7. 50 RM

Paar 6. 80 , 8 , 8. 50 RM

Paar 6. 80 R

Paar 15 RM

Baar 17 . 50 , 19 A und bessere

Gummi - Schnür : und Schnallenstiefel in allen Größen vorrätig

Gummi -Schaftstiefel , ichwere Qualität

Roßhaarsocken . .

Paar 9. 50 RM

Paar 1. 80 RM

Kamelhaar Niedertreter mit Gummisohle , gute Qual . , nur Herrengrößen 43 - 47 , 1. 50 RM

Die noch vorrätigen Winter - Sausichuhe zu fehr niedrigen Breifen

Damen -Lack - , Spangen - und Desenschuhe mit Block - Abs . . . . . . . . . . . . Paar 5. 50 AM

Damen - Lackschuhe in Binde - und Schnürform ,

in den neuesten Ausführungen . . . Paar 6, 6. 50 , 7 . 50 RM

3mitierte Damen - Wildlederschuhe in Spange u . Bindespange m. Block -Abs . , Paar 3. 75. A. M

Schwarze Damen - Wildlederschuhe in Spange , Pumps - und Bindeform , mit Blod - und

LXV -Abs . . . Paar 5. 50 , 6. 50 , 7 . 50 R. M

Schwarze Damen - Lederschuhe in Spange und Desen mit Blods und LXV. Abs . in schönen

Formen . Baar 6 , 7 , 7 . 50 RM

Schwarze Damen - Samtschuhe mit Ledersohle , in Spange - u . Bindeform , Paar 2. 75 RM

Ein willkommenes Angebot für die Schul -Jugend

Schwarze Schnürstiefel mit haltbarer Gummihalbsohle
Größen 27 - 28

Paar 5. 25

Kinder - Gummistiefel

29 - 30

5. 75

31 - 35

6. 25

36 - 40

7. 50 RM

2 . 80

31 - 35

3 . 30 AM
Größen 23 - 26 27 - 30

Paar 2. 25

Peter Eilts / Emden
Fernsprecher 2474 Am Delft 27 - 28

Martin " 1711

11

Bater : Prämienhengst „ Egmont " 1639

ners .
5. Verteilung des Verlustes bzw.

Reingewinns .
6. Auflösung und Liquidation der

Genossenschaft u . Wahl zweier
Liquidatoren .

Der Geschäftsbericht und Jah¬
resabschluß für den 31 . Dezem

Mutter : Angelds - und Prämienstute ,,Quinta " 23 724 ber 1936 liegen von heute an

1935 : la Angeld
1936 : I Nachzuchtprämie

Eltern beiderseitig seit über fünfzig Jahren prämiiert

den bunten schwarzen Prämienhengst

Lord I ' 1678
Bater : Prämienhengst „ Lord " 1632
Mutter : Prämienstute Fenna " 22 652

1932 : Borangeld
1933 : la Angeld

DLG . - Ausstellung Berlin II . Breis
1934 : II . Nachzuchtprämie

Decfgeld für , , Martin " : 50 mt .

Deckgeld für , , Zord I " : 40 f .

Die Vorführung der Hengste findet Sonn¬

8 Tage zur Einsicht der Genoss
sen beim Geschäftsführer aus .

Timmel , den 18. Febr . 1937 .

Der Vorstand :

5 . Andreeßen , M. Balsen ,
3 . Siebens , S . Brunten .

G. L. Fleßner , R. Saathoff .

Fabrichule für alle Klassen
Germerding & Co. , Aurich , Norderstr. 3

Harlingerland

Gemeinde Seriem .

Steuer¬

hebung
abend, 20. Februar , nachm. 4 Uhr , statt . vom 15 . - 20 . Februar

Sabbo Scheepker / Sage

Aurich

Frischer Koch¬
ichellfisch

Rotbarschfilet

Nordsee - Seelachs -

NB . Beide Hengste vererben sich zu einem

großen Prozentsaz in bunte Füchse .

Lichtspiele Schwarzer Bär
Aurich

Donnerstag bis Sonnabend

Die Leute mit demSonnenitid
mit Aribert Mog , Käthe Merk

Der Bürgermeister .

Eingetroffen :

Union -Brifetts

Schmiedekohlen
Brechkoks

Torfstreu
Torfmull
Bestellungen erbeten .

u. a. EmFilm von verliebten Sinrich Siebels
Menschen , die sich in den HaarenSeelachsfilet
liegen uno sich das Leben schwer Esens , Fern precher 101

Johann Weissig , Aurich machen.

Spinnräder
Kastenwagen
Düngerkarren

billigst bei

Gebr . Böwe , Aurich

Konserven
Brechbohnen , 1 -Kg . - Dose 50 Pfg .
u. 55 Pfg . , Karotten , 1-Kg . - ose
35 Pfg . , Erbjen mit Karotten ,

Enter dem Bantoffel

Sonntag und Montag
Sonntag ab 5 Uhr

Arzt aus Leidenschaft

Gottesdienst
in Esens

Freitag , den 19. Februar ,

abends 6 Uhr , Predigtgottes
mit Albr . Schoenhals, Karin dienst auf dem Schulsaal :
Hardt u . a . nach dem Roman
von Karl Unjelt .

Anmeldungen

von Vieh
für meine

Marschweide
1-Kg. -Dose 65 Pfg . u. 80 funter Westerholt nehme ichErbsen , 1 - Kg . - Dose 55 Pfg . . 65

Pfg . u . 80 Pfg .
noch bis zum 1. März d . 3 .

entgegen .
S. Bredendieck , Aurich Auttionator Blenter, Aurich.

P . Meyer .

Ihre Anzeigen
gehören in die DT3 ,

fie werden nie über¬

sehen .
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Am Feierabend
Peter Strobel und die Doppelgänger

Erzählung von Franz Löser

Es war in Wien zur Zeit des Kongresses . Seit Wochen | Strolch herein , der sehr überrascht war ,
wurde die ganze Stadt in atemloser Spannung gehalten .
Militär und Polizei waren vergeblich hinter dem Räuber
Peter Strobel her . Wenn sie glaubten , ihn zu haben , stellte
sich nachträglich heraus , daß sie wohl einen Verbrecher un¬
schädlich gemacht hatten , aber es war nicht der Gesuchte ,
In den Salons gab es nur ein Gespräch : Peter Strobel .
Man erzählte sich über ihn die abenteuerlichsten Geschich

ten , er wurde schon beinahe zur sagenhaften Gestalt .
Im Salon der Frau von Hartenstein gingen die Kava¬

liere und Künstler Wiens aus und ein . Seit einigen

Tagen verkehrte auch in diesem Kreise der junge italieni¬
sche Maler Giovanni , von dem man nur diesen Namen
fannte . Seine vornehme Erscheinung hatte Frau v . Harten¬
stein für ihn eingenommen . Sie war verliebt in ihn . Der

junge Mann benahm sich jedoch äußerst zurückhaltend , was
die Dame des Hauses nur noch mehr reizte . Sie ließ fein
Mittel unversucht , ihn zu ihren Füßen zu zwingen . Eines

Abends gelang es ihr endlich , ihn zu bewegen , daß er nach
dem offiziellen Empfang zurückblieb . Graf Keglevich war
sehr eifersüchtig und blieb , gewissermaßen als Herr des
Hauses , stets noch ein Viertelstündchen länger . Diesen

Abend aber drängte er glücklicherweise selbst zum Fort
fommen .

„ Das Künstlerfest beginnt präzise neun Uhr ," sagte er .

Jetzt ist es bereits acht und ich muß mir noch meine
Maste machen lassen ."

Frau von Hartenstein war feineswegs böse , daß es

der Graf so eilig hatte , heuchelte aber dennoch Interesse :
„ In welcher Maste wirst du gehen ? "

Als Peter Strobel
" Als Peter Strobel ? " staunte die Dame des Hauses .

, ,Wie willst du das anstellen ? Du hast ihn doch nie

gesehen ? "
Meine Schwägerin , die er fürzlich ausgeraubt hat " ,

entgegnete der Graf überlegen , hat ihn mir so gut be
schrieben , daß ich mir ohne weiteres seine Maske nach¬

machen lassen fann . "
Läßt du dich vorher noch anschauen ? "

" Ja , das kann ich tun . Unterrichte deinen Diener , daß

er mich als Strolch hereinläßt . Aber vielleicht tomme ich

auch durchs Fenster , lasse es jedenfalls offen stehen ."
Als der Graf fort war , fam Giovanni , der natürlich

alles mitangehört hatte , und stieß hervor :
austreiben ., ,Dem werde ich das Künstlerfest

mastiert sich als Peter Strobel und ich werde ihn als

solchen hinter Schloß und Riegel sehen lassen . "

derart zuvor¬

tommend behandelt zu werden . Er beteuerte , daß er ein

wirklicher Strolch sei und zeigte sich bis an die Zähne be¬
waffnet . Doch weder der Diener noch die Dame des Hauses

glaubten ihm , bewunderten seine vorzügliche Maste und
die ausgezeichnete Verstellungskunst . Der Strolch fügte
sich schließlich ins Unvermeidliche und folgte Frau v . Har¬

tenstein . Ein paar Minuten später stieg durchs Fenster ein
anderer Strolch herein , der dem ersten täuschend ähnlich
sah . Diesmal war es aber der Graf . In dem Augenblick
aber , als er sich ins Boudoir begeben wollte , trat Gio¬
vanni mit zwei Polizisten ein , wies auf den Grafen und
sagte :

, ,Das ist der berüchtigte Räuber Peter Strobel . Lassen

Sie sich aber nicht täuschen , er wird sich jetzt für den

Grafen Keglevich ausgeben ."
66

Und der Graf wurde trotz seiner Beteuerungen tat¬
sächlich verhaftet . Als er sich im Vorzimmer zur Wehr

sehen wollte , wurde er gefesselt und gefnebelt . Zum Ab¬
transport leisteten Giovanni und der Diener Beistand .

Im Boudoir aber ereignete sich inzwischen folgendes :

Als Frau v . Hartenstein den vermeintlichen Freund an sich

ziehen wollte , stieß dieser sie zurück und lächelte :
„Erst die Arbeit , dann das Vergnügen !" Im gleichen

Augenblick richtete er seine Pistole auf sie und fuhr fort :

, , Gnädige Frau , Sie werden wissen , was das heißt . Ich
bin Peter Strobel . Wo sind die Schlüssel zu Ihrem

Richtige
Pflege¬

herrliches Haar !

Er FÜR
BLONDES

HAAR

„ Ja , veranlassen Sie das !" lachte Frau v . Hartenstein

vergnügt auf . „ Es wird einen Hauptspaß geben und
wir "

KAMILLOFLOR
ALKALIFREI 30 PFG .

Wetter tam fie aber nicht. Denn Giovanni riß fie für BRUNETAFLOR
misch an sich und verschloß ihr den Mund mit seinen

Lippen . Dann verschwand er , um die Polizei zu verständi¬
gen . Eine halbe Stunde später führte der Diener einen

Vom
Ein spannender
Kriminalroman

Säter fehlt jede Spur

Von GERHARD

25 )

ACHIERBERG

( Nachdruck verboten )

Immerhin war er froh , wenigstens einen Gesprächsfaden
zu haben , und beeilte sich , eine Antwort zu finden .

„ Gewiß " , versetzte er leichthin , als handelte es sich um et¬
was Selbstverständliches , sonst würde es nicht in der Daily

News ' stehen . Ich wurde von Mister Rinhard ausdrücklich

darauf hingewiesen , daß ich kein Reporter irgendeines unbes

deutenden Penywischs ser ."

, ,Und die Männer , die dieses Gespräch führten , fonnten Sie
nicht erkennen ? "

, ,Nein . " Barrington sette eine traurige Miene auf ; dann

versuchte er geschicht , das Gespräch in andere Bahnen zu lenten ,

die mehr das Persönliche angingen , indem er schnell hinzufügte :

, ,Nein , leider nicht . Aber wenn Ihnen soviel daran liegt ,

bin ich gerne bereit , noch heute nacht nach den beiden Männern

zu suchen .
"

Alice West dankte für dieses verstedte Kompliment mit

einem herzlichen Lachen , das ihre schönen , blendendweißen
Zähne sichtbar werden ließ , die sich so ebenmäßig aneinander¬
reihten , daß der Anblid Bewunderung hervorrief .

Barrington freute sich jetzt schon allein über den Vorzug , neben
Al . se West siten zu dürfen , und war glücklich , daß ihn , der

Zufall mit diesem Mädchen zusammenführte . Außerdem hoffte
er bestimmt , daß sich späterhin noch eine passende Gelegenheit

bieten würde , um mit ihr engere Freundschaft schließen zu fön¬

nen . Die Hauptsache war , daß sie vorerst teine Abneigung

gegen ihn hegte und er es durch fluges , perständnispolles Han
Sein verstand , später ihr Zuneigung zu gewinnen .

Barrington atmete bei diesem Gedanken tief auf , sah die
Zukunft schon in rosigsten Farben vor sich . Er gehörte eben

leider Gottes zu jenen Menschen , die in Liebesdingen unglaub¬
lich schnell Feuer fangen und alles ernst und lebenswichtig
nehmen .

Ein neues , umwälzendes Ereignis sollte seinem träume¬

rihen Denken und Sinnen jäh ein Ende bereiten .

Värmende Schritte , gedämpftes Rufen wurde von draußen
her bärbar , das Surren von Motoren , das Kreischen von Brem¬

ONFAS-CA

FÜR
DUNKLES

HAAR

sen tönte dazwischen . Laute Stimmen hallten von der Straße

herein .

Ein paar Sekunden später wurde die Tür des Caféhauses
aufgerissen , und was sich den Gästen des Metropole " nun bat ,

war in der Tat etwas ungewöhnliches , Eigenartiges .

3wei Männer betraten in hastender Eile zugleich das Café ,

fünf . fechs folgten hinterher .
Obwohl alle Männer in Zivil gekleidet waren , konnte man

ihre Profession nicht verkennen .

Kriminalpolizei !

Der Eingang wurde bewacht , versperrt ; zwei Männer

schritten bis zur Mitte des Raumes .

Durch Zufall fiel es Barrington auf , daß plöglich der

Schwarzbärtige mit der Aktentasche verschwunden war .

Alice West hatte sich von ihrem Plak erhoben und blidte

gespannt zum Eingang . Barrington richtete in gespielter

Gleichgültigkeit eine Frage an sie :
Ist es hier immer so abwechslungsreich ?"

" Wo Mister Hillard anwesens ist . stets " , war die knappe

Antwort . Sie hatte diesen Satz faum ausgesprochen , als etwas
Neues , Unerwartetes geschah .

Im ganzen Raum erlosch plötzlich . wie von unsichtbarer
Hand bewerkstelligt , das Licht !

Tiefste Dunkelheit !

Einen Augenblid folgte bebrüdende Stille . Dann Rufe ,

derbe Flüche , der polternde Lärm umfallender Stühle , dazwis

schen kreischende Mädchenstimmen , rauhes Gelächter , finnloses

Pfeifen , Schreien , Brüllen .

Vom Eingang her erscholl eine markante Stimme , die den

unbeschreiblichen Lärm übertönte :

Ruhe ! Niemand verläßt das Lokal !"

Der Tumult flaute allmählich ab , bis nur noch ein lautes

Raunen hörbar war , unterbrochen von dem Geräusch scharren¬

der und polternder Stühle .
Was war los ?

Barrington hatte sich von seinem Plak erhoben und ver
suchte , in der Nähe Alice Wests zu bleiben .

Miß West " , rief er in die Richtung , wo er das Mädchen
Niemand darf das

stehend glaubte , haben Sie gehört ?
Lotal verlassen ! Wahrlich , höchst sonderbar !"

Aber er bekam teine Antwort .

Seine Augen hatten sich noch nicht an die Dunkelheit ge¬

wöhnt , und in zögernder Vorsicht wagte er ein paar Schritte
vorwärts .

Alice West war verschwunden . .

Von draußen drang gedämpfter Straßenlärm herein , und

Barrington fand plöglich alles so ungewöhnlich , geheimnisvoll .

Dann wurde er sich bewußt , daß er ein Reporter war and dem

Zufall , solchen abenteuerlichen Ereignissen beiwohnen zu kön¬

nen , eigentlich dankbar sein sollte .

Unterhaltungsbeilage der „ D23 ."

vom Donnerstag , dem 18 . Februar 1937

Schmuck ? Wenn Sie Lärm schlagen , tracht im gleichen

Augenblick meine Pistole . Es wäre aber schade um Sie . Sie

find zu schön , um schon zu sterben ."

Frau v . Hartenstein zitterte ein wenig und gab dem

Räuber den Schlüssel . Doch der befahl ihr , selbst die ver

schiedenen Kasten und Kästchen zu öffnen . Es fam aber

nur wenig zum Vorschein , meist wertloser Kram . Der

Räuber lächelte jedoch wieder überlegen :

„ Ich bin unterrichtet , daß Ihr Schmuck den Wert von

einer halben Million darstellt . Wo ist er ? "

, ,Ach , Herr Peter Strobel ," lächelte jetzt Frau v . Harten¬
stein . „ Das Gerede von meinem wertvollen Schmud ist

nur für die Freundinnen erfunden , damit sie ein wenig

neidisch werden . Der Graf ist ja so unglaublich geizig . Ja ,
der Schmuck , den er seiner Frau schenkt , das ist schon etwas
anderes . "

Der Räuber schien keinen Anlaß zu haben , die Beteue

rungen der Dame zu bezweifeln . Er steckte das Wertvollste
zu sich und lächelte wieder :

Zu meiner persönlichen Sicherheit muß ich Sie jetzt

fesseln und knebeln . Ich werde Sie aber schonend behandeln
und sogleich Ihren Diener verständigen lassen , daß er . Sie
wieder befreit . "

Kaum war der Räuber durch das Fenster fort , als

Giovanni eintrat und Frau v . Hartenstein aus ihrer un¬
bequemen Lage befreite . Sie erzählte , was vorgefallen war
und triumphierte schließlich :

„ Ich muß aber dennoch froh sein , daß es so glimpflich
abgelaufen ist . Denn mein Schmud ist sogar mehr als eine

halbe Million wert . Ihn findet aber keiner und wenn

hundert Peter Strobels fämen .

Dabei drückte sie auf einen unter der Tapete verbor¬

genen Knopf . Es öffnete sich jetzt ein geschict mastiertes
Mauerschränkchen , in dem die herrlichsten Juwelen und

Perlen lagen . Gelassen ließ Giovanni den ganzen Schmuck
in seinen Taschen verschwinden und sagte ruhig :

, ,Das ist schön von Ihnen , gnädige Frau , daß Sie mir
die Arbeit des Suchens abgenommen haben . Diese raffi

nierte Anlage hätte gewiß auch ich nicht entdeckt ."

Frau v . Hartenstein war sprachlos . Entsetzt wich sie
zurück :

„ Ja , aber um Gotteswillen , Giovanni . . ."

" Nicht Giovanni , Peter Strobel , aber der wirkliche ,"

unterbrach er sie . Der andere war nur mein Gehilfe , der

die Vorarbeiten erledigt . "

Da wurde plötzlich die Tür zum Boudoir aufgerissen
und herein stürzte der noch immer als Strolch verkleidete

Graf Keglevich mit vier Polizisten , die sich sogleich des

Räubers bemächtigten . Man hatte nämlich in Giovanni
schon lange den berüchtigten Verbrecher vermutet , aber es

war bisher nie gelungen , ihn auf frischer Tat zu ertappen .

So war im Einvernehmen mit der Polizei diese Komödie

inszeniert worden . Angesichts der Uebermacht , die ihn um¬
gab , ließ sich Peter Strobel ohne jede Gegenwehr festneh¬
men . An der Tür sagte er aber noch anerkennend :

" Alle Achtung , gnädige Frau . Ich werde Sie verehren ,
so lange ich meinen Kopf behalten kann . "

Acht Wochen später war es mit seiner Verehrung

zu Ende .

„ Ruhe , meine Herren !" erscholl vom Eingang wieder die
laute Stimme eines Beamten . „ Gedulden Sie sich ; es wird
sofort Licht gemacht . Nur Ruhe ! Und bleiben Sie auf

Ihren Plägen !"
Barrington stieß eine leise Verwünschung aus .
Wo war denn Alice West ?

Er schritt noch ein paar Meter in die Dunkelheit , die Hände

suchend vorgestreckt . Mit den Füßen stieß er gegen einen
Stuhl , der laut scharrend von seinem Plaz rückte .

Wann ist denn endlich Licht in dieser Bude ? dachte er mür¬

risch . Das Raunen und Geschwät im dunklen Raum wurde

wieder bedrohlich lauter , erregter ; es war , als wollte ein reuer

Tumult losbrechen .

„ Licht ! Licht !" schrien einige Stimmen .

"Achtung vor Taschendieben !" brüllten ein paar ganz vor¬

sichtige Gäste .
Ruhe ! Noch einen Augenblid Ruhe !"

Dieselbe Stentorstimme an der Eingangstür rief diese

Worte , aber in heiserem Tone , als wollte sie sich überschlagen .

Da flammte Licht auf !

Barrington hätte es sich nicht träumen lassen , ein so gut

besetztes Café wiederzusehen . Alle die übrigen Gäste , die sich
anfangs verstreut in den vielen Nischen aufgehalten hatten ,

waren afgeregt in der Dunkelheit hervorgekommen .
Diese Tatsache fiel Barrington zuerst auf . Aber dann ver¬

gewisserte er sich auch , daß Alice West in Wirklichkeit nicht

mehr anwesend war . Wenigstens fonnte er sie nirgends er¬
bliden . Dieser Umstand allein schon war seltsam und merf¬

würdig genug .
Der Reporter forschte weiter durch den Raum und be =

merkte , daß der schwarzbärtige Mann mit der Attentasche ver¬
schwunden war , ebenso die Dame , die ihren Play in seiner
Nähe dicht am Eingang gehabt hatte .

Sillars war anwesend .

Barrington fah ihn deutlich , wie er sich lächelnd , als sei
nichts Außergewöhnliches geschehen , von seinem Stuhl erhob
und den beiden Männern an der Tür entgegenschritt . Offens
bar tannte er die Beamten , die nun erregt mit ihm sprachen .

Besonders der eine der Männer , der etwas beleibte mit
dem vor Erregung feuerroten Gesicht , schien vollständig die
Fassung und Beherrschung über sich verloren zu haben , denn
er überschüttete Sillard mit Fragen .

Auch die Gäste des Cafés brachten dem unerwartet gefches
henen Vorfall größtes Interesse entgegen . Einige mußten so¬
gar , daß die beiden erregten Männer , mit denen Sillard prach ,
Inspektor Tarwich und Detektiv Conning von der Kriminal¬
abteilung Scotland Yard waren .

Das sagte genug !
Barrington wurde plötzlich lebendig . Sein Blut geriet in

Wallung .
(Fortsetzung folat . )



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden

Berdingung

Die Nachmeldung bon Bullen zum Angelo
ohne Vorbesichtigung hat bis zum 22 . Febr . d . 3 .

abends 6 Uhr , schriftlich bei der Geschäftsstelle in

Norden unter gleichzeitiger Einsendung von 100 RM .
Anmeldegebühr zu erfolgen .

Die Lieferung von 50Stück Straßenfinkkäftenauffäßen einschließlichVerein ostfriesischer Stammviehzüchter , Norden
Rahmen soll . frei städt . Bauhof Emden vergeben werden .

Die Lieferung muß Din 1207 Auffag L 410 X 480 entsprechen , die
Lieferzeit ist mit anzugeben .

Verschlossene Angebote sind bis zum 26 . Februar ds . Js . bei dem
Stadtbauamt , Tiefbauabteilung , 12 Uhr , einzureichen .

Emden , den 17. Februar 1937 .

Aurich

Der Oberbürgermeister . - B¬

Gerichtliche Bekanntmachungen

In dem Genossenschaftsregister Nr . 41 betr . die Ein - und Ver¬
faufsgenossenschaft für das Baugewerbe , e . G. m . b . H. in Aurich
ist mit dem heutigen Tage unter gleichzeitiger Löschung der Firma
folgendes in Sp . 6 f eingetragen : „ Die Vertretungsbefugnis der
Liquidatoren ist beendet ."

Aurich , den 29 . Januar 1937 .

Emden

Das Amtsgericht .

Das Entschuldungsverfahren des Landwirts Jakobus Lott¬
mann in Groß - Midlum ist durch Beschluß vom 12 . 2. 37 auf

Antrag des Betriebsinhabers eingestellt .

In der Entschuldungssache für Landwirt Gerhard Bradlo¬
Petfum ist der Hannoverschen Landeskreditanstalt in Hannover

als Entschuldungsstelle durch Beschluß vom 15 . Februar 1937 um

Bolter

Familiennachrichten

Wir zeigen in herzlicher Freude die Geburt

unseres zweiten Jungen an

Liesel Niemeyer , geb . Hildebrandt

Berufsschuldirektor Robert Niemeyer

Norden , den 16 . Februar 1937 .

Norddeicherstraße 24 .

Die glückliche Geburt eines gesunden

Töchterchens
zeigen in dankbarer Freude an d

fluktionator Gerrit herlyn und Frau
Hedda , geb . Fokken

Pewsum , den 18 . Februar 1937 .

17 Uhr die Ermächtigung zum Abschluß eines Zwangsvergleichs Jhre Verlobung geben bekannt
erteilt .

Leer

Entschuldungsamt Emden . Tiny Stock

Karl Bogelsang
In unser Handelsregister Abt . A Nr . 38 ist heute zu der Heisfelde , den 18. Februar 1937

Firma 3. H. Garrels , Lud . Sohn , Leer , folgendes eingetragen :
In Stickhausen ist unter der Firma Stickhauser Holz - und Bau¬
stoffhandlung Stickhausen , Inhaber : I . H. Garrels Lud . Sohn in

Leer und in Weener unter der Firma Holz - und Baumaterialien¬
Handelsgesellschaft Weener , Inhaber : J . H. Garrels Lud . Sohn

in Leer eine Zweigniederlassung errichtet .

Amtsgericht Leer , 11. 2. 1937 .

Wer hat gewonnen ?

Gewinnauszug

5. Klasse 48 . Preußisch -Süddeutsche (274 . Preuß . ) Klassen - Lotterie
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und II

8. Ziehungstag

2 Gewinne zu 20000 R . 113707

17 . Februar 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen

2 Gewinne zu 5000 RM .
6 Gewinne zu 3000 RM .

246360
181114 319086 371508

26 Gewinne zu 2000 RM . 3250 57445 98165 122519 137131
165986 181652 202398 204917 211180 286394 313267 332195

66 Gewinne zu 1000 R 5706 15956 35030 53479 56940 59512
84636 89721 112990 116480 128679 140023 142168 156110 157497
182876 193635 208040 220303 220824 245357 250058 269831 289725
302818 305857 318337 355315 363416 368021 380658 386041 397162

78 Gewinne zu 500 RM . 27520 32225 37079 38900 57321 61428
71818 78818 89535 112427 138588 146123 146401 153899 199023
204966 219512 254052 260565 275247 275274 278040 294178 296313
297905 298553 316190 320971 324530 332519 335243 344432 348729
359749 371064 374167 383362 389975 398003

396 Gewinne zu 300 R . 934 . 1163 5360 5588 9058 9783 10566
10723 10728 12211 12843 14872 18260 21081 22176 24588 30936
34817 36137 36177 37713 38475 38987 40156 43087 46576 50302
51342 53070 53450 53534 56033 58126 64521 65242 68112 72679
74376 75382 77134 77811 78387 79133 79211 81507 81928 82507
84150 85141 90945 93493 94729 99953 111556 115326 122528
124248 126489 126596 132478 134022 138965 141335 143060 146992
149378 149460 151670 152224 155946 159333 161551 163555 164548
166550 167130 168510 170512 172804 175602 175915 176490 176577
178998 180323 182956 183009 184574 184991 186881 186964 187823
189600 190595 190684 191980 192517 193720 194633 194922 197451
197703 201642 204896 206746 213226 213740 217093 218230 219732
221084 223667 226253 227137 227694 228299 231543 233625 233974
234067 235123 237066 238611 242778 246567 246751 247358 251682
251759 258446 258626 268787 269587 270653 272599 275131 275214
276552 276761 278412 280070 285457 285494 290422 290990 291277
292866 293111 293335 295367 295901 295942 297863 298113 299069
302801 303192 303392 305621 306664 306765 310192 313191 315079
319584 321979 325632 327157 330860 332672 333396 334492 338193
343511 344595 345532 351948 353498 354102 354536 354999 355024
356127 357051 360480 360616 369831 370011 373182 375412 378134
379699 385579 385951 386401 386908 390555 399573

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen

4 Geminne zu 3000 RM . 50801 162025
218 Gewinne zu 2000 RM . 53710 73465 95676 179850 199071

199950 275849 288822 304447
62 Gewinne zu 1000 RM . 11681 44569 57932 60750 68932 73082

82335 93765 97251 110391 114973 124857 129996 132089 136953
141781 145031 162108 164996 177355 181584 190502 252956 260388
262353 267095 298110 335991 343370 354279 379660

76 Gewinne zu 500 RM . 4502 6435 9825 22748 31230 39732
47018 68049 68803 73604 85455 92955 100130 109404 116754
122222 123927 138824 182376 192902 209115 240162 244166 250886
256606 260174 265043 269575 270655 277903 279031 280406 287206
293797 308114 331470 371112 384446

346 Gewinne zu 300 RM . 1198 1329 5629 9238 13410 14724
15840 21178 21833 22535 25177 27184 29548 30268 35242 37661
52533 52913 52970 54393 61162 62911 65018 65193 66049 68347
68907 72872 74202 75206 76042 79813 81262 86047 87610 89129
94260 97571 100522 111354 112174 114772 115145 115974 118725
120697 122729 125897 126155 129298 131319 134173 140154 143627
151542 154989 159677 160238 160530 160902 165048 172603 174992
175501 178300 178521 179106 185850 187148 190802 191640 195204
197596 199248 200756 201582 210018 212497 212617 213377 219848
222075 223283 225142 226401 226432 229545 233069 236788 238315
238984 238989 251425 251711 252598 252702 259011 259383 261089
261568 263442 273193 273469 274096 274282 275378 276900 277992
283260 284752 287032 290297 293442 295133 295394 296107 296402
299055 302756 304078 305000 306717 309871 310328 315599 318432
319043 321564 324673 326969 327142 328876 328928 330091 332788
335577 338359 341849 342560 342688 342824 343080 345879 346151
350126 352320 352398 352917 354801 356510 360753 362378 365498
366785 369035 369295 369798 375653 378409 382898 384376 385953
387518 388259 388793 390482 392752 393065 393218 394281 396416
397947 399169

Jm Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je 1000000 , 2 zut
je 300000 , 2 zu je 75000 , 4 zu je 50000 , 6 zu je 30000 , 10 zu je
20000 , 68 zu je 10000 , 146 zu je 5000 , 262 zu je 3000 , 684 zu je

2000 , 2088 zu je 1000 , 3560 zu je 500 , 14222 zu je 300 Mart .

Lose bietet an ; Staatl . Lotterie -Einnahme Davids , Emben .

Hesel

Verlobte

Gesine Amelsberg
Gerhard Pollmann

17 . Februar 1937 Bagband

Chikago , Jlls , Leer , Breslau den 18. Februar 1937 .

Am 4. Februar verschied nach schwerer Krankheit

mein innigsgeliebter Mann , mein lieber Sohn , Schwieger ,

sohn , unser lieber Bruder , Schwager und Neffe

Fritz Wichards
IMAXin seinem 36. Lebensjahre. MAN

In tiefem Schmerz 131JAN

Erna Wichards Wwe . , geb . Jüngling
Wilhelmine Wichards Wwe . ,

geb . Schwenker
Louise Wichards

Wilhelm Wichards

Mimi Wichards

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Emden , den 16. Februar 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Nach einem arbeits - und erfolgreichem Leben schloß
heute unsere liebe , gute Mutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter und Tante

Garreltdina Johanna

Marinesse , geb . Riemann
Witwe des Kaufmannes

Carsjens Peter Johannes Marinesse

im eben vollendeten 78. Lebensjahre für immer die Augen .

Sie erlag einem Schlaganfall mit anschließendem
kurzen , jedoch schweren Krankenlager .

Im Namen aller Angehörigen

Johann Marinesse und Frau
Hildegard , geb . Lange .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 19. Februar ,

um 14 Uhr vom Trauerhause , Philosophenweg 37 , aus statt .

Danksagung

Für die vielen Beweise der Teilnahme beim Hin

scheiden unseres einzigen Sohnes , besonders für die
trostreichen Worte des Herrn Pastor Kramer , sagen wir
allen unsern herzlichen Dank

Emden Familie Heinrich Brandt

Emden , den 16 . Februar 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !

Nach Gottes Ratschluß entschlief heute mein treu

sorgender Mann , unser herzensguter Vater und Groß¬

vater , der

Kapellmeister

Hermann Hennecke
im 67 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Marie Hennecke geb . Pommer
Onno Hennecke und Frau

Pauline , geb . Janßen

Dipl . - Ing . Heinrich Hennecke und Frau

Alma , geb . Groenewold
Stud . Rat F . Schmidt und Frau

Anna , geb . Hennecke
Bauer H . Brahms - Gronewold und Frau

Elfriede , geb . Hennecke

Baumeister E. Freyer und Frau
Hermine geb . Hennecke

und Enkelkinder

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 20. Februar ,

um 3. 30 Uhr statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Emden , den 16. Februar 1937 .

Heute entschlief sanft und ruhig nach langer
schwerer Krankheit in Lüttringhausen unsere liebe ,
treusorgende Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

die Witwe des verstorbenen Landgebräuchers
Focke Boyen

Thela Boyen
geb. Janßen p

in ihrem 56 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens zur Anzeige

Jakob Janßen und Frau Alide ,
geb . Boyen ,

Nittert Boyen und Frau Jenny ,
geb . Dallinga ,

Lübbo Dieken und Frau Eti ,

geb. Boyen , z 30
Franz Heeren und Frau Thela ,

geb . Boyen ,
Herbert Wendt und Frau Marie ,

geb . Boyen ,
Meindert Dallinga und Frau Hedwig ,

geb . Boyen ,
Elfriede Boyen .

Die Beerdigung findet am Sonnabend , dem 20 .

Februar , nachmittags 2 Uhr vom Trauerhause Bei der
Roten Mühle 4 aus statt . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem plötzlichen Hinscheiden unserer lieben
Entschlafenen ist es uns nur auf diesem Wege mög

lich , allen unseren

auszusprechen .

tiefempfundenen Dank

Wilhelm Röpke und Kinder .
Emden , 17. Februar 1937 .

Riepster Hammrich ,
den 17 . Februar 1937 .

Nach kurzer schwerer Krant¬
heit nahm der Herr unser
liebes einziges Söhnchen und
Brüderchen

Theodor
wieder zu sich in sein
Himmelreich .

Kaum 3 Monate war er
unsere Freude .

Die betrübten Eltern

Hilwert Buhr und Frau

geb . Janzen

nebst Kindern .

Beerdigung am Sonnabend ,
dem 20 . Febr . , nachmittags
2 Uhr .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei
dem Heimgange unseres
lieben Entschlafenen sagen
wir unseren

herzlichen Dank

Großefehn , Februar 1937

Familie Tjaden .

Leer , den 16 . Febr . 1937 .
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Nachruf !
Durch den Tod wurde

der Kamerad

Friedrich Deutschmann
von der Mitgliedschaft

Afelsbarg
aus unserer Mitte gerissen .

Wir werden ihn nicht
vergessen !

Arbeitsdant

Bezirk Ostfriesland .

Ingenieur - Akademic
Seestadt Wismar
Staatlich anerkannt

Luftfahrzeugba
Maschinenbau Kraftfahrzeugbau
Elektrotechnik Ziegeleiwesen

Leichtmetall - Ing .
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Gestern und heute
oltz. Unsere Singvögel treffen wieder ein . Während

des ganzen durchweg milden Winters haben uns die heimi¬
fchen Vogelarten nur zu einem Teil verlassen , doch waren

unter den Daheimgebliebenen wenig Sänger , wenn auch der

Bauntönig selbst in der kältesten Zeit mit seinem Liedchen
nicht aufgehört hatte . Ist aber der Februar herangekommen

mit seiner frühlingsmäßigen Witterung , dann stellen sich

auch nach und nach unsere bekannten Singvögel wieder ein .

Aus den Zweigen der Bäume und Sträucher unserer Gärten

und Anlagen lassen die verschiedenen Finken -Arten thren

fröhlichen Bärm wieder hören . Meisen , Drosseln und Kreuz¬

schnabel lassen thre bekannten Stimmen wieder ertönen und

nicht lange mehr wird es dauern , dann sind auch neben die¬

sen ersten Boten des Frühlings die übrigen Vertreter unse¬
rer gefiederten Sängerschar wieder bei uns . Daß die heim¬

gefehrten Vögel zunächst nach ihrem Eintreffen noch scharen

weise Leben, um sich später zu trennen und als Einzelpaare

zu leben, ist jetzt täglich auf der Nesse bei der Flachsröste
zu beobachten . Tausende von Vögeln aller Art , Spaßen

Finken , Tauben usw. , finden sich hier zusammen , um von den

bei der Flachsverarbeitung abfallenden und als Futtermittel
geeigneten Rückständen etwas abzubekommen . Für den Vo¬

gelliebhaber ist diese riesige Vogelversammlung
auf der Nesse immer wieder eine Sehenswürdigkeit , die stän¬

dig neue Zuschauer anlodt .

Man tönnte sich nun ja wieder verleiten lassen , etwas

mehr über den Frühling , den wir so sehr ersehnen , zu

chreiben , doch das soll man lieber nicht tundenn die

Sonne betrügt in diesen Tagen zu oft .

it

Um diese Zeit bereiten sich viele , die es im Sommer nicht

in den Mauern der Stadt leidet , auf Wanderungen und Fahr¬

ten vor . Zum Wandern bietet das Motorrad auf dem Lande
die besten Möglichkeiten und unsere Jugend interessiert sich

daher in steigendem Maße für das Benzinroß " . So ist es

auch in unserer Stadt . 1744 Motorräder im Kreisgebiet Leer
berzeichnete die letzte amtliche Kraftfahrzeugzählung vom 1 .

Juli 1936 . In der Zwischenzeit hat sich diese Zahl noch er¬

höht . Wir wollen uns hier aber nur an die amtlichen

Bählergebnisse halten . Die stärkste Zunahme der Kraftfahr¬
zeuge haben eigentlich erst die Jahre 1935 und 1936 gebracht .
Im Sommer 1935 wurden z . B. in unserem Zählgebiet 1483

Motorräder ermittelt , gegenüber 1360 Fahrzeugen des Jah¬

res 1934. Das Jahr 1933 tann als Vergleich nicht voll ge
wertet werden , weil sich die 1933 geschaffenen Erleichterungen
im deutschen Kraftfahrzeugwesen erst im Jahre 1934 ansin
gen auszuwirken . Interessant ist dagegen die Zählung der

Kraftfahrzeuge vom 1. Juli 1932 , also zur Zeit des wirtschaft¬

lichen und sozialen Niedergangs Deutschlands . Um diese Zeit
wurden in unserm Bezirk 841 Motorräder festgestellt . Auf¬

fällig ist, daß in vielen Gebieten die Motorräder im Jahre
1932 gegenüber den beiden folgenden Erhebungensjahren zah¬
Tenmäßig etwas stärker waren . Dies dürfte wohl darin lie¬

gen , daß die Zeiten damals viele Kraftfahrzeughalter dazu

zwangen , statt eines Autos sich ein Motrrad zu halten . Erst

Das WHW . - Fußballspiel wird verschoben

otz . Eine betrübliche Meldung ging heute ein : Das WH W-

Fußballspiel am Sonntag muß ausfallen ,

da ein Teil der Teilnehmer durch wichtige Dienstgeschäfte

plöglich verhindert wird . Das Spiel wird , wie wir erfah¬

ren , jedoch zu anderer Zeit der Tag wird noch bekanntge¬

- stattfinden .geben

Silbergeld wird aufgerufen .

Sparbüchsen nachsehen !

Vom 1. April 1937 an gelten Silbermünzen zu 1 Mark und

1 Reichsmart sowie 5 Reichsmart aus den Jahren 1924 bis

1932 nicht länger als gesetzliche Zahlungsmittel . Jedermann

darf nach dem 1. April 1937 diese Münzen also zurückweisen.

Nur wenige öffentliche Kassen nehmen die Einwechslung nach

diesem Zeitpunkt noch vor, aber auch nur bis zum 30. Juni
1937. In zahlreichen Sparbüchsen befinden sich sicherlich noch

solche in den nächsten Monaten wertlos werdende Silber¬

münzen . Jeder sollte seine Sparbüchse nachsehen und die in

Betracht kommenden Münzen aussondern. Zweckmäßig wird

der damit gewonnene Betrag alsbald auf die Sparkasse ge¬

tragen . Von den früher bereits außer Kraft gesetzten Silber¬

münzen sind, wie die Statistit zeigt, gewaltige Millionenbe
träge nicht wieder zu den Reichsfassen zurückgelangt . Die

Besizer solcher alten Silbermünzen haben infolgedessen
fühlbare Verluste erlitten . Jeder , der jetzt seine

Sparbüchse nachsteht und das Geld etwa auf einem Spar¬

Sassenbuch qutschreiben läßt , ist vor ähnlichen Enttäuschungen
bewahrt . Selbstverständlich tauschen die Sparkassen die auf¬

gerufenen Münzen bis zum Fristablauf auch jederzeit gegen

fursfähiges Geld um .

Schulpersonalien aus dem Regierungsbezirk Aurich .

Wie wir dem Amtlichen Schulblatt für den Regierungs¬
bezirk Auri entnehmen, ist der Volksschullehrer Brunhard
Brunken in Middels zum 1. März d . J . zum Hauptlehrer er¬
nannt worden . Versetzt sind mit dem 16. Februar d . die

Volksschullehrer Wilhelm Groeneveld von Ayen¬
wolde nach Menstede - Coldinne , Johann Bud de von

Menstede - Coldinne na ch Leer und mit dem 1. April d . J .

Johann Brokate von Spekendorf nach Middels . Mit dem

1. März d . J . ist die Lehrerin Berta Riekens endgültig in

Ardorf angestellt . Am 1. April d. J . tritt der Volksschul¬
lehrer Hindrif Bos in Wirdum in den Ruhestand .

Sonstige Veränderungen : Schulamtsbewerber Doe¬

den 3 - 2eer auftragsweise ab 16. Februar Ayen¬auftragsweise ab 16. Februar Ayen¬
wolde ; technische Schulamtsbewerberin Gitel , Emden
außerplanmäßig , ab 1. Februar d. J . Emden auftragsweise.

otz . Umgestürzt ist gestern gegen Abend an der Ecke Heis¬
felder - - Wilhelmstraße ein auswärtiger Dreirad lieferwagen ,

der die Kurve anscheinend zu kurz genommen hatte . Der

Wagen wurde beschädigt und in eine nahe gelegene Repara¬
turwatstatt geschoben. Die Insassen kamen ohne Schaden
davon .

1937

Freispruch der Kraftfahrer war nicht schuldig

Verkehrsunfall am Eisenbahnübergang vor Gericht .

otz . Ein Verkehrsunfall , der sich Ende vergangenen Jahres

an dem beschrankten Eisenbahnübergang an der Bremerstraße

in Leer ereignete und bei dem die eine auf dem mittleren

Trennstreifen stehende Verkehrsampel umgerissen wurde , sand

heute in der Sigung des Amtsgerichts sein Nachspiel Von

der Reichsbahnverwaltung war gegen den diese Beschädigung
und die daraus sich ergebende Betriebsstörung haftbar zu

machenden Urheber Strafanzeige erstattet worden und dieser

hatte eine Strafverfügung erhalten , gegen die Einspruch er¬

hoben worden war .

In der Verhandlung vor Gericht machte der aus Dlden =

burg stammende 48 Jahre alte Angeklagte geltend , daß zur

Zeit des Unfalles Schnee weiter geherrscht und sein

Kraftwagen troß geringer Gei hwindigkeit vor dem Ueber¬

gang nicht mehr dem Steuer gehorcht habe , nachdem kurz

vorher der Wagen einem Hindernis ausgewichen war und

wieder die alte Fahrtrichtung habe erhalten sollen . Ein zu

dem Unfall gehörter Zeirge fonnte über den Hergang nur in¬

sofern Aussagen machen , als er das Geräusch des Anpvalls

des Kraftwagens und die durch die Beschädigung der Ampel

hervorgerufenen Störungen wahrgenommen hat . Infolge der

Beschädigung der Ampel waren das elektrische Licht und die

motorisierten Anlagen zum Bahnübergang außer Betrieb ge¬

seht worden , so daß zur Bedienung der Schranken vorüber¬

gehend der Handbetrieb eingesetzt werden mußte . Entspre

chend dem Antrage des Anklagevertreters sprach das Gericht

den Angeklagten auf Kosten der Staatstaffe frei und führte

als Begründung u . a . aus , daß auf Grund der Beweisauf
nahme ein Verschulden des Angeklagten nicht
nachweisbar sei . Wahrscheinlich hätten sich bei dem

Schneewetter die Riffeln der Bereifung mit Schnee dichtge

fett , so daß die Reifen nicht mehr griffig waren , wofür je

doh den Angeklagten ein Verschulden nicht treffen könne .

d
Wieder „ Fahrten ins Blaue "

otz . Die Reichsbahndirektion Münster schreibt uns : Wie im

vergangenen Jahre , so haben wir auch in diesem Jahre für

den 9 . Mai , den 27 . Juni und den 1. August , , Fahrten ins

Blaue " vorgesehen . Diese Fahrten eignen sich besonders für

Betriebsausflüge und erfreuen sich allgemeiner Beliebtheit .

Gefolgschaften bereiten wir wie allen anderen Fahrgästen für
geringe Kosten angenehme und abwechselungsreiche Stunden¬

und bringen sie in andere Gegenden , hinaus in die Natur .

Bei rechtzeitiger Anmeldung stellen wir geschlossene Wagen

oder Abteile zur Verfügung , auch werden wir in den Gast¬

stätten besondere Tische bereithalten. Betriebe , die bis jetzt an
unseren Fahrten teilgenommen haben , waren voll zufrieden¬

gestellt . Unsere Fahrkartenausgaben und Reichsbahnverkehrs¬
ämter sind gern zu jeder Auskunft bereit .

sid

otz . Umbauarbeiten haben hente am Geschäftshaus Hort

meher an der Ecke Adolf Hitler - - Bergmannstraße begonnen . .

Es ist geplant , den Laden zu vergrößern .

mit dem Wegfall der Kraftfahrzeugsteuerwurde das Motorrad Melaffe , Hefe und Spiritus . . . wie es in einer Hesefabrit aussieht

wieder mit dem Personenwagen vertauscht . Daher auch wohl

der Rückgang " der Motorräder auf Kosten der Personenwa =

gen . Wie aber die Zunahme der Motorräder im Kreis Leer

sich tatsächlich auswirkte , beweist die Zählung vom Jahre
1930 , die als erste amtliche Grhebung nach fleineren Verwal¬
tungsbezirken durchgeführt wurde und in unserem Zählgebiet
749 Motorräder ergab , denen nach der letzten amtlichen Er¬

hebung vom 1. Juli 1936 insgesamt 1744 Motorräder gegen¬

überstanden. Diese Zunahme ist der glänzende Erfolg der

nationalsozialistischen Förderung des deutschen Kraftfahrzeug¬
verkehrs .

otz . Die Teilnehmer des Meisterkursus im Gast¬

stättengewerbe , der , wie wir berichteten , augenblid¬

lich in Leer von der DAF . durchgeführt wird , nahmen fürz¬
lich Gelegenheit , die Hefefabrik und Brennerei bei Hejel zu

besichtigen. Die Führung durch den ausgedehnten Betrieb
hatte Geschäftsführer D. Traumann übernommen , der

den Meisteranwärtern einen Einblick in die Vorgänge bei der

Herstellung von Hefe und Spiritus aus der Melasse ver¬

mittelte .

Nr . 26 , der Lieblingsmarsch der Standarte R 52 , und der

Wunschkonzert der N66 . „Kraft durch Freude" Radezty -Marsch . Recht viel Antlang fand auch ein Quere

otz. Das Wunschkonzert der NSG . „Kraft durch Freude " schnitt durch die Oper " Carmen " von Bizet . Aus der Fülle

das gestern im voll besezten Saale des „Tivoli" veranstaltet der Darbietungen jei noch der gefällige Walzer aus dem Bal¬

wurde , war , wie SdF . -Kreiswart Finte eingangs feststellen lett Dornröschen" von Tschaikowski genannt . Besonders

fonnte, für Leer ein glücklicher Gedante gewesen. Es waren wirksam wurde der zweite Teil der Darbietungsfolge durch

zahlreiche Wünsche geäußert worden, die im wesentlichen Be- ein spanisches Capriccio eingeleitet, das auf Wunsch der

rücksichtigung fanden. Die Kapelle der Fliegerhorstkomman- Kapelle zugegeben wurde. Auf einem Wunschkonzert fehlte

dantur Oldenburg vermochte auch infolge einer vorzüglichen selbstverständlich der bekannte Komponist Paul Linde nicht.

Blasmusikbesetzung die Hörer in ihren Bann zu ziehen. Unter Man hörte sein entzückendes Potpourri „Laß den Kopf nicht

der sicheren Stabführung von Mustkmeister Renshagen hängen", womit stürmischer Beifall erzielt wurde. Auf

wurdesie allen Anforderungen gerecht. Eine ganze Reihe von Wunsch wurde auch der Schunkelwalzer „Franzi spicit auf"

Betrieben hatte sich den Lieblingsmarsch des Führers, den gespielt, bei dem selbstverständlich „preisgeschuntelt" wurde.

Badenweiler Marsch, gewünscht . Nur bei besonderen Anläs- Mit dem wirksamen Schlußmarsch " Soldaten, Kameraden"

sen darf dieser Marsch gespielt werden. Gestern Lag Grund aus dem gleichnamigen Tonfilm wurde das Konzert ge¬

genug vor , ihn einleitend zu Gehör zu bringen . Auch Freun schlossen.
Alle bisher noch nicht erfüllten Wünsche famen mun beim

de klassischer Musik gab es hier in Leer. Ansprechend gelangte
die Duvertüre zur Oper „Der Fliegende Holländer" von Ri - Tanz zur Erfüllung. Die weiße Taube" (La Paloma), "An

chard Wagner zum Vortrag, und gern hörte man dann auch der schönen blauen Donau“, „Roſen aus dem Süden" , " m

wieder die Lockenden Melodien aus der Operette „Der Vogel- Rosengarten von Sanssouci" und wie die sonstigen Wünsche

händler" von Zeller. Von alten Soldaten versteht man den lauteten nach all diesen Klängen, der sich mm auf Tanz¬

Wunsch, denMarsch „Alte Kameraden" zu hören, der auch musik umstellendenKapelle, konnte man noch einige Stunden

gestern wieder mit dem bewährten Schneid vorgetragen nach Herzenslust tanzen. Insgesamt konnte dem Wintex

wurde, wie auch der bayrische Defiliermarsch so recht einmal hilfs werk ein Betrag von fast 1000 W. zugeführt
Siegfried Siefkes .

wieder hinzog " . Es fehlte
Iauch nicht der Armeemarsch werden,

Die Melasse ist eine syrupartige dicke Flüssigkeit , die bei der

Zuderproduktion übrig bleibt . In großen Kesselwagen kommt

dieser Stoff aus den deutschen Zuderrübengebieten hierher.
Sie wird in zwei große Melassekeller , die vor der Fabrik an

der Straße liegen , geleitet . Während nun die Melasse zunächst

gekocht und gereinigt wird , wird in einem Bottich eine An¬

stellhese , die meistens aus Süddeutschland bezogen wird , be

reitet . Diese Anstellhese schüttet man in einen gewaltigen

Hauptbottich . Von oben fließen Melasse und Wasser in die¬

sen Bottich , während von unten her aus einer Anzahl durch¬

Löcherter Rohre von einem Luftkompressor Luft durch die

ganze Masse getrieben wird , die sich dadurch in dauernd bro -=

delndem Zustand befindet . In diesem Bottich findet die Gä

rung statt , durch die Luftzufuhr wird eine künstliche Vermeh

rung der Hefezellen bewirkt . Nach einer bestimmten Gä¬

rungsdauer wird die Flüssigkeit in Separatoren geleitet, wo

die Hefe von der Spirituswürze getrennt wird , die bei dem

in Brezmaschinen , wo sie trocken gepreßt wird . Die krüme¬bisherigen Produktionsgang entstanden ist. Die Hefe kommt

lige Heſemasse wird noch einmal vermischt und dann verpackt.
Das ist kurz der Herstellungsgang der Hefe. Was geschieht

nur etwa 0,7 Prozent Spiritus enthält , wird weiter verar¬
aber nun weiter mit dem Spiritus ? Die Spiritus würze, die

beitet . Sie gelangt in Destilliersäulen , aus denen sie als

wird dabei Fuselöl abgesondert . Durch ein Meßgerät läuft
94prozentiger Spiritus wieder herauskommt. Außerdemr

daß die Geräte , die bei der Spiritusherstellung Verwendung
der reine Spiritus dann in Sammelbottiche. Erwähnt set,

finden , alle mit Plomben versehen sind, sodas niemand an

die Spiritusflüssigkeit während ihrer letzten Verarbeitung ge¬
langen kann. Auch der Lagerkeller ist versiegelt. Er wird
nur geöffnet, wenn die Nesselwagen der Reichsmonopolver
waltung für Branntwein kommen, um den Spiritus abzu
holen, was einmal im Monat zu geschehen pflegt. Der Spi
ritus wird dann der weiteren Verarbeitung als Trinkbrannt
wein, besonders aber der Verwendung in der Chemie und
Technik zugeführt .



Große Kundgebung des ostfriesischen Handwerks in Aurich .

Am 23 . Februar 1937 hat der Präsident der Handwerks¬
fammer in Aurich , Kreisleiter Bohnens , das ostfriesische

Handwerk zu einer machtvollen Kundgebung nach Aurich in
Brems Garten aufgerufen . Aber nicht nur das Handwerk ist
dazu eingeladen , sondern auch die Partei mit ihren Gliede¬
rungen , die Behörden , die Wehrmacht , die Marine , der
Arbeitsdienst , die Schulen usw . Sie alle sollen zwei Vertre¬
ter des handwerklichen Berufsstandes hören , welche im gan¬
zen Deutschen Vaterlande belannt sind und denen ein aus¬

gezeichneter Ruf vorausgeht . Zunächst wird der Landeshand¬
werksmeister Niedersachsen , Parteigenosse Michel , das Wort
nehmen zu einem Vortrag über „ Die nationalsozialistische
Erneuerung des Handwerks " . Nach ihm wird der Präsident
der Handwerkskammer zu Flensburg ,zu Flensburg , Kummerfeld ,
MdR . , über das Thema : Werke der Hand - Zeugnisse der
Seele " fprechen . Kummerfeld , der Erneuerer des schöpferi¬
fchen Handwerks , ist dadurch in allen Gauen unseres deut
schen Baterlandes bekanntgeworden , daß er es in ausgezeich
neter Weise versteht , in plattdeutscher Mundart seine Ge
danken über das schöpferische Handwerk zum Ausdruck zu
bringen . Es ist gewiß , daß alle diejenigen Volksgenossen , die
an dieser großen Kundgebung des Handwerks in Aurich
teilnehmen werden , innerlich gestärkt und von neuen Gedan¬
len beseelt ihre Arbeit wieder aufnehmen werden .

Bor der Kundgebung findet um 10 Uhr in Brems Garten
in Aurich eine Arbeitstagung statt , zu der die Handwerks¬
Tammer die Kreishandwerksmeister , ihre Geschäftsführer , die
Jnnungsobermeister und ihre Stellvertreter , sowie das Kunst¬
handwerk eingeladen hat . Folgende Vorträge sind für diese
Arbeitstagung vorgesehen : Altuelle Fragen der Arbeitsve¬
schaffung " , Dr . Junge , Geschäftsführer des Landeshandwerks¬
meisters ; , ,Richtlinien betr . die Durchführung der Handwerts¬
tulturpflege in Niedersachsen " . Schmiedemeister Prof . Prüz .

Die Anmeldepflicht bei Hausschlachtungen .
Der im November und Dezember saisonmäßig bedingte

Stärtere Anfall an Schlachtschweinen , sowie die Tatsache , daß
in diesen Monaten der größte Teil der Hausschlachtungen
borgenommen zu werden pflegt , rechtfertigte zu Ende Novem¬
ber 1936 eine weitgehende Aufloderung der Bestimmungen
für Hausschlachtungen. Da in den ersten sechs Wochen des
neuen Jahres gewöhnlich noch in vielen Betrieben von al¬
tersher für den Sommer zur Eigenversorgung eingeschlachtet
wird , wurde die Regelung von Ende November auch für
diese Zeit aufrecht erhalten . Mit dem stärkeren Nachlojen
der Hausschlachtungen ist jedoch ein Weiterbestehen der Auf¬
loderung der Bestimmungen für Hausschlachtungen von

Shweinen nicht mehr gerechtfertigt, so daß sich der Reichs¬
nährstand veranlaßt gesehen hat , folgerichtig die früher gel¬
tenden schärferen Bestimmungen durch die Hauptvereinigung
der deutschen Viehwirtschaft in Kraft zu seßen . In Zukunft
wird für die Genehmigung zu Hausschlachtungen von den
Antragstellern der Nachweis wieder zu erbrin =
gen sein , daß bereits in früheren Jahren
Hausschlachtungen von Schweinen
nommen wurden und in welchem Umfang diese getätigt
worden find . Eine Genehmigung ist nach wie vor nicht er =
forderlich , wenn derjenige , der die Hausschlachtungen vor¬
nehmen will , das zur Schlachtung vorgesehene Schwein min¬
destens drei Monate selbst gehalten und gefüttert
hat . Frei von der Genehmigungspflicht bleiben außerdem
Hausschlachtungen auf Grund eines Deputats oder Altenteil¬
vertrages .

Aus dem Moormerland

berge =

otz . Infolge der in der letzten Zeit niedergegangenen Re¬
genmengen sowie infolge der Schneeschmelze hatte das Wasser
einen derart hohen Stand erreicht , daß sämtliche niedrig ge =
legenen Wiesen und zum größten Teil auch die Weiden
überschwemmt waren . Ueber die Roggensa at hinweg
sind manchmal die Wassermassen hingegangen , wodurch die
huge Saat gang erheblich leidet . Am gefährlichsten sind für
den Roggen die starten Nachtfröfte . Die zahlreichen
Regenfälle haben auch die Kartoffelmieten durchnäßt ,
so daß die im Herbst eingelegten Kartoffeln infolge der

Feuchtigkeit zu faulen beginnen . Es wäre daher sehr ratsam ,
wenn Besizer von Kartoffelmieten diese bei trockenem Wetter
prüfen würden . Auch Runfelrüben - , Steckrüben - und Kohl¬
mieten haben unter dem starken Frost stellenweise sehr ge¬

litten . In verschiedenen Runfelrübenmieten konnte festge =

stellt werden , daß die Rüben angefroren waren und bereits
zu faulen begannen . Wenn auch die Wiesen und Weiden
durch die Tätigkeit des Schöpfwerts Oldersum schnell wieder

von den Wassermassen befreit sind , so kann das Wasser mei¬
stens vom Aderland nicht so leicht ablaufen .

Die Preise für gute hochtragende Kühe sind
noch immer hoch , da die Nachfrage nach guten Tieren noch
immer groß ist . In der Vorwoche waren die Vertreter einer
Firma aus Westfalen in Timmel und ließ mehrere
Waggons bester Tiere nach Weitfalen verladen. Auch die
weniger guten Tiere werden verhältnismäßig angemessen be¬
anhlt . Nach tragenden Schafen ist die Nachfrage in der
legten Zeit recht rege . Gute Tiere werden zum Preise von

40 - 50 RM . getauft . Die Schafe werden hauptsächlich nach
Sachsen , Thüringen und Westfalen verschickt .

Die Ferfelpreise haben in letzter Zeit etwas angezogen . Gute
vier Wochen alte Fertel fosten 10 - 12 RM . Die Nachfrage
übersteigt das Angebot bei meitem . Fette Schweine sind

augenblicklich sehr wenig vorhanden , da die meisten Solo¬
nisten nur im Sommer Schweine auflegen .

Club dem Reiderland
Weener , den 18. Februar 1937 .

Aus Stadt und Dorf

otz . Der beim Bahnhof Weener beschäftigte technische
Reichsbahnpraftifant Anton Leistenschneider , der die
Prüfung zum Reichsbahninspektor bestanden hat , wurde zum
außerplanmäßigen Reichsbahninspektor ernannt .

Die Kreisbetriebsgemeinschaft Handwerk in der Deut¬
schen Arbeitsfront hat eine Sundgebung für die Ange¬
hörigen der Fachgruppe Bauhandwerke und Holzhandwerke
angesetzt, die am Freitag abend in Bunde stattfindet . Als
Redner ist Baufachgruppenwalter Kurtfeld - Oldenburg vor¬
gesehen .

Heute erfolgt in Stapelmo or eine Ausgabe von Kar¬
toffeln für die vom Winterhilfswerk betreuten Volksgenossen
im Gemeindehause .

Ehrung des verstorbenen Ehrenbürgers
otz . Gestern abend fand im Sizungssaale des Rathauses

eine Sigung der Ratsherren und Stadträte statt . Der Bür¬

germeister hob die Verdienste des entschiafenen Ehrenbürgers
der Stadt , Kommerzienrats Hermann A. Hesse ,
hervor und widmete dem Verstorbenen einen ehrenden Nach
ruf . Die Anwesenden ehrten den Entschlafenen durch Erhe¬
ben von den Sizen . Im weiteren Verlauf der Sigung wurde
dem Verkauf von Grundstücken auf dem Hammen
an Hinrich Kuper , Heilko Hoppen und Heye Ubbens zuge¬
stimmt . Der Bürgermeister machte dann weitere Mitteilun¬
gen über den Stand der Hafenarbeiten . Die Aus¬
schachtungsarbeiten sind dem Unternehmer Bunte ans Papen
burg übertragen worden , der die Arbeiten bereits in Angriff
genommen hat . Es ar netwendig , am Hafen einige Grund¬
stücksteile von den Anliegern zu erwerben . Dem Erwerb
wurde zugestimmt .

"

otz . Tagung der Mechaniker . Die Mechaniker hielten ge¬
stern in der Waage" eine Jnnungsversammlung ab, in der
verschiedene "die Mechaniker angehende Fragen ausführlich
behandelt wurden .

otz . Bingum . Generalappell der Krieger
tameradschaft . Die Kriegerkameradschaft hielt vor¬
gestern abend ihren Generalappell ab. Stellvertretenber
Kameradschaftsführer Plöger erteilte gleich zu Beginn
dem Adjutanten des Kreisführers das Wort. Dieser gab
einen Ueberblick über die Einrichtungen und die Ziele des
Kyffhäuserbandes im Reichstriegerbund . Nach seinem Vor¬
trag wurde der bisherige 1. Schriftwart Kamerad Dirks
als Kameradschaftsführer eingesetzt . Kassemwart C. Ader
mann erstattete den Kassenbericht . Ihm und den Rech¬

Tag des Rundfunks in Bunde
otz . Ja , das war der Rundfunk , der Freund des Volkes .

Er führte sich ein durch ein Plazkonzert auf der Blinke .
das vom Rundfuntwagen der Reichsfuntkammer übertragen
wurde . Trotz des ungünstigen Wetters hatte sich eine große
Zuhörerschaft eingefunden . Um 3 Uhr nachmittags füllte
sich der Saal bei van der Berg mit Kindern , die schon lebhaf
tes Interesse für den deutschen Rundfunk zeigten ; denn neben
luftigen Filmen wurden ihnen auch Filme gezeigt , die einen
Einblick gaben in das große , aber fein verästelte Wert des
deutschen Rundfunts . Nach der Kinderveranstaltung eröffnete
Propagandaletter Schmidt im Namen des verhinderten
Kreisfunkstellenleiters die Funkschau , die von Radio .
händlern unseres Ortes geschmackvoll ausgestattet war und
neben Apparaten verschiedener Preislagen dem Volks
empfänger einen Ehrenplay eingeräumt hatte . Interessierte
Volksgenossen nahmen die günstige Gelegenheit wahr , diese
Funtschau eingehend zu besichtigen. Der Rundfunk verbindet
das Volk ! Das bewahrheitete sich am Tage des Rundfunks
in Bunde auch hier . Die Spannung , die eifrige Propaganda
erzeugt , stieg am Abend aufs höchste . Ueber 500 Volts .
genossen füllten den Saal , in dem zulegt kaum noch ein
Stehplatz zu finden war . Da mußte man schon tüchtig zu¬
sammenrücken , von dem Gedanken beseelt, etwas ganz Außer¬
ordentliches zu erleben . Gaufunkstellenleiter It höfer ,
Oldenburg , eröffnete die Abendveranstaltung und sprach über
die hohe Bedeutung des Rundfunks für Kultur und Propa¬
ganda . Die Vielseitigkeit des Rundfunks und die Art seines
Wirkens einst und jezt wurden in verschindenen Filmen sehr
anschaulich dargestellt . Erhöht wurde die Freude an der
außergewöhnlichen Veranstaltung durch Musikvorträge
Geige und Klavier - und besonders durch die Lieder der
bieden Künstler Claire Hansen und Christian
Biengarten vom Reichssender Köln . Doch man mußte

wieder zurüd zum Materiellen ; denn außer acht Gutscheinen
über elektrische Geräte galt es, einen Voltsempfänger aus¬
zulosen . Glüdlicher Gewinner war Hitlerjunge A. Spier ,
Bunde , der den Apparat in uneigennügiger Weise der HI
Gefolgschaft Bunde zur Verfügung stellte .
So hat der Rundfunt einer ganzen Gemeinschaft eine Freude
bereitet , die ihm dafür sehr dankbar ist. Ja , der Rundfunk
ist eine Sache des Volkes . Darum: Rundfunk in jedes Haus !

nungsprüfern dankte der Kameradschaftsführer für ihre Ar
beit . Zum Stellvertreter des Kameradschaftsführers wurdt
Kamerad B. Vietor , und zum ersten Schriftführer Kamerad
Loose , zu dessen Stellvertreter Kamerad J . Plöger bestimmt

Ausbau der Elektrizitätsversorgung im Kreise . otz . Nortmoor . Als erste und sichere Früh
otz. Zu der gestern veröffentlichten Notiz über den Zu- lingsboten waren in den legten Tagen auf den Weidem

jammenschluß der Elektrizitätsversorgung wird noch mitge - zwischen hier und Maiburg vereinzelte Kiebige zu beob
teilt , daß außer den gestern aufgeführten Ortschaften im achten .
Kreise Leer noch folgende Elektrizitätsgenossenschaften , bzw . Olderfum . Von den Werften . Das Klipperschiff
Gemeinden an die Stromversorgungs -AG . Oldenburg - Ost¬Gemeinden an die Stromversorgungs -AG ." Oldenburg -Ost - Mutteriegen " , Kapt . Schöning - Haren a . d . Ems , wurde
friesland angeschlossen wurden : Hesel , Firrel , Fie zum Einbau eines neuen Fundaments und Motors , sowie
bing , Siebestock , Hasselt , Kleihusen und Umbau bei der Schiffswerft auf Slip geholt . Bei der

Hohegaste . Schiffswerft angelegt hat der Dampfer Kurt Werner " . So

Außerdem wurden in den letzten Monaten neu ausgebaut bald eine Helling frei wird , soll das Fahrzeug zweds Jn
und mit Stvom verjongt : Schwerinsdorf , Kloster standjeßung auf Slip geholt werden . Der Schleppdampfer
moor , Rhaudermoor , Vellage , Halte , Röh - Delfzni ", Kapt . Weber , wurde zur gründlichen Aussense
merwold , Bovenhusen und Teile von Marien - rung auf Slip gelegt .

cho r .

otz . Firrel . D , dieser Regen . Infolge der anhalten¬
den Nässe befinden sich die Wege in unserer Gemeinde , sowie
in der Nachbargemeinde Neufirrel in einem sehr schlechten
Zustande . Für Autos sind die Wege nicht mehr passierbar .
In den letzten Tagen mußten Aerzte , deren Wagen stecken¬
blieben , den Weg zu Fuß machen . Wenn nicht bald die Bila
fterung erfolgt , muß der Sandkasten Neufirrel -Kl . Oldendorf
gänzlich erneuert werden , eine Erhöhung ist schon jetzt erfor
derlich . Beiden Gemeinden wäre schon viel geholfen , wenn
die Strecke bis zur Bußschen Gastwirtschaft ( 1200 m ) aus¬
gepflastert würde , im Anschluß daran fönnte dann die Pfla¬
sterung der Gemeindestraßen erfolgen . Die Fertigstellung
nach Kl . Oldendorf durch das Naturschußgebiet Holland ist
auch wichtig und zu wünschen .

otz . Lammertsfehn . Bauvorhaben . Der Zimmer
mann Eduard Helmts von hier erwarb von seinen Eltern in
Stallbrüggerfeld ein dort belegenes Grundstüd . Dort will er
sich im Frühjahr ein Wohnhaus errichten lassen . Mit dem

Anfahren der Baumaterilaien ist man bereits beschäftigt .
otz . Neermoor . Die firchlichen Gemeinde¬

organe ( Kirchenrat und Gemeindevertretung ) hielten eine
Sigung ab, in der zwei Anträge ihre Erledigung fanden . Bei
dem ersten Antrag handelte es sich um Austauschland für den
Siedler Georg Neerts und bei dem zweiten Antrag um
Ueberlassung der Kirchenäder an der Südseite der Bolts¬
schule in Erbbaurecht für die politische Gemeinde , um hier
ein Hitler Jugendheim errichten zu können . Beide
Anträge wurden von den Anwesenden vorbehaltlich der
Genehmigung der Aufsichtsbehörde einstimmig genehmigt .

d

-

-

Gin Reichsinspekteur für die Erzeugungsschlacht ernannt
Um auch die letzten Möglichkeiten einer Ertragssteigerung | führer und Reichsernährungsminister unmittelbar unterstellt

aus dem deutschen Boden zu mußen und um die enthei - und beauftragt , nach seinen unmittelbaren Weisungen zu
denden Aufgaben der Erzeugungsschlacht handeln .
durchzuführen , hat der Reichsbanernführer und Reichsminic
fter für Ernährung und Landwirtschaft R. Walther Darré
den Landeshauptabteilungsleiter Hermann Schneider -Eders
dorf zum Reichsinspekteur für die Erzeugungsschlacht er
nannt . Damit ist einer der ältesten Mitkämpfer des Reichs¬
bauernführers im Agrarpolitischen Apparat der NSDAP .
mit einer der wichtigsten Aufgaben der gesamten Ernäh¬
rungswirtschaft betraut .

Es wird die Aufgabe des Reichsinspekteurs sein , die Durch
führung der Erzeugungsschlachtzu überwachen. Dabei soll
allerdings fem neuer Apparat aufgebaut werden , denn die
durchführenden Stellen der Grzeugungsschlacht werden in
ihrer Arbeit durch die Neuernennung direkt nicht beührt . Der
neue Reichsinspekteur wird sich vielmehr jeweils an Drt
und Stelle , also bei den Ortsbauernschaften , unterrich¬
ten , wo sich Hindernisse der Durchführung der Maßnahmen
der Erzeugungsschlacht entgegenstellen .Schneider -Edersdorf , der seit 1930 als Abgeordneter der

NSDAP . dem Deutschen Reichstag angehört , ist durch seine Für die Erzeugungsschlacht hat mit dieser Ernennung
erfolgreichen praktischen Arbeiten in allen landwirtschaft zweifellos ein neuer und wichtiger Abschnitt begonnen , der
lichen Kreisen bekanntgeworden. Auch literarisch ist er durch dazu beitragen wird, das deutsche Vort noch mehr als bisher
eine ganze Reihe von maßgebenden Veröffentlichungen her - in seiner Ernährungspolitik von der Abhängigkeit gegenüber
vorgetreten . Der neue Reichsinspekteur ist dem Reichsbauern - | dem Auslande freizumachen ,

- O

Westrhauderfehn und Umgebung
Umschau im Oberledingerland

otz . Der Reich 36erufswettkampf wurde in West
rhauderfehn mit einem Appell und der feierlichen Flaggen
biffung eingeleitet . Ortsjugendwalter 6' daniec wies auf die
Bedeutung der Veranstaltung hin . Am Dienstag traten die
Mädel der Gruppe Bekleidung zum Wettkampf an . Vormit
tags gingen die theoretischen Arbeiten vor sich und nachmit
tage folgte die praktische Prüfung . Mittags wurde im Hotel
zum Goldenen Anter gemeinsam eine schmackhafte Erbsen¬
juppe verzehrt . Heute erfüllt die Gruppe Hausgehilfinnen die
gestellten Bedingungen . Meistern und Lehrherren ist es gestat
tet , die Wettkampfeäume zu betreten . Am Sonntag kommt
der Rundfunkwagen der Seichsrundfunkfammer nah
Westrhauderfehn . - Bannführer Leopold wird zur
Feierstunde der Hitlerjugend am Freitag abend im Hotel
Frista erscheinen und eine Ansprache halten . - 85 Jahre
alt wurde vor einigen Tagen die Witwe de Wall , wohnhaft
bei ihrer Tochter Witwe Holthuis , Dosewiele .

otz . Burlage . Hohes After . Am 19. Februar fann
der Altenteiler Remmer Cordes seinen 84. Geburtstag fei¬

Unter dem hoheitsadler
Crtsgrubbe der NSDAP . , Ihrhove .

Die Mitgliederversammlung findet nicht am Freitag , dem 19 .

Februar , sondern am Freitag , dem 26. Februar , abend3 8 1hr , stat

Ortsgruppe Neermoor.
Schulungsabend für die politschen Leiter der Ortsgruppen Neers

moor , Veenhusen und Warsingsfehn am Freitagabend
19 . 30 Uhr bei Silfe de Buhr in Warfingsfehn .

NS-Frauenschaft und das Deutsche Francuwerk Heisfelde.
Freitag , den 19. Februar , 8% Uhr , Pflichtabend in der Schule. 63

spricht die Kreiswelterin der DAF Fräulein Függe . Vollzählige
Erscheinen ist Pflicht .

Enftsportgefolgschaft 3/191 , Leer .

Der Schießfurfus am Donnerstag , dem 18. da. Mts ., fällt aus .
Freitag: Schar Gunasium 20,10 Uhr;. Schar 2. Heim Fabrizius¬
ftraße 20,10 Uhr .

$ 3 . Gefolgschaft 14/191.
Die gesamte Spielschar (Sing - und Mufit -Spielschar ) übt nicht am

Sonnabend, sondern am Freitag dieser Wocheun 20. 15 Uhr im
beim Heisfelde.

Am Sonnabend , dem 20. de. Mts ., tritt die ganze Gefolgschaft 14

um 20 Uhr bei Burkei an .



Ründblick über Oftfriebland
Emden

Regelmäßige Dampferlinie Emden -Königsberg .

Die Kohlenimport - und Poseidon -Schiffahrt A. - G. , Königsberg ,

hat vor kurzem die regelmäßige Dampferlinie Emden -Königsberg
und zurüd eingerichtet . Augenblidlich löscht in Emden Dampfer

Tilfit " , der auch ausgehend wieder für Königsberg laden wird .

Die Vertretung der Linie liegt in Emden in der Hand der Midgard ,
Deutsche Seeverfehrs -A. - G .

otz . Anerkennung . Der Schuhmacherlehrling Walter Tebben 3

von hier hatte sich an dem Wettbewerb der Deutschen Jugend 1936

Boltsgemeinschaft - Wehrgemeinschaft" mit einer Federzeichnung
Friedrich der Große in der Schlacht bei Leuthen " beteiligt . Er cr

hielt für diese Zeichnung eine Anerkennung vom Reichswalter des
SLB . in Form einer Urkunde .

Aurich

"

otz . Bangstede. Viehverlust . Der Bauer Ayelt
Janssen fand am letzten Freitag morgens seinen vierjährigen

( Prämienbullen hero " verendet vor . " Nero " war der

Spizenbulle der ostfriesischen Rotbuntzucht . Der Verlust ist

für den Besitzer teilweise durch Versicherung gedeckt. Das

( Tier hatte ein Gewicht von über zwanzig Zentnern . Auf der
Kadaveranstalt wurde ein Fremdkörper in den Eingeweiden
festgestellt .

otz . Collrunge . 25 SA Siedlungen werden er

richtet . Im Laufe des Sommers werden hier nun die

Siedlungsvorhaben , die von der SA - Standarte 1 in Angriff

genommen find , ihre Verwirklichung finden . Sie werden rest¬

Los von SA - Männern besetzt werden . Vorerst werden etwa

ern . Remmertom " beschäftigt sich noch täglich mit Striden
und ist im allomeinen noch sehr rüstig . Seine Ehefrau
fonnte am 26 . Januar ihren 82 . Geburtstag feiern .

otz . Langholt . WH W. - Schießen . Bei dem Schießen

für das WHW . haben folgende Kameraden die höchste Ring¬
zahl erreicht : Wilfe Folters (56) , Hene Folter ? (55),
Putas Ammann (53) , Frau T. U. Schmidt (50 ) and

Christian Röben (48 ) .

otz . Langholt . Beschädigung der Roggenfelder

durch Schnecken und Ameln . Infolge des gelinden Winters

haben diese Schädlinge hier auf Feldern , die mit Roggen be¬
standen sind, erhebliche Schäden angerichtet . Am meisten
haben die Moorbodenäcker unter dieser Plage zu leiden , so
daß viele der bebauten Flächen mit Hafer nachträglich besät
werden müssen .

otz .

|

25 SA -Siedlungen errichtet werden . Die RAD - Abteilung

192/4 Pfalzdorfermoor wird erweitert , um so eine schnelle

Durchführung dieses Projektes zu gewährleisten .

Wie swoot . Ermatteter Fischreiher gefan

gen . Dem Mittelschullehrer in Wiesmoor wurde ein Fishe
reiher übergeben , der von Arbeitern der Nordwestdeutschen

Kraftwerke im Moor völlig ermatitet gefangen war . Die
Schule will nun versuchen , das Tier , das wohl infolge des

vorausgegangenen scharfen Frostes keine Nahrung gefunden

hatte , wieder herauszufüttern , um ihm dann wieder die

Freiheit zu geben .

Norden
otz . Es brauchen nicht immer Männer zu sein . In den

gestrigen Abendstunden tourde eine Anzahl Einwohner unse¬

rer Stadt Zuschauer eines recht ungewöhnlichen Ereignisses .

Durch die Straßen der Stadt schlengelte eine Frauensperson
mit einem Fahrrade an der Hand , die dem Alkohol reichlich
genossen hatte. Da sie den Verkehr und sich selbst gefährdete,
sah sich die Polizei veranlaßt , die Frau zum eigenen Schut
in Verwahrung zu nehmen . Auf der Wache wollte sie ihre

Personalien nicht angeben , so daß sich die Polizei gezwungen
sah , ihr Gelegenheit zu geben , ihren Kausch auszuschlafen .
in einer Aftentasche befand sich noch eine Flasche mit
Schnaps . Jm Polizeigefängnis bedankte sich die Frau schließ

lich für die nette Begleitung zweier Polizeibeamten und für die
fabelhafte Unterkunft für die Nacht . Heute morgen wurde
die Frau , nachdem sie wieder flar bei Verstand war , aus der
Verwahrung entlassen . Eine Anzeige wegen Verursachung
eines Auflaufes wird nun die Angelegenheit beschließen .

tehrsfragen irgendwie interessierte Preise , insbesondere auch

für Verkehrsbeamte und überhaupt für alle Kraftfahrer st
diese einmalige Darbietung von größter Bedeutung . Ueber
den Ausbildungsdienst werden wir morgen noch berichten .

otz . Im Kanal ertrunken . Am Montag Abend ertrank der

ledige , etwa 30 Jahre alte Schuhmacher W. Buß aus Dörpen .
Er geriet mit dem Fahrrade in der Nähe der Dörpener
Schleuse in den tiefen Kanal . Die Leiche ist bereits geborgen .

otz . Ausbildungsarbeit des Reichsluftschutzbundes . Für
die Amtsträger der Gemeindegruppe Papenburg fand Diens¬
tag nachmittag bei Hülsmann eine Nachausbildung unter
Leitung des Ortsgruppenmeisters Bongs von der LS. ¬
Schule Osnabrück statt . 1 . a . wurden interessante und lehr¬
reiche Planspiele veranstaltet und praktische Uebungen durch¬
geführt , die demnächst in weit größerem Umfange durchge¬

gruppenführer Stumpf für das Mittelende auf Dienstag ,
für das Untenende auf Mittwoch nächster Woche festgesetzt
An dielen Abenden gelangt u . a . ein Film zur Vorführung .

Steenfelderfeld . Besizwechsel . Die Kolonat - führt werden . Der nächste Appell wurde vom Gemeinde¬

stelle von W. v . Scharvel ging durch Kauf in den Besitz
von Jan Gerdes hier über . Der Antritt erfolgt am 1. April .
Der Kaufpreis für die etwa zwei Heftar große Besitzung be¬

( trägt 4000 Reichsmart , v . Scharrel will Ostfriesland ver

Tassen und nach dem Rheinland verziehen .
otz . Klavierkonzert zum Besten des Winterhilfswerks . Am

heutigen Donnerstag abend findet in der Aula der hiesigen
Aufbauschule zum Besten des Winterhilfswerke ein Klavier¬
Konzert zu

Pagenbürg und Umgebung er tatt, andem sichalsAusführenderder durch seine

Wovon man spricht

-

otz. Es stellt sich immer mehr die Notwendigkeit heraus,
bak das Eisenbahndock instand gesetzt werden muß . Der

Berfall der Anlagen ist bereits soweit fortgeschritten, daß das
Ladegeleise am Dock gesperrt werden mußte . Es

ift ein unhaltbarer Zustand , daß das Abladen von Gütern

bon Eisenbahnwagen auf die Schiffe nicht mehr möglich ist.
Augenblicklich haben die Kanäle einen außergewöhnlich

hohen Wasserstand . Das frühere 2. Kraftsche Ge =
schäftshaus am Hauptkanal wird augenblicklich einem

größeren Umbau unterzogen . Die beiden Läden werden ein

öllig neuzeitliches Aussehen erhalten . Einen Laden wird die

Deutsche Buchhandlung " beziehen . - Die Umbauarbeiten
an der neuen Bahnhofsgaststätte werden in einigen
Tagen beendet sein . Gegenwärtig sind noch die Maler und
Deforateure dabei , dem Raum den lekten Schliff " zu geben .
An den ehemaligen Barteraum 3. Klasse ist ein Raum in der
Größe 9 mal 5 Meter angebaut worden , der von der Straße
ber einen besonderen Zugang hat . Nach der Einweihung
merden die Erneuerungsarbeiten in dem ehemalgen Warte
raum zweiter Klasse beginnen . Wann die Arbeiten zur Auf¬
Shockung des Bahnhofs beginnen , ist noch nicht bekannt ; die
mittel sind aber bereitgestellt worden - Zur Heldenge =

dentseter in Papenburg treten die Verbände bei Hilling
Dhenende , am Rathaus -Untenende in Papenburg sowie bei
Berkelmann - Botel an Sie marschieren geschlossen zu den
Striegerdenkmälern . Dort beginnt um 9. 45 Uhr die Feier .
Die NSKOV und der Kyffhäuserbund stellen an den Ehren¬
denkmälern Wachen . Auch Privatpersonen werden gebeten ,
Kränze an den Denhmälern niederzulegen. Ein Treder
und ein Versonenwagen stießen am Dienstag mittag
bor dem Hote Hilling -Untenende zusammen . Der Trecker ,
dessen Steuerung bersagte , fuhr einen haltenden Personen¬
wagen an und beschädigte ihn . Vor einigen Tagen konnte
beobachtet werden , daß auf der Straße Wief rechts ein rü df =

(lichtsloser Kraftfahrer Turz vor ihm begegnenden
Fußgänger die Scheinwerfer mehrmals hintereinander an =
und ausschaltete.

Motorsport -Ausbildung .

otz . Im Saale des Hotels Hilling fanden gestern für die
Motorsportscharen der Hitlerjugend von Papenburg und

Aschendorf äußerst lehrreiche und anschauliche Ausbildungs¬
borträge statt . Unter Leitung von Sturmführer Dietl undTruppführer Homuth vom Lehrwerkstattzug der Motor¬
brigade Nordseewurden an Hand von vorbildlich hergestelltenBehrmitteln, Schnittmodellen und an einem ganz hervorra
gend aufgebauten Verkehrstisch , der an sich schon sehens vert
ist, Richtlinien für fümtliche Gebiete der Motorpflege sowiedes Verkehrserziehungsdienstes aufgezeigt und allen verständ¬lich erläutert . Die Veranstaltung , deren Besuch jedermannnicht dringend genug empfohlen werden kann , wird heuteabend

wiederum im großen Saale des Hotels HillingUntenende fortgefeßt . Da hier die Motorstürme des NSKK . ,die Polizei , die Feuerwehr usw . auch teilnehmen , liegt es im
Interesse aller , rechtzeitig zu erscheinen . Für alle an Ber¬

erfolgreichen früheren Klavierkonzerte besonders in Kreisen
einheimischer Musikliebhaber bestens bekannte Musikdirektor
Jos . Jongebloed - Papenburg zur Verfügung gestellt

hat. Die Vortragsfolge sieht drei flangshöne Klavierwerfe
vor und zwar die Es -dur -Symphonie von Mozart und

zwei Werke von Schubert , die unvollendete H-moll-Sym¬
phonie und die C -dur - Fantofie . Die Veranstaltung wird

zweifellos nicht nur wegen ihres zu erwartenden hohen Kunst¬

genusses, sondern auch im Hinblick auf ihren outen Zweck im
Dienste des Winterhilfswerks recht gut besucht werden.

1.1

otz . Aufführung der Konzert -Oper Orpheus " . Der hie¬

sige Gesangverein gemischter Chor plant für den 28 . Fe¬

bruar in Verbindung mit der hiesigen NS .-Kulturgemeinde
die Aufführung der Konzert -Oper Orpheus " von W. T.

von Glud unter der Stabführung des Musikdirektors Joi .

ongebloed Papenburg . Zu dieser bedeutungsvollen
Konzert -Opern - Aufführung sind neben dem 60 Sänger star
ten Chor und dem 36 Spieler untfassenden Orchester des
Musifzuges der Kommandantur Papenburg namhafte Soli¬

sten und Solistinnen verpflichtet worden , und zavar der
Konzertsänger Matern - Düsseldorf , sowie die
Konzerthängerinnen Joh . Maria uhle Münster und
Käthe Hagedorn - Osnabrüd . Im Zusammenhang
mit der Konzert -Opern -Aufführung kann darauf hingewie¬
sen werden . daß der Gesangverein gemischter Chor Papen¬
burg am 17. Februar auf ein 80jähriges Bestehen
zurückblicken konnte , so daß der .,,Orpheus " - Aufführung im
Jubiläumsmonat des Gesangvereins eine außergewöhnliche
Bedeutung zukommt .

Sportdienst der „OIZ "

In der 2. Kreisklaffe -Süd

gab es am vergangenen Sonntag außer den von uns gemeldeten

Spielen noch folgende Resultate :
-Völlenerfehn Rajen 3 : 1 ,

Collinghorst - Flachsmeer 2 : 5 ,

Jemgum Warsingsfehn 1 : 2 .

Germania spielt bereits um 11 1hr :
Germania Leer

otz . Die Spielanfeßung Sportfreunde Oldenbung

istrem wie verhert " . Gs ist zwar nicht zum dritten Mal wieder

abgesezt , aber immerhin vom Nachmittag auf den Vormittag vor =

verlegt worden . Die Verlegung geschieht mit Rücksicht auf den
33.

Heldengedenktag .

Vorschau auf die Punktspiele am Sonntag .

Für den 19 . Februar :
Sonnenaufgang 7. 43 Uhr

Sonnenuntergang 17 . 48 Ubr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Weftehauderfehn

Mondaufgang 11 . 17 Uhe

Monduntergang 3 . 41 Uhr

Hochwasser
4 . 18 und 16 . 47 Uhr
4 . 38 und 17 . 07 Uhr
7. 21 und 19 . 49 Uhr
8. 11 und 20 . 39 Uhr
8. 45 und 21 . 13 UhrB

Papenburg , Schleuse 8. 50 und 21 . 18 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Das am Dienstag noch nordwestlich von Schottland gelegene Sturmt

tief hat sich bis Mittwoch mit seinem Kern nach Südskandinavien vers

lagert . Seine Kaltluft brach gegen 23 Uhr bei uns mit einer starken

Windbö von 80 Stundenfilometer bei uns ein , begleitet von Regen¬

schautern . Bis dahin war während der letzten 24 Stunden der Lufta

druck dauernd gefallen (über 13 mm ) . In der nachfolgenden tühleren

Luft riß Mittwoch morgen die Bewölkung auf . Sie schloß sich jedoch

Mittwoch nachmittag wieder , da ein Schwall falter Luft unseren Be¬

zirk erreichte . Die vorher hier lagernde Luft wurde abgehoben , woa

durch es zu verbreiteten Regenfällen fam . Wir werden auch morgen

noch mit start wechselnder Bewölkung und einzelnen Schattern aut

rechnen haben . Das fich von den Azoren jedoch wieder ein Keil hohen

Druces Mitteleuropa nähert , werden wir mit einer turzen Wetter¬

beruhigung zu rechnen haben .

Aussichten für den 19 . : Bei Winden zwischen West und Nord wecha

felnd bewölkt , nur vereinzelt noch Schauer , tagsüber mull Grad ,

stachts leichter Frost .

Aussichten für den 20 . : Nach kurzer Wetterberuhigung wieder Ein¬

trübung aus Westen .

Barometerstand am 18 . 2. , morgens 8 Uhr . . . 760,5

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 6,00
Niedrigster C + 1,0 °

7,3Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Aschendorf vielleicht unbespielbar machen , wenn vom Platzverein nicht

rechtzeitig Vorkehrungen getroffen werden . Eine Instandsetzung des

Sportpläte in Papenburg , Aschendorf und Dörpen ist dringend nötig .

Die beiden übrigen in dieser Staffel Spielenden Mannschaften

VIL . Sportfreunde " Papenburg 1 und 2 , find spielfrei

Den Sportfreunden " ist es in letter Stunde gelungen , die

Spielstarte Erfte der Rasensportler aus Heisfelde zu einem Freund¬

fchaftsspiel zu gewinnen . Verein für Rasensport " Seisfelde zählt

noch zur Spißengruppe in der Staffel Sid Ostfriesland und wird in

stärkster Befeßung antreten . Es ist somit der Sportgemeinde Papen¬
burgs Gelegenheit gegeben . Bergleiche in der Spielstärke beider

Staffeln zu ziehen . Spielabschlüsse mit Gegnern anderer Staffeln

fördern das Erkennen eigener Schwächen . Tolgende Sportfreunder

mannschaft wird Papenburg vertreten :

Martens
Nonnast

Ammermant , G.
Schäfer Maßmann Hartung

R. Koch Meher A. Arnemann Vosse Gehner , Herm .
Erfaz : Ofsowski , Donker .

VFR . Heisfelde wird voraussichtlich wie folgt spielen :
Heidemeher

J . Bartels E. Stod
Bellmer Binderts

WolbertsD. Bartels
Albers

Uferts P . Stod Brauer .

Borschen auf die Punktspiele in der Staffel Dft .

In Sögel wird Neuarenberg um eine weitere Niederlage num

Herumkommen .
In Harrenstätte wird es einen harten Kampf zwischen Platzbefibern

und „ Sparta " - Werfte geben , als deffen Sieger wir die Spartaner
erwarten .

Bweiggefchäftsstelle der Oftfriefifchen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .
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D. A. I . 193 : Hauptausgabe 24 144 , davon Heimat -Beilage

Leer und Reiderland " über 9000 ( Ausgabe mit der Heimats

Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopf

gekennzeichnet ) . Bur Zeit ist Anzeigen -Preisliste Nr . 15 für die Haupts

ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
lagstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " : B für

die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen¬

leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrud : D. H.

Der Plan über die Errichtung u verkaufen eine junge ,
einer oberirdischen Telegraphen AnfangMärz Kub .linie in leer an der Reichs kalbende
Itraße 70 zwischen Grenzstraße C. Ackermann Ww . , Nortmoor
und Leda Brücke liegt beim Post
amt Leer (Ostfriesl .) auf 4 Wochen Eine junge
aus .

Oldenburg ( Oldb .) ,
18 . Februar 1937 .

Telegraphenbauamt .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise
versteigere ich am Freitag, dem
19. d. Mts ., 14 Uhr , in Dißumer
Deríaat :

1 Motorrad ( Elfa " ) .

ürende Kuh
zu verkaufen .

Haat Bruns , Nordgeorgsfehn .

Gute , flotte Kuh
u . Läuferschweine

verkäuflich .

Thees Lüken, Remels.
Derkaufe 14 Tage altes , farbenr .

VersammlungderKäufer in derKubkalb
Gastwirtschaft Harenberg .

Flohr , Obergerichtsvollzieher
in Leer .

Zwangsweise
versteigere ich am 19 . d . Mts . ,

10 Uhr , in Burlage :

1 Bandfäge für Kraftbetrieb .

B . Busch sen . , Nortmoor

Habe eine hochtragende

junge Stammfuh
zu verkaufen .

Heinrich Piftoor , Nordgeorgsfehn .

Häuferversammlung: Burlage, Eine hochtragende Kuh
Ecke Freitagsweg .

Mohrmann , Obergerichtsvollz .
in Leer .

Zu verkaufen

3weifamilienhausotz . In Rhede treffen sich Cars Rhebe und Tus Dörpen , die

beide gleichviel Verluftpunkte aufzuweisen haben . Auf dem wunder¬

holen : das haben kürzlich erst die Papenburger erfahren müssen .

Auf jeden Fall wird es zu einer interessanten Auseinandersezung
kommen , deren Sieger beim Schlußpfiff feststehen wird . Vielleicht ist

hier auch der Platvorteil entfeidend . Ein Erfolg von Rhede ist

anzunehmen .

baren Rasenplay her daremben find nicht ein in Leer ,

In Aschendorf kommt es zu dem mit Spannung erwarteten

Bufammentreffen der beiden Tabellenleßten . Die Aschendorfer wollen

beweisen , daß sie sich noch zu den Anwärtern auf die Staffelmeister¬

schaft rechnen können . Für die Rasensportler aus Lothen steht noch

mehr auf dem Spiel , denn durch eine erneute Niederlage würde

Lathen für längere Zeit das Schlerßlicht der Tabelle " bilden . Das

augenblickliche niederschlagsreiche Wetter wird den Schüßenplay in
"

bat zu verkaufen
W. Jütting , Deternerlehe .

Drei junge , trächtige

Schafe
März lammend , zu verkaufen .

HinrichWeyerts, Stickhauſen.

Trächtiges Schwein
an verkehrsreicher Straße gesund dito S ch af zu verkaufen .legen , gegen kleines in Tausch Gerh . B. Poppen Ww . ,od . Derkauf . Licht , Kraft , Waffer
vorhanden , helle Werkstatt .
Passend für Handwerker .

Theringsfehn .

Aug. unt. £. 107 an die O13. Leer2500 alte Hobliegel

WerbungschafftArbeit zu verkaufen .

Deeken , Leer , K . - Oldekamp 5



scharf und schnittfestHalbfetter Käse , kur 45Pig¬

Neue Schüler für das Schuljahr 1937
können von Montag , den 22 . 2 . , bis Freitag , den 26 . 2. ,

von 11 - 13 Uhr angemeldet werden . Geburtsurkunde ,

Impfschein und legte Schulzeugnisse sind mitzubringen .

Staatliches Realgymnasium mit Gymnasium zu Leer
Der Oberstudiendirektor .

Herr Landwirt Geerd Kuiper Schöne , bequeme
in Hahum will wegen Umstellung
des Fuhrwerkbetriebes auf Kraft
betrieb und Einschränkung der
Landwirtschaft

Oberwohnung

am Donnerstag , d . 25. D. Mts . ,
nachmittags 2 Uhr ,

in Hazzum

1 fünfjähriges , kräftiges

Arbeitspferd
( Wallach ), 1 dito , neunjährige

Stute
8 hochtragende

Kühe
2 Viehtransportwagen , 3 Acker
wagen , 1 faft neuen Jagdwagen ,
1 eif . Pflug , mehrere Gespann
led . Pferdegeschirre , 1 Häcksel

zu vermieten . Zwei große Wohn
zimmer m . Balkon , Küche , Bade

zimmer ,Zentralheizung ,Zubehör
Geeignet für älteres Ehepaar .

Anfr . unt . L. 171 an die OI8 . Leer

Möbl . Zimmer
zu vermieten , sofort od . 1. März
Leer , Hoheellern 34 .

Freundlich möbliertes

frei .
Leer , Hindenburgstr . 4 II .

Zu mieten gesucht

maschine , 1 Viehkessel (80 Liter zum 1. April
Inhalt ), 1Wagenheber , 1Damen
und 1 Herrenfahrrad, 1Schäfer-3- 4- 3immerwohnung
bund (mit Stammbaum )

kommen wird ,
was sonst noch zum Vorschein m . Bad u . Zentralheizung gesucht

öffentlich meistbietend auf Jechs Ang . unt . f . 170 an die OTZ . Leer

monatige Zahlungsfrist durch mich
versteigern lassen .

Besichtigung 2 Stunden vor
Beginn gestattet .

Suche zum 1. April oder später

3- 4- 3immer -Wohnung
mit Zubehör . (Drei erw . Pers . )

Jemgum . Heinrich Meyer , Angebote mit Preisangabe unter
Preuß . Auktionator . L. 169 an die OTZ . Leer .

Großer Holzverkauf
in Papenburg !

Im freiwilligen Auftrage der
Stadt Papenburg werde ich am

Tilsiter Käse unter 10 % 1 kg 26 Pig .

bei ganzen Käsen nur 25 Pig .

Gegen

Käsehaus Harm Klock,

PALAST TIVOLI Würmer
THEATER

Donnerstag , Freitag ,

Sonnabend

Ellen Schwanneke

Rolf Wanka

LICHTSPIELE

Donnerstag , Freitag ,

Sonnabend , Sonntag

Sonntag Anfang 4. 30 Uhr .

Ein Ufa Großfilm

Arme kleine Inge Stützen der
Gesellschaft(Erste Liebe )

Heimliche Liebe erwacht

im Herzen eines jungen

Mädchens , das alle Ge¬

dendanken um einen

Mann kreisen läßt , den

ihre Phantasie zur Ideal¬

gestalt geformt hat .

In den weiteren Haupt¬

rollen : Iris Arlan , Hans

Goetz , Hella Pitt .

Zauber der Musik

Nur Sonntag und Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

mit Heinrich George , Al¬

brecht Schoenhals , Suse

Graf usw .

Brutaler Interessenkampf

führt zur Schiffskata¬

strophe auf stürmischem

Meer .

Aufrechte Mannesliebe

wird zum Schutz einer

bedrängten Mädchenseele

und zum Glück fürs Leben

Arzt aus Leidenschaft DieStadt dersieben Türme
Ein packender Film aus

unseren Tagen mit

Albrecht Schönhals , Hans

Söhnker usw .

Beiprogramm

Ufa -Woche

Wochenschau

Obiges Programm läuft

am Dienstag im Palast .

Theater .

Sonntag Jugendvoritellung Sonntag Jugendvorstellung

Liebe geht wohin Sie will Stützen der Gesellschaft

Stellen-Angebote Kundgebung
wird eine

Sonnabend , d , 20. Februar 1937 , Für leichte Büroarbeit
Dorm . 9. 30 Uhr , in den städtischen
Forften in Papenburg (Treffpunkt
Kreuzung erste Wiek -Lüchtenburg )

ca . 300 Nummern Fichten - u .
Kiefernstämme und Stangen ,
sowie einige Birken

Schreibgehillin
eingestellt .

öffentlich meistbietend auf längere Zu erfragen in der OT3 . Leer . Es
Zahlungsfrist verkaufen . Eine-

Stunde vor Auktionsbeginn wird
das Spalten der schweren Pfähle
zu Einfriedigungspfählen gezeigt .

Papenburg . Bernhard Schulte ,

Vermischtes

Telefon 345 . beeid . Auktionator
Achtung !

sprechen

Achtung !
Preiswerte Schellfische .

Es
Biel-u. landw. Inventar-Bertauf Empf.ab beule

nachm . 3 Uhr ,in Aschendorf - Botelerweg .

Wegen Aufgabe der Landwirt Freitag u . Sonnabend pr . lebendfr .
Schaft läßt Frau Ww . des Land 1 bis 2 kg Schw . Kochschellfische ,
wirts H. Reiners , Aschendorf kg nur 20 u . 25 Pfg . , feinstes
Bokelerweg , Haus Nr . 452 , am Goldbarschfilet , Fischfilet , ½ kg
Montag , dem 22. Februar 1937 30 Pfg . ,kopfl .Kabliau , 1/2 kg 20ẞfg. ,
nachm . 1 Uhr , bei ihrem Hause lebfr . kl. Brath . ,15 Pf . , ff. Räucherw .

W . Stumpf , Wörde . Fernruf 2316
4 Kühe , 3 Rinder ( 1 - 2 - jähr . )

2 Stutpferde (Hannov . m . Schein )

3 Ackerwagen , 1Mähmaschine Gardinenkasten
1 fast neue Häckselmaschine , 3

Pflüge m . Gestell , 1 Satz Eggen , von 80 bis 240 cm ,

2 Jauchefäller (Holz und Zink ) Stuhlfite , la Sperrholz , von 32
und was sonst zum Vorschein bis 54 cm .

kommt öffentl. meiftbiet. auf lang. A. Katenkamp , Leer ,
Zahlungsfr . durch mich verkaufen
Papenburg Bernh . Schulte

beeidigter AuktionatorTel . 345

Zu kaufen gesucht

Gebrauchte

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht .

Heisfelderstr . 3 .

Billige Seefische .
Empfehle in blutfr .

Ware 1 - 2kg schw . Kochschellfische ,
1/2 kg 25 u . 30 Pf . , Bratsch . , 25 Pfg . ,
Her . , 18 Pfg . , Kabl . u . Seel . o . K. ,
20 Pfg . , Fischf . , 30 Pfg . , Goldbfilet ,
la Bratfchol . , fr . ger . Fettb . ,Schellf . ,

makr,Goldbarfch, Bleckb.,Seeaal,
K. Sprot . , Iamarin . , Fischk . i . Gelee .

Angeb. u. 168 a. d. Org. Leer. Fr. Grafe , Rathausstr . en2334 .

DenktandasWinterhilfswert ! DieseWoche wieder sehr schöne
Zu vermieten

Kraft Auftrages habe ich die

Tafeläpfel , 1 kg 35 - 40 Pfg .,
Blumenkohl , 30 - 35 Pfg . , Jebr
zarten Kohlrabi , Stück 5. Pfg . ,
3 Stück 10 Pfg . , Endiviensalat ,
Bananen , Tomaten , Weiß , Rot
und Wirfingkohl , usw .

Unterwohnung Loers Filiale Leer,
Bergmannstr . 12

(4 Zimmer und Küche ) .

Adolf Hitlerstraße 13 .=

zum 1. März event . Jofort zu Empfehle pr .
vermieten .

Leer .
Auktionator .

lebf . Kochschelle m

L. Winckelbach . Seel . o. K. , 20 Pfg . , Bratschell . .
25 Pf . , Brath . , 18 Pfg . , Bratscholl . ,

filche, ½ kg 25 u . 30 Pfg . , Kabliau

Klavier zu vermieten
monatl . 4 . - RM .

Schriftliche Angebote unter L. 166
an die OTZ . Leer .

Heilb . , Steinb ., Goldbfilet , ff . Fischf . ,
30 u . 35 Pf . , fr . ger . Bück . , Make . ,

des ostfriesischen

Handwerks in
Aurich

am Dienstag , dem 23. Februar 1937 ,

nachmittags 2 Uhr Brehms Garten .

der Landeshandwerksmeister Pg . Michel , Hannover
der Präsident der Handwerkskammer zu Flensburg

Pg . Kummerfeld , M. d . R.

Der Sonderzug der Kreisbahn Leer ab 11 . 50 Uhr .

Abfahrt zurück 6 Uhr Aurich .

Auf sämtlichen Stationen der Kreisbahn können die

Handwerksmeister einsteigen . Fahrpreis die Hälfte .

laden ein die Obermeister sämtlicher Innungen
und die Kreishandwerkerschaft .

ZENTRAL-LICHT
mit

Pola Negri

Albrecht Schoenhals

Ingeborg Theek
Paul Hartmann

Friedrich Keyßler

Das Buch

wie es wurde

Schleswig
an der Schlei

Wochenschau

BIBLIABACHA

Donnerstag Freitag+

Sonnabend 81/2 Uhr

Sonntag ab 412 Uhr

Watum
Schoss
diese

FrausMazurka
WILD FORST

Gesangbücher
Papier - Buß , Leer
Hindenburgstr . 17

Herzliche Einladung
zu den

Schellfische , K. Sprott . n . Speckaal , Anfang abends 7 Uhr
ff . Her . u. Fleischf . , pr . gef . Heringe .

Brabandt , Beer, ab-Sitterstr24.
Telefon 2252

Fernruf 2781

Evangelisations¬
Dersammlungen
in der Baptiftenkapelle in Firrel

am Donnerstag , dem 18 . Februar ,

am Freitag , dem 19 . Jebruar ,

am Sonntag , dem 21. Februar .

Redner Prediger Balder , Moorhusen .

hilft schnell und sicher das echte

Sanipol
Für Kinder u . Erwachsene .

Pack . 80 Pfg . und 1 . 80

Leer ,
Brunnen¬
straße 25

Krankenpflegeartikel
Luft - und Wasserkissen
Gummi - Betteinlagen
Gummi - Wärmeflaschen
Steckbecken , Irrigatoren
Urinflaschen , Glyzerinspritzen
Verbandwatte , Mullbinden
Idealbinden , Gummistrümpfe

sowie alle sonstigen Artikel
erhalten Sie billigst in der

Kreuz - Drogerie Germania -Drogerie , Leer

Frizaits
Joh . Lorenzen

Leer,Ad.Hitlerstr . 20Fernr .2415 3n jedes Haus die OTZ .
Hochfeines

Hammelfleisch
vorrätig .
Rud . Leemhuis , Leer ,
Wilhelmstr . 110 . Fernruf 2144 .

Am 20 ds . Mts . feiern
die Eheleute

Johann Jelting u . Frau ,
Stientje , geb . Meyer , in Steenfelde
das Fest der

Wollen Sie

silbernen Hochzeit bei

Auswahl

Kundendienst

fachm . Anlage

reelle Bedienung

dann kaufen Sie Ihr

Radio

Wir wünschen dem Jubelpaar H . F . Rugo
viel Glück und Segen .

Die Nachbarn . Leer , Victoriahaus , Fernruf 2305

Familiennachrichten

Kräftiger Stammhalter angekommen

Dies zeigen in dankbarer Freude an

K. Rottinghaus und Frau ,

geb . Brinkmann

Amdori , den 18. Februar 1937

z . Zt . Kreiskrankenhaus

Loga , den 17. Februar 1937 .

Heute nachmittag 32 Uhr verschied sanft
und ruhig nach kurzem , schwerem Leiden
mein lieber Mann , mein lieber , guter Vater ,
unser Bruder und Onkel

Zimmermeister

Bernhard Knoop
im 77 . Lebensjahre .

Dieses zeigen tiefbetrübt an

179113

Frau Albertine Knoop
und Familie

Die Beerdigung findet am Montag , 22 . Febr . 1937 ,
nachmittags 2 Uhr , vom Trauerhause Hindenburgstr . 10
aus statt . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Gronau i . W. , Tonking ( China ) , Koblenz ,
Rheine und Leer i . Ostfr . , 17 . Febr . 1937

Gott gibt Dir selbst die Palmen
in Deine rechte Hand
und Du singst Freudenpsalmen
Dem , der Dein Leid gewandt .

Heute nachmittag 2. 45 Uhr entschlief nach
längerem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden meine innigstgeliebte Frau , unsere
herzensgute Mutter , Schwieger - u . Großmutter

Tailkelene Mathilde Feikens
geb . Schulte dh

im 60 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Familie Wilhelm Feikens

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 20 . Febr . 1937 ,
um 3 Uhr , in Gronau i . W. , von Laubstiege Nr . 8 , aus statt .

Für die vielen wohltuenden Beweise aufrichtiger

Anteilnahme bef dem Heimgange unseres lieben , un¬
vergeßlichen Entschlafenen danken wir herzlichst .

Gerd Flesner und Frau , geb . Renken .

Heisfelde , im Februar 1937 .
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